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Zirkel und Lamiiiftrahe Ecke
nächst Kaiserin, n. Marktvl.
Brief- od. Tclegr.-Adr. laute
nicht auf Namen, sondern :

. Sadlsche Preise' . Xarlrruhe.
Aejvg in Ltarlsrnhe :

Im Verlage abgebolt:
Monatlich Sv Pfg .

Frei ins HauS geliefert:
vierteljährlich : M . 2.1».« «SwSrtS bei Abholung
am Postschalter M. 1.80 .
Durch den Briefträger täglich
2 mal ins Haus gebracht

M. 2.52.
8 seitige Nummern 5 Pfg .
Größere Nummern 1v Pfg .

- «zeige« :
Di« Petitzeile 25 Pfg .»

bi« Reklamczeile 7» Pfg .

Jüdische Messe .

General - Anzeiger der Residenzstadt Karlsruhe und des Grotzh . Baden.
UMT Unabhängige «nd gelefenste Tageszeitnng in Karlsruhe«

"HW
/ IJj . . 1 * . ' f . ^ Wöchentlich 2 Nummern „Karlsruher Il «terhattungsllatt " , monatlich 2 Nummern „Kurier " ,l ' ÜlUilj lilllullfn *

Anzeiger für Landwirtschaft, Garten-, Obst- und Weinbau. 1 Sommer » u. 1 Wmter -Aaßrptauhucho g *
und 1 schöner Wandkalender , sowie viele sonstige Beilagen.

>M- Cäglich 12 bir 40 Sette«, weitsas größte Abonnentenrahl aller i« Narlsruhe erscheinende« Zeitungen, "WA

Eigentum und Verlag von
K . Thiergarte « .

VerantwoMch
für den politischen, unter»
haltenden und lokalen Tal

« lbert Herzog »
kür den Anzeigen- Teil
« . RinderSpacher.

sämtlich in Karlsruhe.

Auflage :

34000 m
gedruckt auf 2 Zwillings»

RotationSmajchiucn.

Zn Karlsruhe und nächster
Umgeb««« über

2SOO »
Nb»««e» teir.

Rr. 510. Karlsruhe , Samstag den 2. November 1007. Telephou-Nr. 86. 23. Jahrgang.
Unsere heutige Mittagansgabe umfaßt10 Seiten .

Rentensteuerkapitalien in Baden.
D Karlsruhe , 2 . Nov . Die Gesamtsumme der im Jahre 1907 im

Grohhcrzogtum Baden festgsstellten Rentensteuerkapitalien beträgt2 293 019 400 <M gegenüber den Rentensteuerkapitalien von 1906 tm
Betrag von 2 130 095 120 Jl , hat sich somit eine Zunahme um
162 924 280 Jl (— 7,6 Prvz . ) ergeben . Die Zahl der Rentensteuer¬
pflichtigen ist von 84 097 auf 90 016 , also um 5919 gestiegen .

Auf die 31 größeren Städte des Landes mit über 4000 Einwohnern
cirtsallen 1 708 610 980 Jl Rentensteuerkapitalien oder 74,51 Prvz .
obiger Gesamtsumme und 34 062 Steuerpflichtig« . Di« Vermehrung
der Rentensteuerkapitalien gegenüber dem Vorjahre beläuft sich in diesen
31 Städten auf 121 707 960 Jl .

Zur Vergleichung sei bemerkt , daß der Iah resZuwachs im gangenLande betragen hat :
1902 : 81 848 520 M (--- 4,6 Proz . ) ; 1903 : 56 928 500

( = 3,1 Proz . ) - 1904 : 63 439 020 Jl (— 3,4 Proz . ) ; 1905 :
101 476 760 Jl (

’
= 5,2 Proz . ) ; 1906 : 79 107 420 Jl (— 3,9 Proz .) .

Ms Ergebnis der Renteristeuer für das Jahr 1907 ist bei einem
Stcuevfnß von 12 J , von 100 Jl Stcuerkapital ein Betrag von
2 751 621,26 M fefiguftetten gegenüber 2 556 111,43 Jl im Achr 1906.

Die Zunahme der Kapitalrentensteuerkapitalien ist ' hiernach nn
lausenden Jahre erheblich größer als in den vorausgehenden Jahren ;
sie beträgt aber nicht wie in verschiedenen Zeitungsnotizen behauptet wor¬
den ist , da? vierfache , sondern nicht einmal ganz das doppelte der in den
letzten Jahren eingetretenen durchschnittlichen Steigerung . Die erfreu¬
liche Zunahme ist zu ihrem größten Teile zweifellos auf den wirtschaft¬
lichen Aufschwung der jüngst vergangen« : Jahre , inSbesonders auf das
in letzter Zeit eingetretene allgemeine Ansteigen des Zinsfußes für Dar¬
lehen, sowie auf die gesteigerten Einnahmen aus Aktiendivideyben und
aus Anteilen bei Gesellschaften m . b . H. zurückzuführen, wie dies insbe¬
sondere auS der 40 Millionen betragenden Zunahme in der Jndustrie -und Handelsstadt Mannheim hervorgeht. Teilweise mag zu dieser Stei¬
gerung auch der Umstand beigetragen haben, daß im laufenden Jahre
sämtliche Kapitalbesitzer ihr Vermögen zur Vermögenssteuer anzumeldenhatten und dadurch verschiedentlich auch veranlaßt waren , ihre Zinsen-und Rentcnbezüge dem neuesten Stand entsprechend zu fatieren . Nichtnachweisbar aber ist, daß es sich hierbei um erhebliche , seither in ftaudu -
lüser Absicht verheimlichte Steuerkapitalien handelt . . Dagegen find
zahlreiche Berichtigungen der bezeichnet« : Art feststellbar, die zwar im
einzelnen unwesentlich sind , in ihrer Gesamtheit aber einen beträchtlichen
Mehrertrag ergeben . Nicht zutreffend ist auch die Behauptung , daß erstdurch die Vermögenssteuer und den hierbei gestatteten Schuldenabzugeine Kontrolle der Angaben der Gläubiger ermöglicht worden sei ; eine
solche Kontrolle war vielmehr schon seither durch den bei der Einkommen¬steuer und Kapitalrentensteuer zugelasseiwn Schuldzinsenabzug möglichund ist auch tatsächlich ausgeübt worden.

Sollte sich gleicAvohl Nachweisen lasten, daß in einzelnen Fällenseither vorsätzliche Steuerhinterziehungen erheblicher Art stattgefundenhaben, so wird selbstverständlich gegen die Schuldigen auf Grund der be¬
stehenden Strafbestimmungen , die vollständig genügen, mn derartigeVergehen in angemessener Werse zu sühnen, eingeschritten und die seit¬her zu wenig entrichtete Steuer nacherhoben werden.

Reiseberichte aus Ostafrika
Mit Ternburg nach Deutsch - O st afrika .

(Von unserem Spezialberichterstatter .)
(Nachdr . derb.) XX . Tar - cs-Salam , 21 . Sept . 1907.

Nachdem ich in meinem letzten Brief von Englisch -Ostafrikagesprochen habe, komme ich heute zu Deutsch-Ostafrika . In erster

'Linie zum „Problem des Landes "
, der „Hebung" der Einge¬

borenen, wie sie der Staatssekretär in seiner bekannten Rede an
Bord des „Clement Hill" proklamiert hat.

Schon lange vor dieser Kundgebung wußte ich , in welcher
Richtung sich die Gedanken Dernburgs bewegten. Während der
Ausreise an Bord des „ Fekömarschall "

, hatte er mich darauf auf¬
merksam gemacht, von welcher enonnen Wichtigkeit es für die Ko¬
lonie sein inüsse, wenn es glücke , die Kindersterblichkeit bei den
Eingeborenen zu vermindern. In Kisjumu, an Bord des Vik-
toria -See -Dampfers , hatte ich ferner eine bemerkenswerte Unter -
redüng mit ihm über ein ähnliches Thema . Ich hatte erwähnt ,
daß gewissen Leuten in Dar - es-Salam fortgesetzt Briefe aus
Deutschland zugingen, in denen sie von Sozialdemokraten um
Material gegen die Regierungspolitik gebeten würden . „Was
da Material ! "

, rief der Staatssekretär aus . „Hier handelt cs
sich um Dinge von allergrößter Wichtigkeit . Aber die Leute sehen
nicht weiter, als ihre Nase reicht, und reden vo'n „Material " ! Ob
ein Beamter hier oder da Dummheiten gemacht hat , kommt gegen¬über den großen Fragen , die gelöst werden müssen , doch gar nichtin Betracht ! Um diese Fragen soll man sich kümmern ! Das
Problem von Ostafrtka". fuhr der Staatssekretär fort , „liegt
ganz wo anders , als man daheim meint . Nicht die Zufuhr von
Kapital ist das Wesentlichste. Wenn man dem Lande 'üas Geld
vorstreckt, das es für die nötigen Bahnen braucht, so erhält es
sich ganz von selbst. Auch sind die Jnvestionen größerer Kapita¬lien so lange nicht erwünscht , als . deren schnelle Verzinsung nicht
positiv sicher ist. Denn wenn die Verzinsung zwei oder drei
Jahre ausbleibt , kommt ein Rückschlag, — gibt es ein Geschrei ,das der Sache schadet. Für die Landwirtschaft läßt sich nicht viel
tun . Sie ist in ihren Erfolgen von sich selbst abhängig . Der
Handel verlangt nur , daß man ihn auch nach Möglichkeit unbe¬
helligt läßt . Nein ! Das Problem des Landes ist nach jeder
Richtung hin der Eingeborene. Gelingt es , ihn so weit zu heben,
daß er ordentlich produziert und kaust , so ist die Beute der Kolo¬nie gesichert. Wie dies Ziel am besten erreicht werden kann,darüber heißt es Nachdenken !"

Von anderer nicht einflußreicher Seite wurde derselbe Ge¬
danken in der Form ausgesprochen , daß eine volkswirtschaftliche
Notwendigkeit, in Ostafrika neue Anlagemöglichkeiten für
deutsches Kapital zu schaffen , nicht vorliege. An solchem bestehekein Mangel . Worauf es ankomme , sei die Schaffung von Ab¬
satzmöglichkeiten für den Handel. Als größter Konsument komme
aber der Eingeborene in Betracht. Vielleicht sei die Niederlas.
sung ’ einer kleinen Hypothekenbank in Deutsch -Ostafrika er¬
wünscht.

Gouverneur von Rechenberg sagte mir : „Immer wird
wiederholt, der Eingeborene baue nicht mehrmals er für seinen
persönlichen Unterhalt gebrauche . Das mag schon stimmen, aber
andere wurden an seiner Stelle genau dasselbe tun . Man kann
nicht sagen , daß das pure Faulheit ist. So lange keine bequemen
Transportgelegenheiten , d. h . Eisenbahnen, vorhanden sind ,würde der Mann ja Geld dabei zusetzen , jedenfalls aber nichtsverdienen, wenn er Landwirtschaftsprodukte auf den Markt , d .
h . an die Küste bringen wollte . Ganz abgesehen davon, daß viele
dieser Produkte einen längeren Transport überhaupt nicht ver¬
tragen ! Wenn Bahnen gebaut werden, wird das alles ganz von
selbst anders .

" Ter Gouverneur gab ferner der Ansicht Aus¬
druck , daß der Arbeitermangel, über den die Plantagen in Usam-

bara klagen , eine nur vorübergehende Erscheinung sei. Usam-
bara ist in Aufnahme gekommen . Alle zwei Stunden weit sitzt
ein europäischer Pflanzer . Jeder braucht schwarze Arbeits¬
kräfte. Daß Usambara diesem für ostafrikanische Verhältnisse
ganz anormalen Bedarf nicht ohne weiteres gerecht werden kann,
liegt auf der Hand. Wenn zu Hause irgend wo plötzlich eine neue
starke Industrie auflommt, so fehlt es ihr zunächst ebenfalls an
Arbeitern . Das Manko gleicht sich indessen durch Zuwanderung
ganz von selbst nach einiger Zeit aus . Genau so wird es in
Usambara gehen . Uebrigens gibt es dort auch schon jetzt Farmen ,
die ganz und gar nicht über Arbeitermangel zu klagen haben.

Man wird sich mit den vorstehenden Ausführungen , soweit
sie sich auf die Eingeborenenfrage beziehen , mit einigen Ein -
schränkungen einverstanden erklären könnten . Ich glaube nicht ,
daß man über die Arbeiternot in Usambara, wenn sie auch nicht
so peinliche Formen wie die in Englisch-Ostafrika zeigen mag.wie über etwas Unabänderliches mit einem Achselzucken hinweg¬
gehen kann. Dazu sind die Hoffnungen, die an dem Lande
hängen , und die Gelder, die in ihm angelegt find, zu groß . Jtn
übrigen werden wir ja . die dortigen Verhältnisse demnächst aus
eigener Anschauung kennen lernen.

Und die „Hebung" der Eingeborenen? In der Theori .
gewiß ein Ziel, aufs innigste zu wünschen. Was aber stellt mau
sich in der Praxis darunter vor?

Künstliche Steigerung der Löhne ? Sie würde nach dem
Urteil aller , auch der uninteressierten Prakstkter hier zu Lande,
nicht zu einer Aenderung der Lebenshaltung, sondern lediglich
dazu führen, daß der Scheust ruhig bei seinen übernommenen Ge¬
pflogenheiten bleibt und nur weniger arbeitete als bisher . Denn ,von den Angehörigen weniger Vieh - züchtenden und auf den An¬
kauf von Vieh hin sparenden Stämmen abgesehen , arbeitet der
freie Farbige grundsätzlich nur so viel, als dies bei großer An¬
spruchslosigkeit zur Fristung seines Lebens und zum Ankauf einer
oder mehrerer Frauen unbedingt erforderlich ist .

Schulbildung ? Aufgezwungenes Schulwissen führt er»
fahrungsmäßig den Scheust zu einer kindischen Ueberschätzung
seiner persönlichen Bedeutung. Sie verdirbt ihn für jede ernsteArbeit und verführt - ihn zu allerlei Schlechtigkeiten , z. B . zum
Betrug von Analphabeten durch beschriebene Zettel . An die
Ausrottung des Analphabeteirtums aber durch Einführung der
allgemeinen Schulpflicht wird wohl auch der phantastischste
Menschenfreund nicht denken — vorausgesetzt , daß er auch n, .rein einzigmal durch ein Schensidorf gegangen ist . Im übrigen
rührt diese Frage an den Kern alles Kolonifierens. Man muß
sich klar darüber sein, was man will . Kolonisieren wir um
unserer oder um 'der Neger willen? Sie sind nicht unsere Volks¬
genossen und fühlen sich , so wie sie leben , leidlich wohl. Sie
haben ihre Lebenslage vor Ankunft der Weißen auf der Basis ,aus der sie sich — die verpönte Sklaverei einbegriffen — ge¬
schichtlich entwickelt hatte, netter gefunden , als die von heute ;
auch haben sie die Erinnerung daran noch nicht verloren . Immer¬
hin entspricht die Situation , in der sie sich gegenwärtig befinden ,im allgemeinen noch dem , woran sie gewohnt sind . Humanitäre
Experimente würden unglückliche, heimatlose Menschen aus ihnen
machen . Daß sie das werden , liegt weder in ihrem, noch in
unserem Interesse . Einzelne Individuen , besonders an der
Küste , haben den Wunsch, Lesen und Schreiben zu lernen . Um
ein Mißverständnis zu vermeiden , sei , wenn es auch nicht allzu

Der Sonnengott .
Kriminalroman von W i l l e m de R u h t e r.

<3. Fortsetzung . ) drus
Frank Haller lächelte ungläubig und sagte in ironischemTone :
„ TV eil , tny dear John , dann wirst Du ja auch diese fest-same Geschichte in einer Luftreise als Tabakswolke erledigen.

"
„Nein, Frank . — Diese nicht .

"

, , »Halloh, warum nicht ? — Hat Dein indisches System und
geistiges Wissen ebensolche Lücken wie das menschliche?"

„Xes , Frank . — Es ist mir unmöglich, die geistigenStröme meines Denkens, oder nenne cs die elektromagnetischeKraft meines Gehirns , unter die Oberfläche der Erde gleiten zulassen . Da müssen irgend welche Gegenkräfte unbekannter Art
existieren , welche das unmöglich machen und absolut verhindern .

"
Jetzt lachte Frank Haller in lauter , ungenierter Art :
„Nimm 's nicht übel, old boy , aber Du bist reif für dief :nmy page — die Spaßseile — der World . — Gottvoll ! Be-

müht sich der Mensch, durch die Erde zu gleiten , wie ein Regen-wurm . — Was willst Tu denn dort ? — Ich denke, Dein Berufwäre mehr oberirdisch . Oder gibt es eine neue moderne Speziesvon Verbrechern , welche ihr Metier in der Erde betreiben ?"
John Guldens Gesicht blieb unverändert . In trockenemTone sagte er :
„ You ’re allright , Frank . — Hast recht, so Tu über michlachst, weil Du die Sache nicht kennst . — Würdest Du heute vonmir zum ersten Male hören, daß ich den Inhalt Deines Portemonnaies , welches Du unter eine starke Eisenplatte legen könn

test, zu photographieren im stände wäre . Du würdest dasselbe
Lachen ertönen lassen, und dennoch ist diese meine Kunst des
Fernsehens in Indien einige tausend Jahr älter , als die moderne
Erfindung Professor Röntgens in Deutschland. — Und was in

diesem Fall mein Suchen unter der Erdoberfläche anbetrifft , so
komme ich deshalb dazu , weil ich oben auf der Erde nichts finde .— Alles, was ich erreichte , ist gleich Null .

"
Er nahm einen Bleistift und zeigte mit ihm auf die Karte :
„Ein raffiniert ausgeklügeltes, verbrecherisches System er¬

wartet uns hier . — So raffiniert muß es sein, daß es einem
normalen menschlichen Gehirn nicht seinen Ursprung verdankt .

"
Frank Hallers Gesicht verzog sich von neuem zu einem

Lächeln :
„Hör ' mal, John , ich bitte Dich, laß mich nicht an Deinem

Verstände zweifeln .
"

„Inwiefern ?"
„Nun - - was Du da behauptest, ist noch etwas stärkerer

Pfeffer als Deine geistige Lustreise. — Wie soll ein Wahn¬
sinniger raffinierter und gewitzter ein System erfinden als wie
ein Normaler ? — Das ist doch ein völliges Unding . — Sein
Gehirn kann doch mit dem Klaps , den es hat , überhaupt nichls
Vernünftiges anstellen .

"

„Volksmeinung, lieber Frank , welche nur den Tobsüchtigenals krank erkennen kann . — Das Thema will ich Dir bei einer
anderen Gelegenheit erörtern . — Schau Dir jetzt, bitte, wieder
die Karte an . — Alle diese Besitztümer hier zu beiden Seiten der
Straße , welche zu der Schlucht führt , sind von ihren Eigentümernaus Furcht verlassen und zum Teil verkauft worden. — Käufer
ist ein gewisser Mister Charly Patrick .

"
Er betonte den Namen langsam und gewichtig .
Frank Haller ließ einen leisen Pfiff ertönen , und John Gul -

den fuhr fort :
„Die Ermittlungen über seine Person besagen , daß er ein

tadelloser Gentleman, sehr vermögend. Mitglied des Dir be¬
kannten Solmagundiklubs , äußerst kirchenfromm , trotz seiner
dreißig Jahre unverheiratet ist und — zu —- seinem Vergnügen
Medizin studiert. — Er ist durch Erbschaft Besitzer eines sehr
umfangreichen Landgutes, welches — seinen Anfang direkt hinter

der Schlucht nimmt und sich meilenweit bis nach Stamford aus ,
dehnt. — Ein fürstliches Besitztum.

"
„Verbindest Du diesen Menschen mit der Angelegenheit ?"
„Verdächtig ist mir stets jeder , bis er mich vom Gegenteil

überzeugt hat . — Selbst der Präsident , falls er dort seinen
Wohnsitz hätte .

"

„Aber aus welchem Grunde sollte dieser vermögende, gebil»dete Mann derartige Verbrechen begehen ? — Etwa , weil er die
von den Nachbarn aus Furcht aufgegebenen Besitzungen billig
erstehen kann?"

„Nein . Das ist nur eine ihm gegebene günstige Geschäfts-
gelegenheit. -— Aber — der Mediziner — der Arzt interessiert
mich."

„Weil er zu seinem Studium Leichen gebraucht ? — Lieber
John , die kann er ohne Mord und Totschlag für billiges Geld
aus unseren Hospitälern erhalten.

"
„Auch — lebende Menschen?"
„Lebende ? "

. „Ja , lieber Frank, um an ihnen Experimente anzustellen. —
Als Vivisektor . — Die Verschwundenen umfassen allerlei Alters¬
klassen und jedes Geschlecht . — Männer , Frauen und Kinder .

"
„Das wäre ja mehr als furchtbar .

"
„Genug , an mich ist der ehrenvolle Ruf ergangen , das My -

sterium aufzuklören und die oder den Täter der irdischen Ge-
rechtlgkeit zu übergeben . — Und — ausgenommen er wäre ein
fleischloses Spukgebilde — ich schaffe ihn zur Strecke . — Be¬
reits ist, seitdem bekannt wurde, daß ich die Sache in den Händen
habe, keine weitere Person dort verschwunden .

"
„ Und was soll ich dabei tun ?"
„Du kennst Mitglieder des Salmagundiklubs und sollst aus¬

findig machen , und zwar noch heute nacht — der Klub ist ja bis
zwei Uhr offen — mit wem dieser Mister Charly Patrick dort
intim verkehrt. — Das ist vorläufig alles, Frank .

"
(Fortsetzung solM

*
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wichtig ist, erwähnt , daß sich dieser Wunsch naturgemäß auf die
Landessprache, das Kisuaheli , in Verbindung mit der Anwendungder lateinischen Lettern bezieht . Man gebe ihnen Gelegenheit !
Andere haben Begabung -für ein Handwerk. Bildet sie aus !
Das Nnlerncn schwarzer Handwerker, insbesondere brauchbarer
Holzarbeiter aller Art , ist ein wirkliches Verdienst, das sich die
katholischen Missionen erwerben. Man lasse den Schensi deutsch
sprechen, so weit er die Sprache im Verkehr mit den Deutschen
aufgeschnappt hat . Was darüber ist, ist vom Nebel.Soll man ferner den Neger sich selbst überlassen, ihn als
unabhängiges Individuum behandeln, darauf verzichten , seinprivates Tun und Lassen zu kontrollieren und , wenn cs nötig ist.zu beeinflussen ? Leider spukt diese Idee , die uns auf verhäng¬nisvolle Abwege führen könnte . Die Frage aufwerfcn, heißt siebeantworten . Die Idee ist ebenso verrückt , wie die jenes Blau¬
strumpfs , der vor einiger Zeit aufforderte , der Tyrannisierungder Kinder durch die Eltern endlich ein Ende zu machen . Man
macht nicht fünfjährige Kinder großjährig . , stellt sie nicht als
wirtschaftlich selbständige Personen mitten ins Leben , wenn manden Wunsch hat , sie groß werden und nicht verkommen zu sehen.Schlagworte verdienen im allgemeinen nicht viel Vertrauen . Imvorliegenden Falle aber trifft das viel gebrauchte Wort zu ; der
Neger ist in der Tat nichts als ein großes Kind, ein Kind mit
langen Lenden und starken Knochen . Ich habe , ohne an irgendeine Nutzanwendung zu denken, geschildert , wie man bei Beob¬
achtung des Negers das Altertum mit greifbarster Plastiklebendig werden sieht. Das war oben am See . Hier an der
Küste ist die Kluft , die uns kulturell vom Status des Negerstrennt , nicht ganz dieselbe . Sie ist aber doch noch immer viel,viel zu breit, als daß man plötzlich mit einem Sprung über siehinweg könnte! Selbst wenn eine noch so rapide Entwicklungeinsetzt, werden noch viele , viele Jahrzehnte vergehen, bis mandem Eingeborenen , ohne für ihn selbst und für andere die tollstenWirkungen befürchten zu inüssen , volle individuelle Freiheitgeben kann. Man kann nicht jemand , den die Hellenen und dieBürger der Urbs zu ihrer Zeit für einen krassen Barbaren er¬klärt haben würden, jemand , der noch nicht annähernd dasNiveau eines mittelalterlichen Hörigen vom Lande erreicht hat ,aus dem Handgelenk heraus plötzlich behandeln wie ungefähreinen modernen Industriearbeiter .

Der Neger braucht seinen Herrn , mit besten Glanz undMacht er renommieren kann : seinen Herrn , der ihn einerseitsschützt, andrerseits sein Führer ist : der ihm sagt, was er zu tun !und zu lasten hat . und ihn zur Ordnung und Arbeit anhält . Obdieser Herr ein geborener Sultan , ein Araber oder ein Europäerist , gilt ihm gleich. Ikur werden seine Entwicklungsrichtung undfeine Fortschritts in jeden : 'der drei Fälle verschieden sein . Erbedarf einer gerechten Behandlung , wenn er gedeihen soll , erbedarf seiner Zeit zum Spielen , aber er bedarf auch der- Rute ,genau wie ein Kind . Der Rute , d . h . solcher Strafen , die ihmkörperliches Mißbehagen verursachen , wie Hunger , den er viel¬leicht am meisten fürchtet, Schläge oder auch die Kette in Ver¬bindung mit regelmäßiger , schwerer - Arbeit. Reine Freiheits¬strafen imponieren ihm ungefähr in demselben Umfang , in demzu Hanse einem ländlichen Delinquenten Strafversetzung in dieStadt oder einem solchen aus der Stadt Verbannung aufs Landfurchtbar erscheinen würde . Wird er eingesperrt , so legt er sichstatt in dem Loch , das seine Hütte heißt, in seiner Zelle auf dieMatte ; Mitgefangene zum Schwatzen und Lachen würde er vor¬finden und im übrigen ber guter Fütterung , die ihm die Haupt¬sache ist , stumpfsinnig abwarten , bis seine Strafzeit vorüber ist .Daß es ohne Schläge nicht abgeht, ist kein schöner Gedanke , aberes ist nun einmal nicht anders . Natürlich dürfen sie nur mitMaß und vor allen Dingen nur gerecht angewandt werden. Mankann den Schwarzen, wieder genau wie ein Kind, auch verprügelnund hartschlägig machen . Diese Gefahr liegt erfahrungsgemäßnamentlich beim Verkehr ungebildeter Leute mit ihm vor. Siedarf seitens des Gouvernements nicht aus dem Auge gelassenwerden. Alles in allem kann man sagen , daß unsere Eingebo-renenpolitik in den zwanzig Jahren seit unserer Besitzergreifunggut war ; die sentimentalen Strömungen , die sich neuerdingsunter dem versteckten Einfluß der Missionen zeigen , werdenhoffentlich nicht auf einem Gebiet Schaden anrichten, auf dem -
bisher zu berechtigten Beschwerden keine Veranlassung vorlag .Cs wäre sehr bedauerlich , wenn man etwa in Dar -es -Sälam aufden Gedanken verfallen sollte, die im englischen Protektorateübliche Eingeborenenpolitik zu kopieren.

Europäern , welche die Schwarzen berauben und betrügen,muß natürlich erbarmungslos mit schärfster Anwendung desStrafgesetzbuches zu Leibe gegangen werden. Das gilt nament¬lich für Viehhändler, die den an sich kriegerischen Hirtenvölkernder Steppe mit dem Revolver in der Hand nach eigener Taxe ihre

Kadifrhe Dresse .

Tages - Rundschau.
Deutsches Reich.

'
hd Berlin , 2 . Nov . ( Tel . ) Wie di« „ Voss. Ztg . " hört , wird sichdas Staatsministerium binnen kurzem über den Termin der Einberufung

des preußischen Landtages und die zu diesem vorzulegenden Gesetz¬
entwürfe entscheiden . Wenn der Beschluß , wie angenommen werden
»nutz , die Behandlung größerer Gesetzentwürfe ( Polen -Vorlage'

) vor
Weihnachten vorsieht, so kann sicher mit einer Einberufung des Parla¬ments zu einem früheren Termin als bisher angenommen wurde ( 3 .
Dezember) gerechnet werden. Man wird also erwarten können , daß der
Landtag bereits im November zusammentritt .

. hd Berlin , 2 . Nov . (Tel . ) lieber die bevorstehende Neugestaltung
der Telephongebühren sind aus bayerischen Blättern allerlei Einzelheitenin die Presse übcvgegangen. Demgegenüber sei bemerkt, daß eine ein¬
heitliche Gebührentarifreform , ganz abgesehen von betriebstechnischen
Neuerungen, im Einvernehmen mit sämtlichen Bundesstaaten erfolgen
muß . Ebenso batte auch der Reichstag Mitzusprechen . Spruchreif, ist di«
Reform zur Zeit jedenfalls noch nicht und es steht ganz dahin , ob sich

"eine
Durchführung der Reform noch im lausenden Jahre ermöglichen lassen' wird.

I — Dresden, 2 . Nov . (Tel . ) Das „ Dresdner Journal " schreibt :
Der König empfing gestern mittag in Pillnitz den Staatssekretär des
RcichLamts des Innern , v . Brthmann - Hollweg . Nach :der Audienz wurde
der Staatssekretär zur königlichen Tafel gezogen .

— Dresden , 2 . Nov . ( Tel . ) Die Meldungen über den vermut¬
lichen Rücktritt des Ministers Grafen Hohenthal oder des Ministers v.
Rüger sindj haltlose Kombinationen.

Oesterreich-Ungarn .
— Budapest, 1 . Nov . (Tel . ) Das Ackerüauministeriumveröffent¬

licht Mitteilungen bezüglich des Exportes von Tokayerwein nach Deutsch¬land und Oesterreich . Es wird darauf hingewiesen , daß es nach der Be¬
stimmung des Handelsvertrages mit Deutschland, die auch in den öster¬
reichisch -ungarischen Ausgleich übcrgegangen ist , verboten ist , anderen als
aus Tokay stammenden Süßwein mit der Bezeichnung „Tokaher" in den
Handel zu bringen.

= Budapest, 1 . Nov . (Tel . ) Eine offiziöse Mitteilung tritt den
im Anslande erhobenen Borwürfen über die stiefmütterliche Behandlung
der fremdsprachigen Nationalitäten entgegen. Es wird mit amtlichenDaten nachgewiesen , daß der Ackerbauministcr Daranyi im vorigen Jahre16 000 Joch Ackerfeld an rnthenische Bauern unter großen Begünstig¬
ungen veräußert habe. Eine solche Unterstützungsaktion sei auch für die
überwiegend slovakischen Komitate Arva, Liptau , Trencsin und ebenso
für Saros und Zemplen in Aussicht genommen. Die Regierung wende
bedeutende Mittel auf , um den slovakischen Bewohnern dieses zurück¬
gebliebenen Landstrichs die Erwerbung von Land zu ermöglichen und
die Auswanderung hintanzuhalten .

Portugal .
= Lissabon , 1 , Rov. (Tel .) Da einige Eingeborenen-

Stämmc in Portngiesisch-Guinea aufständisch geworden sind, hat
der Gonvernenr dringend um Unterstützung gebeten. Demnächst
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Amtliche Nachrichten.
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unter dem 21.

Oktober d. I . gnädigst geruht , den Professor Julius Orsinger an
der Realschule zu Karlsruhe zum Kreisschulrat für den Schulkreis
Tauberbischofsheim zu ernennen .

Badische Chronik.
Ö Aus Baden, 1 . Rov . Im vorigen Monat wurden an der Bau¬

gewerbeschule in Karlsruhe 2 Korse für Lehrer an gewerblichen Fort¬
bildungsschulen abgehalten und zwar ein solcher für die neue gewerbliche
Buchführung bei 17 Teilnehmern , geleitet von Handels-schrckinfpektor
Kohlhepp , und ein solcher für Anfänger in allen Fächern bei 28 Teil¬
nehmern, geleitet von Gewerbeschulinfpektor Graf , Gcwerbeschulvorstand
Kuhn und Gewerbelehrer Huber. An letzterem Kurse beteiligten sich auch
als Gäste 3 Lehrer aus Novddeutschland , wo das badische Gewevbesthul -
wescn so ziemlich als vorbildlich gilt . Die Oberaufsicht über die istnrse
hatte wieder Herr Regierurrgsoat Maier vom Großh . Landesgewerbe¬
amt II erhalten .

2 Karlsruhe , 31 . Olt . Die Direktion der landwirtschaftlichen Bc-
zirksvereine wurde von dem Ministerium des Innern in Kenntnis ge¬
setzt , daß dasselbe bereit ist , nach Maßgabe der zur Verfügung stehenden
Mittel an landwirtschaftliche Genossenschaften , landwirtschaftlicheOrts -
vereine usw. behufs Einrichtung Meckentsprechender Hopfentrockenanlageu
und Tabakfchuppen Beihilfen aus der Staatskasse zu gewähren. Gesuche
um solche Zuschüsse sind unter Darstellung der beabsichtigten Einrichtung
bei den landwirtschaftlichen Vereinsdirektionen einzureichen, welche die -
selben mit gutächtlichem Beibericht dem Ministerium des Innern vor¬
legen werden.

5 Karlsruhe , 2. Nov. Eine Veröffentlichung des Ent¬
wurfs des neuen Gehaltstarifs vor dessen Vorlage an den Land¬
tag wird nicht erfolgen. Der Vorstand des Verbandes der bav .
Eisenbahnbeamten- nnd Arbeitervereine hatte sich an den Mi¬
nister v. Marschall gewendet, um bei demselben zwecks lieber -
reichung einer Eingabe wegen Bekanntgabe des Beamten-
gesetzes - und Gehaltstarifs -Entwurfs eine Audienz zu erlangen .
Auf sein Gesuch ging dem Vorstande des Verbandes vom Sekre¬
tariat des Eisenbahnministeriums folgendes Schreiben zu : „Im
Aufträge des Herrn Mimsterialpräsidenten eröffne ich Ihnen
ergebenst auf Ihr gefälliges Schreiben vom 13 . l. M ., daß der¬
selbe nicht i« der Lage ist, die Vorsitzenden des Verbandes zu
empfange», da die Großh . Negierung beschlossen hat , den Ent¬
wurf des neuen Gehaltstarifs nicht vor dessen Vorlage an die
Landstände zu veröffentlichen. Ncbrigens sind die Erwägungen
über die Gestaltung des Tarifs noch nicht znm Abschluß gelangt,
gez. Junghans .

"
G Karlsruhe , 1 . Nov . Wie die Handwerker und Eisen¬

bahner des Großherzogtums Baden , so will auch die badische
Lehrerschaft sich ein Erholungsheim schaffen. Zu diesem Zweck
fäll 'das dem Verkauf ausgesetzte neuerbaute Hotel „Friedrichs -

Rinder abkaufen. „Was kost ' die kleine Ochs ?" mit entsprechen¬
der Handbewegung, die das Vorhalten der Waffe andeutet, be¬
deutet hier zu Lande im Zusammenhang mit einem Namen be¬
zeichnender Weise die Charakterisierung des so Genannten als
Erpresser. Sehr beliebt ist auch das Eintreiben der eigenen
Herde in die des Schwarzen nrit darausfolgender Auseinander¬
setzung . bei der die Herde des jammernden Schwarzen unter An¬
wendung von Kiboko und Revolver zum guten Teil in den Besitz
des Weißen übergeht. Die Einkaufskünstler , die diese Praxis
anwenden, sind zum guten Teil nach ihrer Herkunft aus dem
Südosten Europas ; der Schwarze nennt sie „ Schensi Ulcia"

, d .
h . europäische Scheust . Leider haben sich auch Deutsche solcher
Rücksichtslosigkeiten schuldig gemacht . In Anbetracht der Frivo¬lität , mit der sie mit dem Feuer spielen , und der Schwierigkeiten
der Kontrolle draußen in der Steppe , wäre es am besten , man
könnte überführte Verbrecher dieser Art an den nächsten Hänge-
bauni bringen : da dies nicht geht , ist es sehr erfreulich, daß die
Richter im Rahmen des Gesetzes cs an Energie nicht fehlen lassen ,und jo den Unfug stark eingeschränkt haben. Dieselbe Energie
sollte solchen Rassegenossen gegenüber angewandt werden, die
Schwarzen, namentlich schwarzen Trägern gegenüber, die verein¬
barten Arbeitsbedingungen unter nichtigen Vorwänden nicht
inne halten . Es gibt zum Beispiel Leute, die es systematisch durch
rohe Behandlung darauf anlegen . ihre Träger kurz vor Beendi¬
gung einer Safari , nachdem die Hauptarbeit getan ist, zum
Entlaufen zu bringen . Die neuen Träger , die sie an ihrer
Stelle annehmen, brauchen dann natürlich nur für wenige Tage
bezahlt zu werden. Ich erwähne das Vorkommen derartiger Ge¬
schichten , um nichts zu verschweigen . Im übrigen aber ist Deutsch-
Ostafrika für den Schwarzen weder eine Hölle , noch ein Korrek¬
tions - oder Zwangsarbeitshaus . Man muß den Schensi schwatzenund lachen sehen mit seiner ewigen Neigung , Kindereien zutreiben , um ohne weiteres zu erkennen , daß kein Druck aus
ihnen lastet. A . Zimmer m a n n .

werden Marinetruppen , Kavallerie und Infanterie dorthin ab -
gchen .

Der deutsche Militärattachce hatte eine längere Unter¬
redung mit dem Kriegsminister wegen des Feldzugs gegen die
Cuamatns in Portugiesisch- Guinca .

Frankreich .
hd Paris , 1 . Nov . ( Tel .) Wie verlautet , wird der Kolonial-

minister de la Croix demnächst durch den früheren Juftizministcr MomS
ersetzt werden.

— Paris , 1 . Rov . ( Tel .) Der Nationalrat der sozialistischen
Partei trat zusammen, uni über wichtige Fragen zu beraten , die durch
die jüngsten Vorfälle in der Partei hervorgerufen wurden . Mehr als
ISO Delegierte aus allen Orten des Landes nahmen daran teil . Man
erwartet , daß sich ziemlich lebhafte Debatten entspiimen weiden. Jau -

fte §, der sich gegenwärtig in der Schweiz anshält , wohnt der Versamm¬
lung nicht bei .

Schweden . *
hd Stockholm , 1 . Nov . (Tel . ) Die „Times " läßt sich von hier

melden: Die schwedische Regierung wünschte den Vertrag betreffend die
Garantie der Integrität Norwegens zu unterzeichnen, die norwegisch^
Regierung widersetzte sich aber diesem Verlangen . Die übrigen Mächte
befinden sich in dieser Meinungs - Verschiedenheit in einer heiklen Lage.

England .
— London , 1 . Nov . (Tel . ) Die Admiralität hat den Bau eines

neuen Linicnschisss, der im diesjährigen Budgetvoranschlag enthalten
ist . aber mit Rücksicht auf die Friedenskonferenz aufgeschoben wurde,
im Wege des öffentlichen Mindestangebots in Angriff genommen.

Amerika . -
— Newhork , 2 . Nov . (Tel . ) Die Borbereitnngsmaßregeln zur

Gründung einer deutsch-amerikanischen Gesellschaft sind beinahe erledigt.
Die neue Organisation soll einen Teil der Wahlmaschinerie bilden, uns
die Kandidatur Hearsts bei der nächsten Präsidentemvahl unterstützen .
Hearst, der die Mittel der Gesellschaft zur Verfügung stellt, wird gegen
die Tätigkeit der amerikanischen Pilgrimzesellschaft, die seine Partei als
äußerst schädlich betrachtet, Stellung nehmen.

Theater , Knust nnd Wissenschaft . '
□ Großh. Hoftheater zu Karlsruhe . Heute abend wird wegen Er¬krankung von Paul Seidler statt „ Emilia Galotti " Anzengrubers Volks¬stück „Das vierte Gebot" gegeben werden. — Am Montag den 4 . undFreitag den 8 . November findet im Hoftheater ein zweimaliges Gast¬spiel von Frau Auguste Prasch-Grevenberg statt . Die Künstlerin istEhrenmitglied der Meininger Hosbühnc und von vielen erfolgreichenGastspielen her noch in aller Erinnerung . Die frühere Naive des Karls¬ruher Hoftheaters wird sich am ersten Abend in Kleists „ZerbrochenemKrug" in der Rolle der Frau Martha Rull als komische Alte versuchen ;in dem darauf folgenden „ Eingebildeten Kranken" von Moliöre spieltsie die Rolle der Toinettc . Ms zweites Gastspiel wurde Ibsens Epilog„Wenn wir Toten erwachen " gewählt, worin Frau Prusch als Irene auf-
= Braunschweig, 1 . Nov . Der Verleger Richard Sattler , beson!bekannt durch Herausgabe des Leutnant Bilseschcn Buches „Aus «kleinen Garnison"

, ist heute früh hier an einem Herzschlag zestorberhd Frankfurt , 1 . Nov . (Tel . ) Bei der gestrigen Earuso -Auffiung im Opernhaus« wurden an Eintrittsgeldern über 21 000 M igenommen. Caruso bekommt davon kontraktlich über 10 000 JlAbend für sein Auftreten. Welches Interesse das Publikum anVorstellungen hat , zeigt die Tatsache , daß 40 000 Billct-Bestellunbeim Frankfurter Opernhaus cinliefcn. Sogar aus der Schweiz rbeten sich Schaulustige.— Darmstadt , 1 . Nov. Das rlektrolrchmsihc Institut der Teöschen Hochschule begeht heute die Feier seines 2öjährigen Besteh !Zugleich feiert der Leiter des Instituts , Geheimrat Prof . Dr . Kittsein 25jähriges Tozenteujubiläum . Aus diesem Anlaß ließ der GiHerzog dem .Jubilar seine Glückwünsche aussprechen und sein Biliübermitteln . Ferner beglückwünschten den Jubilar di« Spitzen der st,lichen und städtischen Behörden, der Oberbürgermeister der Stadt Mader Rektor der Technischen Hochschule und andere. Auch von auswiliefen lt. «Frkf. Zig . " viele Glückwünsche ein.— Paris , 1 . Nov . Die Akademie Goncourt hat Jules Renardihrem Mitglied an Stelle des verstorbenen Huysmans gewählt.hä Paris , 1 . Nov . (Tel . ) Der bekannte Luftschiffer Graf d,Bovlx erklärt im « Echo de Paris "
, daß zur Zeit auf dem GebietMotar -Luftschiffahrt Frankreich von Deutschland überflügelt Sei. G

Zeppelin habe den Rekord geschlagen und auch Parsevals Ballon bietet
durch seine leichte Transportfähigkeit große Vorzüge. Die Franzosen ,
die vor kurzer Zeit unbestritten Meister auf diesem Gebiete waren ,-müßten jetzt alle Anstrengungen machen , um dem Erfolge der Deutschen
zuvorzukommen .

— Petersburg , 1 . Nov . ( Tel . ) Der Asienreisende OberstleutnantKoSlar hat gestern an der Spitze einer besonderen Expedition eine auf
zwei Jahre berechnete ForschungSreiscnde nach Zentralasien angctreten.

Vermischtes .
— Berlin , 1 . Nov . (Tel .) Heute nachmittag ist Unter den

Linden eine zwei Stockwerk hohe Mauer eingcstürzt; drei Per -
soncn wurden verletzt .

— Zittau , 2 . Nov . ( Tel . ) Eine Panik entstand gestern abend in
den hiesige« Sonnensälen , in denen ein Wohltätigkeitsfest abgehaltenwurde. Gegen 560 Personen waren anwesend. Plötzlich brach Feuer
aus . Alles flüchtete dem einzigen Ausgange zu , der schnell verstopft war.Nur dein energischen Eingreifen mehrerer besonnener Männer gelang es.unabsehbares Unglück zu verhüten. Tie Säle stehen in vollen Flammenund dürften gänzlich verloren sein. Zwei Feuerwehrleute erlitten schwereBrandwunden.

O Breslau , 2 . Nov . (Privattel .) Auf dem Riesengrbirge
schncit cs seit 24 Stunden nnunterbrochcn. Tie Temperatur ist
stellenwefte bis auf drei Grad Kälte gesunken .

— Breslau , 1 . Nov . (Tel . ) Nach einer Blätter Meldung aus
Brieg ist ein Fleischer infolge übermäßige» Fleischgenusses gestorben .Er hatte auf Grund einer Wette 5 Pfund Hackfleisch gegessen.

— Breslau , 1 . Nov . ( Tel . ) Am Samstag ist bei einer Jagd
ckstf der Posadowskyschen Herrschaft Blottnitz ein Treiber , der sich ver -
botSividrig aus der TreiberAtte entfernt hatte , um heimlich Patronen¬
hülsen zu sammeln, erschossen worden .

= Obcrhailscn, 1 . Nov . Auf der Eisenhütte Lücrhausen
explodierte gestern nachmittag ein mit Heißluft gefüllter Cow¬
perapparat . Durch den Luftdruck wurden fünf in der Näheweilende Arbeiter furtgcschlcudcpt . Einer von ihnen wurde
gegen die Wand geworfen und war sofort tot ; die übrigen kamen
mit leichteren äkrleiaunaen . davon.

hd Hamburg , 1 . Nov. (Tel . ) Bei Ankunft des englischen Dampfers
„Faireport " in Hamburg wurde ein zur Besatzung gehöriger griechischer
Ziinmcrmann verhaftet, der im Verein mit zwei Landsleuten und drei
Russen die 14'/ >jährige Tochter eines Buchbinders in Nikolajew entführt
hatten . Die Entführer schlossen das Kind an Bord in der ZimmermannS .
Werkstättc ein , schnitten ihm die Haare ab und zwangen cs, Männer¬
kleidung anzulegeu.

— Saalfeld , 1 . Nov . ( Tel . ) Auf dem hiesigen Bahnhof geriet
gestern ein Rangierer zwischen die Puffer . Er erlitt so schwere Verletz¬
ungen, daß er nach seiner Aufnahme im Krankenhaus starb.

— Tarmstedt , 1 . Nov . Der Mord in Biebesheim — der Lehrer
a . D . Kaufmann Seibel ermordete bekanntlich seinen Bruder wegen
Verweigerung eines größeren Gldbetrages — ist nach dem Ergebnis der
eingehenden Ermittlungen die Tat eines Wahnsinnigen. Hierüber hat
die unter Zuziehung des KreisarKes Dr . Lindenborn in Groß -Gerau
als psychiatrischen Sachverständigen erfolgte umfangreiche Vernehmung
des verhafteten Lehrers a . D . Seibel sowie der sonstige Sachverhalt nicht
den geriirgjten Zweifel gelassen . Seibel litt , dem „ Tagblatt " zufolge ,
schon seit längerer Zeit an Verfolgungswahn , und sein ganzes Gebaren
zeigt das typische Bild dieser Geistesstörung. Er wußte sich indessen in
gewissen Grade zu beherrschen , so daß die Gemeingefährlichkeitseines Zu.
standeS für die Umgebung kaum erkennbar war .

— Treptow a . d . Rega, 2 . Nov . Gestern nachmittag
stnrtzie hier eine von italienischen Bauarbeitern ausgeführte
Zemeutdccke ein und begrub vier Maurer unter sich ; zwei wurden
schwer und zwei leicht verletzt.

hä Brüssel, 1 . Nov. (Tel .) Blättermeldungen zufolge
ist der Kassierer einer hiesigen größeren Firma unter Mitnahme
von 86 000 Francs flüchtig geworden.

l >.d Aatterdam , 1 . November. (Tel ) Die Bcla gern » ^ der
Spar bank durch das Publikum hat nachgelassen , nachdem die
Bank unverzüglich ciifa 2 Millionen ansgezahlt hat. Das

i Vertrauen zu der Bank ist unter dem Publikum wieder erwacht nnd
die Leute schicken sich nun wieder au . bei der Lau ! neue Ein «
Zahlungen zu machen .

hd Newyork . 1 . Nov . (Tel . ) Hier iourde ein armenischer Revo¬
lutionär namens Parefch Rewrufmn verhaktet, der schwere Erpress»»»?,
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7uüe« auf dem Amalienberg bei Baden -Baden erworben werden .
£ ?, Ä « M M « A »« ?I- nS Seträat 170 000 . « Sei 50 000
^ arf Anzahlung . Durch Ausgabe von Agtechchernen sollen dre
erforderlichen Mittel aufgebracht werden . Eine au^ sieben
Zerren bestehende Kommission mit Herrn Oberlehrer Bauer in
" ichtental an der Stutze soll die nötigen « chrrtte ernlciten . ^v Turlach 31 . Cft . Bei der städtischen Sparkaffe bcrrugen rm
Monat Oktober die neuen Einlagen in 1819 Posten 609 900 .48 M unb .
die Rückzahlungen in 678 Posten 361 000 M . Tie Einlagen überst .

^
en

sonach die Rückzahlungen um 248 900 . 11 M . Im gleichen Monat sind
266 neue Einleger zugegangen , während nur 73 abgogangen sine .

g Mannheim , 1 . Nov . Tor 62 Jahre alte verheiratete
Maurer Daniel Hamm , der entgegen dem Verbot auf dem
Hanptbahnhofe über die Geleise schritt , wurde von der Loko¬
motive eines Zngeö erfaßt . Der Schwerverletzte starb im Kran¬
kenhause . . , , . .* Pforzheim , 1 . Nov . Am Dienstag früh fand man den
verheirateten Zimmermann Karl Rnpp in Enzberg tot vor
seinem Hause aus . Wie durch die näheren Erhebungen festgestellr
wurde , ist Rupp infolge seiner Angetrunkenheit auf einen
Stein gestürzt und hat dabei einen Schädelbrnch erlitten , der
seinen Tod herbeiführte . . ^ m . . eoov Baden - Baden , 1 . Nov . Vor 25 Jahren , am 1 . November 1882 ,
hat Herr Camill Brenner das „Hotel Stephanie " übernommmen und
dasselbe zu einem Unternehmen allerersten Ranges gebracht .

* Kehl , 1 . Nov . Die Kimstwollsabrik Kehl schickte gestern
einen jungen Mann zur Post , um Geld umwechseln zu lassen .
Beim Verlassen des Postgebäudes wurde der Bote von einem
Herrn angesprochcn und um eine Gefälligkeit angegangen .
Während des Gespräches entriß der Ganner dem jungen Manne
eine Rolle mit 100 Ji und lief schleunigst davon .

Hp Frei bürg , 1 . Nov . Heute , an Allerheiligen , versammelten
sich die hiesigen Militärvereine am Karlsplatz und zwar : „ Verein ehem.
gelber Dragoner "

, „ Belfort -Verein "
. „ Grenadier -Verein "

. „ Veteranen .
Verein "

. „ Reiter -Verein "
, „ Verein ehem . 142cr "

, „ Verein ehem . 113er " ,
„ Verein ehem . Prinz Karl - Dragoner "

, „ Artillerie - und Pionier -Verein "
und zogen in dieser Reihenfolge mit Fahnen und klingendem Spiel nach
dem alten Friedhof zwischen Karls - und Marktstraßc , zum Besuch und
Schmückung der Kriegergräber von 1870 — 71 . Ter feierliche Akt be¬
stand , nachdem die alten mit Orden geschmückten Veteranen , die von
Jahr zu Jahr zusammenschmelzen und die jüngeren Militärvereinsmrt -'
glteder um die Kriegergräber , das der gefallenen deutschen , wie das der
französischen Kameraden , Aufstellung genommen , in Musik der Rcgi - >
menter einer Gedächtnisrede zum ehrendcu Gedenken der Gefallenen
und Gräberschmückung . — Der Zentralfricdhof im westlichen Stadt¬
viertel zog heute Tausende und Tausende zum Besuche der geschmückten
Gräber . — Gestern nachmittag wurde auch mit großem Trauergeleit'
eine in weiten Kreisen bekannt « Persönlichkeit , der 80 Jahre alte
frühere Schützenmeister und Holzhändler , Privatier Johann FriedrichSutter zur letzten Ruhestätte gebracht .

1 . Waldshnt , 1 . Nov . Bei der gestrigen Bürgermeister -
Wahl in unserem Nachbarorte Schachen wurde der von den Libe¬
ralen vorgeschlagene Gemcindcrat Johann Gaßmann zum
Bürgermeister gewählt .

Zum 100 . Geburtstage Karl Hergts .
— Karlsruhe , 2 . Nov, Für die Anstalt Jllenau , welche am 11 ,Januar 1902 den 100 . Geburtstag ihres ersten Direktors Roller durcheine würdig « Gedenkfeier am Grabe des verdienten Mannes begehenkonnte , ist heute ein ähnlicher Gedenktag hevaufgezogen : 100 Jahre sindheute vergangen , seit Rollers langjähriger Mitarbeiter und späterer Nach¬folger , Karl Hergt , am 2. November 1807 zu Tauberbischofsheimi -

geboren wurde .
Nach mehrjährigem Apothekerberuf , dem er vornehmlich in seinerGeburtsstadt TauberbischojÄheim oblag , studiert « Hergt in . HeidelbergMedizin , bestand 1832 das medizinische Staatsexamen und bildete sichin den nächsten Jahren auf den Universitäten Wien und Paris , wo erdie großen Kliniker seiner Zeit hörte , sowie auf größeren Reisen weiterin seinem Beruf « aus . Auf einer derselben stellte er sich in Marseille ,das damals von einer schweren Epidemie heimgesucht war , der franzö -

sissben Behörde zur Verfügung und tat daselbst unerschrocken und auf -t nib längere Zeit ärztlichen Dienst in so hervorragender Weise , daß•i von der Stadt Marseille mit einer Denkmünze und einer ehrendenAnerkennung ausgezeichnet wurde . Nach der Heimat zurückgekehrt , trater im Oktober 1835 in der zu jener Zeit noch in Heidelberg sich befind¬lichen Irrenanstalt bei Direktor Roller als Assistenzarzt ein und siedeltemit diesem 1842 an das neu gegründete Jllenau über , dem er nunmehrununterbrochen während 47 Jahre seine ganze Kraft widmete , die letzten11 Jahre als Direktor derselben . An Ehren und Auszeichnungen hat esihm in dieser Zeit nicht gefehlt ; er wurde in seiner amtlichen Laufbahnzum Physikus , Medizinalrat , Geh . Hofrat , Geheimerat ernannt und er¬hielt hohe Ordensauszeichnungen . 1856 wurde Hergt von der medi¬zinischen Fakultät der Universität Freiburg i . B . die medizinische Doktor¬würde honoris causa verliehen , 1879 wurde ex Ehrenbürger der StadtAchern ; auch war er Ehrenmitglied zahlreicher Vereine und Gesell¬schaften . Er starb am 28 . Dezember 1889 , das erste Opfer der zu jenerZeit austretenden Influenza , nachdem er bis kurz vorher in vollerkörperlicher und geistiger Rüstigkeit rastlos seines Amtes gewaltet hatte .

Am 26 . Dezember fand er auf Jllenaus Friedhof seine Ruhestätte , gegen
über seinem von ihm so treu verehrten Freunde Roller .

Ein besonderer Gcdenkartikel , in welchem die „ Karlsruher Zeitg .
die unvergeßlichen Verdienste Hergts als Diagnostiker , Therapeut und
Anstaltsleiter hervorhcbt , sagt von ihm : „So ist Hergt ein Vorbild der
Pflichttreue , Arbcitsfreudigkeit , Menschenliebe , Opferwilligkcit und
Selbstlosigkeit gewesen und ist es bis zum Schluß seines gesegneten
Lebens geblieben . Seine Liebe zu den Kranken und seine Treue zum
Beruf ließen ihn nach dem Tode Rollers noch in vorgeschrittener
Lebciisperiodc — in seinem 71 . Jahre — das schwere und verant¬
wortungsvolle Amt der Anstultslcitung übernehmen , die er noch
während 11 Jahren bis zu seinem Tode durchführtc . Eine Reihe von
Neueinrichtungen und Neubauten in der Anstalt , sowie sonstige Ver
besserungen , insbesondere in der Administration und Krankenbehand
lung , entsprechend den Fortschritten in der Psychiatric , legen Zeugnis
davon ab , daß Hergt während seiner Direktion troß seines hohen Alters
auch den Forderungen der Zeit sich nicht verschloß , sondern verständnis¬
voll und weitblickend diese auch in Jllenau einleitetc . Unter seinem
Nachfolger Schüle sind sie dank unserer Regierung und Landesver -
tretung noch weiter ausgebaut worden und zu einem erfolgreichen Ab¬
schluß gekommen , so daß Jllenau jetzt neben den altbewährten Ein
richtungen und Grundsätzen eines Roller und Hergt über alle Fort¬
schritte der modernen Behandlung verfügt . Deren wichtigster bau¬
licher Teil , die Wachstationen für Unruhige , haben später zur Erinnere
ung an unfern verdienten einstigen Führer und Meister den Namen
„ Hergtbau " erhalten ."

Wie hoch der verewigte Großherzog das Wirken und das Wesen
Hergts zu schätzen wußte , davon nur ein Beispiel : Es war Hergts fünf¬
zigjähriges Dicnstjubiläum im Jahre 1885 , zu dem der Großherzog
persönlich erschienen war und seinem treuen Diener den Stern zum
Kommandeurkrcuz des Zähringcr Löwenordcns mit den denkwürdigenWorten überreichte : „Als Anerkennung Ihres verdienstvollen Wirkens
übergebe ich Ihnen den Orden , den Sie vorher schon hatten , in anderer
Fassung . Ich habe ihn in Edelsteine fassen lassen zum Zeichen , wie
edel daS Herz ist , auf dem er ruht ."

Ans der Residenz .
Karlsruhe . 2 . November .* Aus dem Hofbericht . Seine Königliche Hoheit der Groß -

hcrzog empfing gestern um die Mittagszeit den Ministerial -
präsidenten Geheimcrot Honsell . ,- • Der Allerheiligentag ivar vom Wetter sehr begünstigt . Wie all¬
jährlich war der Verkehr nach dem Friedhof ein ganz enormer . Eine un -

cheure Meuschenmasse strömte ununterbrochen nach dem Gottesacker ,
woselbst nahezu jedes Grab Blumenschmuck trug . Hier war es ein ein¬
faches Kränzlein von liebevoller Hand als treuer Gruß ntedergelegt , dort
ivar die Kranzspende wieder prächtiger und größer , — ein Blumcnhainin herbstlicher Farbenpracht . Bis nach Eintritt der Dämmerung ver¬
harrten die Menschenmassen bei den Gräbern , dann begann das Zurück¬
fluten der Hunderte und Aberhunderte . Tie Straßenbahn , die Sonder¬
wagen laufen ließ und schon in den Nachmittl ^ sstnnden stark frequen¬tiert war , konnte den kolossalen Andrang kaum bewältigen . — Heute
ist Allerseelen , der zivcit« Gedenktag der lieben Toten . Auch heute wan¬
dern noch viele auf den Friedhaf ; es ioirid draußen etwas stiller sein , die
Ruhe kehrt allmählich auch dort wieder ein . Schon neigen die Blumen
die Köpfchen ; Herbstnebel hat ihnen die Frische geraubt und von all der
Pracht wird bald nichts mehr zu schauen sein . Ueberall ist eben eiu
Vergehen , in der Natur wie bei den Menschen . -

□ Ter Militär «erein hat am Allercheiligcn -Tag durch eine Abovd -
nrmg einen Kranz aus die Gräber der verstorbenen Krieger im alten
Friedhof niedcrlcgen lassen .

) : f Sächsischer Militärvereinsbund . Im Berichtsjahre 1906/07
zählte der Bund 1621 Vereine mit 5639 Ehrenmitgliedern und 190 842
ordentlichen und außerordentlichen Mitgliedern . Neu zugekonrmeu sind19 Vereine mit 107 Ehrenmitgliedern und 3281 ordentlichen und außer¬
ordentlichen Mitgliedern . Ter Verbandskalettder ist in 127 789 Exem¬plaren bezogen worden . Die Bundcslaffe zeigte eine Einnahme von193 582 <Ä , welcher die gleiche Ausgabe gegenüberstcht . Die einzelnen
Bezirke erhielten zu Unterstützungszwecken aus den einzelnen Stiftungen15 545 A . Sanitätskolonnen bestehen in Sachsen 72 mit 2500 Mann ,von welchen 2000 Mann dem Bunde angehören . Zwei Erholungsheime
( Lauter und Königstein ) lvarcn von 27 bezw . 30 , also von im gangen57 Erholungsbedürftigen besucht. Durch die Sachsenftiftung zum Ge¬
dächtnis Kaiser Wilhelm I fynb seit 1897 bis 1906 17 004 Kameradenmit Arbeit unb Anstellung versorgt worden .

st- In unserem Expeditionsschaufenster sind ausgestellt Bilder vomArmee -Gepäckmarsch in Berlin , vorn iZvstspicl des italienischen , Opern ,
sängcrs Furico Caruso und von einer Ziege , einem Wunder der Tierwelt ,der die Vorderbeine fehlen .

i Wallncr - Liederabend . Frl . Leanore Wallner , eine vielversprechende
Künstlerin , wird am Sonntag den 10 . November im Museumssaale hier
erstmalig einen Liederabend veranstalten . Frl . Wallner , im Vollbesitzeeiner großen wohllautenden Sopranstimme mit wundervoller dunkler
Färbung ist, wie man uns schreibt , die Tochter eines hervorragen¬den Leipziger Klavierpädagogcn , ein echtes Musikcrkind . Ihr Auftretenin Dresden , Hamburg usw . verzeichnet einen ganz ausgezeichneten Er¬
folg . Das Konzertarrangcment liegt in de» Händen der Hofmusikalien -
handlung Hugo Kuntz, Kaiserstr . 114 , Telephon 1850 .

ß Ans dem Irnffer gesprungen . In einem Anfall vonG e i ft e s st ö r » n g sprang gestern vormittag ein 18jähriges Mädchenans einem Fenster des öten Stockwerks eines Hauses in der Rnppurrer -

straße in den Vorgarten . Das Mädchen hat sich anscheinend keine
Verletzungen zngezogen . , da es zunächst ans . mir Draht zusam ,
meiigcbiindcne Rasenstücke tiub dann auf den weichen Boden fiel«Das Mädchen . wurde ins städtische Krankenhaus verbracht .

Bom Fnßball -Sport .
% Karlsruhe , 2 . Nov . Die zweite Serie der Gaumeisterschaftswett «

spiele beginnt kommenden Sonntag auf dem Phönixsportplatz mit denr
Wettspiel des Fußballklubs Franconia gegen Phönix von 1 Uhr ab .Frankonia hat in ihrer ersten Mannschaft den Zuwachs einiger tüchtiger
Spieler erhalten und hofft besser abzuschneiden wie in der ersten Hälfte .

<f > Interessante Wettspiele wird der Beiertheimer Fußballverein
nächsten Sonntag gegen Karlsruher Germania auf seinem Sportplätzeam Weiherwald ausfechten , stehen sich doch die beiden stärksten Mann¬
schaften der Klaffe B des Gaues Mittelbaden gegenüber .Bl . Die erste Mannschaft des Karlsruher Fußballvcreins , die sich
zurzeit auf einer Rheinlandreise befindet , spielte gestern gegen den
F .-K . München -Gladbach und konnte trotz Ersatz mit 5 :0 Toren einen
schönen Sieg erringen .

Gerichtszeitung .
sick Berlin , 1 . Nov . ( Tel . ) Ter Redakteur des AnarchistenblattcS

„ Der freie Arbeiter "
, Schlosser Paar , wurde heute von der Strafkammer

wegen Aufreizung zu Gewalttätigkeiten und Verächtlichmachung von
Staatseinrichtungen zu 1 Jahr Gefängnis verurteilt und sofort ver¬
haftet . Das Vergehen wurde in drei Artikeln des genannten Blattes
gefunden . Der Staatsanwalt hatte 9 Monate beantragt . Die Ver¬
handlung fand im Interesse der Staatssicherheit unter Ausschluß der
Oeffentlichkeit statt .

— Breslau , 2 . Nov. (Tel . ) Das Kriegsgericht der 11 . Divisionverurteilte den Musketier Brilla des 156 . Infanterieregiments wegentätlichen Angriffs auf einen Vorgesetzten zu 2 Jahre « Gefängnis . Brilla
hatte , auf dem Schießplätze Neuhammer dem Unteroffizier Lederwill ,der die Ntannschaft daran erinnerte , daß sie nicht polnisch sprechen
dürfe , eine Eßschüssel an den Kopf geworfen .

Fürst Biilow contra Adolf Brand .
— Berlin , 1 . Nov . Wie es scheint, soll der Prozeß des Reichs «

kanzlers Fürsten v. Biilow wider den Schriftsteller Adolf Brand wieder
zu einer großen politischen Aktion ausgestaltet werden . Darauf deutetder große Zeugenapparat , den der Angeklagte in Bewegung setzen will .Nach seinen Anträgen sollen folgende Personen vernommen werden : 1.
Schriftsteller Maximilian Harden , 2 . Philipp Fürst zu Eulenburg , 3.
Graf G . v. d . Schulenburg , 4 . Dr . Magnus Hirschfrld , 5 . Schriftsteller
Joachim Gehlsen , 6 . Schriftsteller Dr . Leo Leipziger , 7 . Redakteur Karl
Schnridt , 8 . Ziegeleibesitzer Dr . Karl Schmidt , 9 . Kaufmann Klän »
Hammer , 10 . Rentier Schwüls -Berlin , 11 . Kriminalkommissar Hans vonTrcskow , 12 . Staatssekretär v . Bethmann -Hollweg , 13 . Graf Wilhelm
Hohenau , 14 . Graf v . Lynar - Potsdam , 15 . Graf Fink von Finkenstein -
Hessenwinkel . Ms Sachverständige ladet der Angeklagte , wie die „ Frkf .
Ztg .

" erfährt , zum Termin den Prof . Dr . Euleuburg , Dr . Albert Moll
und Dr . Benedikt Fricdländcr .

Rachttänge zum Harden- Prozeß .
$ Freiburg , 2 . Nov . Der gegenwärtig vielgenannte Maximilian

Harden ( eigentlich heißt er Isidor Witkowsky ) war in der Spielzeit 1883
bis 1384 am Freiburger Stadttheater als Schauspieler engagiert , wo erin jugendlichen Helden - und Liebhaberrollen auftrat .

— Berlin , 1. Nov . (Tel .) Die Berufung des Grafe, »
Moltke gegen das Urteil im Prozeß Moltke -Harden ist bei den
amtlichen Stellen gestern eingcgangcn .— Berlin , 1 . Nov . Mehrere Blätter melden , der Erste Staats¬
anwalt am Landgericht I habe gestern dem Amtsgericht Berlin -Mitte die
Erklärung zugehen lassen , daß er die Strafverfolgung im Prozeß Moltke -
Harden nunmehr im öffentlichen Interesse übernehme . Danach würdedie Staatsanwaltschaft also wie in jedem anderen offiziellen Verfahrendie erforderlichen Ermittelungen einleiten , demnächst die Anklage er -
heben und die Sache, würde zur Entscheidung vor eine mit fünf Richternbesetzte Strafkammer kommen . Wir wissen nicht, ob diese Mitteilungenrichtig sind und diese Entscheidung schon so gefällt ist . Tatsache ist aller ,
dings , daß unmittelbar nach der Nrtcilsfällung im Prozeß Moltke .
Harden eine Sitzung der Staatsanwaltschaft stattgesunden hat , in derdarüber beraten wurde , ob nicht nach dem öffentlichen Charakter , dendie Sache angenommen hat , die Staatsanwaltschaft im öffentlichen In¬teresse auch im jetzigen Stadium die Anklage noch übernehmen solle .Dr^ „ Frkf . Ztg . " meint hierzu : Wir würden cs , wie die Dingejetzt liegen , bedauern , wenn sich die Nachricht bestätigte . Es wird un -'eres Erachtens schwer sein , einen solchen Schritt aus der Sache herauszu begründen , und die Motivierung , daß der Prozeß erst jetzt einen
„öffentlichen Charakter " erhalten habe , der ihm vorher nicht zugekommenci , wird nirgendwo Eindruck machen .

"
— Berlin , 1 . Nov . Wie bei fast allen Sensatiousprozessen wirdauch angesichts des Moltke - Harden - Prozesses die, Frage nach de« Kostenlebhaft erörtert . Diese beantwortet die „ Mpst . " wie folgt : Da der

Privatkläger mit der Klage abgewiesen ist , hat er nach de» gesetzlichen,Bestimmungen auch die gesamten Kosten des Verfahrens zu tragen . Mangehr aber in der Meimiug fehl , daß diese Kosten, wie sonst in umfang -reichen Prozessen , so besonders hoch sind . Ii-bgesehcn von dem Honorar ,das der Graf Moltke mit seinem eigenen Vertreter vereinbart haben mag ,hat er an Gerichtskosten 20 M , an Hardens Vertreter 24 M und die andie Zeugen und die beiden Sachverständigen zu zahlenden Gebühren zuerstatten . Ta die Zeugen an ihrem beruflichen Einkommen nichts abergegen seinen hier lebenden Landsmann , den Millionär Myran Karaghen -sian begangen hat . Er erzwang von ihm die Zahlung größerer Summenunter der Drohung , daß er heimlich Bomben in die Wohnung des Bru¬ders Karaghensians in Konstantinopel legen und dann diesen als Ver¬schwörer anzeigen werde .
- -- Des Moines (Ohio ) , 1 . Nov . ( Tel .) Ter Kassierer der FirstN- tionalbank , Charcton , verübte Selbstmord . In einem hinterlaffenenBrief an den Kontrolleur der Bank teilt er mit , daß er mit Schulden -verpflichtunge » überlastet sei. Die Depositen betragen 900 000 Doll .

Ei « schweres Eifenbahrmnglück bei Oberzifse «.
— Köln , 1 . Nov . (Tel .) Auf der Brohltalbahustürzte bei Oberzissen gestern der letzte Zug mit sämt¬lichen Wagen vom Viadukt in die Tiefe . MehrerePersonen sollen getötet bezw . verletzt , sein .

Hierzu berichtet die „Frkft . Ztg .
" in einer späteren Meldung aus¬führlich :

Der aus der Lokomotive , dem Packwagen , einem Personenwagenund 10 Güterwagen bestehende Zug entgleiste an einer sehr scharfenKurve , die über einen hohen Viadukt in einen Einschnitt ausläuft , undstürzte die etwa 30 Meter hohe Böschung hinab . Der Zug war schonvon der Station Brcnk , der Station vorher , sehr schnell gefahren , unddie Bremsen hatten anscheinend auf dem Biadukt , der steilsten und ge¬fährlichsten Stelle dieser Strecke , die deshalb auck Zahnradgetriebe hat ,versagt . Schon vor Erreichen dieser Stelle war der Taglöhner MathiasSchleich aus Niederzissen abgesprungen und hatte sich die beiden Beinedabei gebrochen .
Nun wird angenommen , da man an der Iknglücksstelle heute einEttenstiuk fand , das wahrscheinlich von der Lokomotive oder sonst irgend¬wo abgesprungen war und sich in das Zahngctriebr festgesevt hatte ,day dadurch das Unglück herbcigeführt worden ist. Die Maschine kameinigermaßen zum Stillstand , und die schweren , mit Steinen und Kar¬toffeln beladenen Güterwagen drückten auf den merkwürdigerweisevorn hinter dem Packwagen angekoppelten Personenwagen und zwar so.daß der Unterbau weiterlief und der Kasten des Wagens abgehobenwurde . Dre ganzen Wagen stürzten nun die Böschung hinab und zwar1° . datz dre schtveren Güterwagen sämtlich auf den Personenwagen zuMtgMt kamen , der gänzlich zertrü mm ert wurde . Die Personen , welche lfich

in dem Wagen saßen , kamen teils unter die Steine und Wagen zuliegen und blieben tot oder schwer verletzt . Einige sprangen auch abund kamen mit leichteren Verletzungen davon .Es befanden sich etwa 13 Personen unter de « Trüm¬mern . Die Unglücksstelle bietet einen schrecklichen Anblick. Tot sindder Zugführer Weber aus Kempenich , der unter einen etwa 40 Zentnerschweren Steinblock geriet , und dem die beiden Beine abgequetscht wur¬den ; er wurde noch lebend unter dem Steinblock hervorgezogen , starbjedoch kurze Zeit danach . Der Ingenieur Schipping aus Koblenz war
sofort tot . Ein Italiener , der sich auf dem Rückweg nach seiner Hei¬mat befand , und ebenso der Kartoffelhändler Grah aus Heimersheimwurden ebenfalls getötet .

Schwer verletzt wurden : der Reisende Oehl aus Andernach , der in¬
zwischen auch als gestorben gemeldet wird , der Reisende Waschbüschaus Mayen , der Zimmermann Adam aus '

Niederzissen , sowie dessenBruder , dem beide Beine und der Kopf gequetscht wurden , ein Jagd¬herr aus Düsseldorf , der Steinbruchbesitzer Junker aus Burgbrohl , der
Weinhändler Mies aus Ahrweiler , eine Lehrerin aus Koblenz , derFörster von Kempenich , der Lehrer von Hannebach , der einen Beinbruch ,Kopfverletzungen und Brustquetschungcn erlitt und 3% Stunden untereinem Wagen gelegen hat . Schwerverletzt wurde außerdem ein Mon¬teur aus Köln . Der Heizer ist noch rechtzeitig abgesprungen , ebensodas Zugpersonal .

Von allen Seiten sind die Aerzte sofort herbeigeeilt . Die Ein¬wohner von Oberzissen waren sofort mit Bettzeug und Decken zurStelle . Auch wurden sogleich Wagen zum Transport der Verletztenvon den Bewohnern zur Verfügung gestellt . Der Landrat von Ahr¬weiler war heute morgen alsbald an der Unglücksstelle erschienen .Hunderte von Menschen sind von nah und fern herbeigeeilt . Die Ar¬beiten zur Aufräumung der Strecke sind zur Zeit noch in vollem Gange .hd Berlin , 1 . Nov. ( Tel . ) Zur Untersuchung des gestrigenfolgenschweren Unglücks auf der Brohltal -Bahn hat sich der VortragendeRat im Reichseisenbahnamt , Geheimer Baurat Diesel heute früh anOrt und Stelle begeben .

Schiffs -Unfälle .
hd London , 1 . Nov . (Tel .) Die „ Times " berichtet , daßder Dampfer „Spokane " am Oberen See gestrandet sei und

ich in sehr kriti scher Lage befinde .

hd Liverpool , 1 . Nov . (Tel .) Bei Shields erfolgte ein
Znsammcnstoß zwischen dem russischen Dampfer „Zeribu " unddem englischen Dampfer „Uptoncastle " . Beide Dampfer erlitten
schwere Havarie .

hd Liverpool , 1 . Nov . (Tel .) Der Dampfer „Heraclide "
ist am Samstag in der Nähe der Hottentottenbai in Deutsch -
Ssidweftafrika gesunken . Die Passagiere und Mannschasterrwurden gerettet . ,

Erdbeben -Katastrophe« .
— Rom , 1 . Nov. Nach den neuesten amtlichen Mitteilungen er¬gibt sich folgendes Gesamtbild des Erdbcbrnschadens : Betroffen wurden49 Orte ; obdachlos wurden 2500 Personen , wobei Ferruzzano undSant Jlario nicht mitgerechnet sind, wo fast alle Einwohner obdachlossind . Eingestürzte Häuser , außer au beiden genannten Plätzen : über150 ; unbewohnbare Häuser : 1645 ; Opfer an Leben und Gesundheitnur an 9 Orten ; Gesamtzahl der Toten : 186, davon allein in Ferruz .

zano 176 ; Verwundete 86 davon in Ferruzzano 50 . Am härtesten be>
troffen wurde das Gebiet von Geracc , dann das von Palmi , zuletztdas Gebiet von Reggio di Calabria .

Das Krdveöen in ZSuchara.— Petersburg , 1 . Nov . Auf Anfragen an mehrere zentralasiatijcheKorrespondenten über die Katastrophe in der bucharischcn Stadt Karataggingen widersprechende Meldungen ein . Aus Samarkand wind gerücht -oemeldet . Knrocaq und die benacbbarten Winterstätten der Noma¬den seien zerstört . Tie Zahl der Opfer wird verschieden angegeben .~ . t: einen Meldungen geben vierhundert und fünfhundert , andere zwolf -hundert und sogar fünszohniausend Tote an . jEine Meldung aus Ne»- B«chara berichtet, daß 600 Höft zerstörtwurden und zweihundert Personen umgekonime» seien , sowie daß devEmir mit dom Leben davorigekommen sei und der Bevölkerung Hilft ge¬sandt habe .
In Samarkand dauern die Vodcnschwankungen fort .

'
Das Erdbeben hat nicht, wie von verschieden« Seite zuerst gemeldetwurde , am 29 . Oktober , sondern schon am 21. Oktober stattgefunden .Damit stimmen auch dieAufzeichmngen der seismügraphischenJnstrumentein England . Rach diesen begann die Bewegung um 4 llhr 33 Mim ». simmnttagK des LenMMgr . Tages , und .das SPtoimtm hnafce um 4 Ub«
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doch nur sehr »venig cingebüßr hoben dürften , und somit nur ' die Rück-
gcivähr ihrer baren Auslagen verlangen können , komnicn auch hier nur

« geringe Beträge in Betrachr, Beträge , die kaum über die Kosten für die
Straßenbahn hiuausgehen . Für die . Berufungsinstanz würden cbenfaü'e-
niwt höhere Kosten entstehen . So aufregend also auch der Prozeß ge¬
nasen ist , kostspielig war er nicht , und inan kann annchmen , daß mit
UNO . #■ die ganze Sache abgetan ist .

hd Berlin , 1 . Nov . ( Xef . ) In der gestrigen Sitzung des >vzi » k.
. demokratischen Wahlvercins in Niederschönhausen kam and der Prozeß

Moltkc -Hardcn zur Sprache . Es wurde der Antrag gestellt , den Partei -
Vorstand zu ersuchen , den Prozeß in geeigneter Weite agitatorisch a » s-

- znnutzcn , etiva durch Herausgabe einer Broschüre . In derselben sollen
- die wichtigsten Momente , welche die Verhandlungen in diesem Prozeß' ergaben , hervorgehoben und vom sozialdemokratischen Standpunkte

kritisch beleuchtet werden. Der Antrag winde nach längerer Debatte
angenommen. ' -

= Paris , k . Nov . ( Tel . ) Im „Journal " schließt eine Be -
- sprechimg der „ politischen Folgen" des Hardcn -Moltke- Prszcsseö mit

einem Hinweise auf die Möglichkeit , daß er zu einem Kriege mit Frank-' reich führen könnte , weil die „ austvärtigen Ablenkungen das llassischc
Heilmittel für innere - Verwicklungen sind "

. — Diese wundervolle An -
■ schaming des Pariser Blattes bringt doch eiwas Huinor in die ernste

Sache.

Telegramme Ser „ Bad . Presse " .
hck BcrUn, 1 . Nov . Ter Chef der Marinesiation der Nord¬

see , Vizeadmiral v . Ahlefcldt, tritt mn Smnstag eine» drei¬
monatlichen Urlaub an, von dem er »licht mehr ans seine !» Pvstc»»

- zurückkehrt . Als zukünftiger Stationschef wird der ehemalige
- Flügeladsutant des Kaisers, Vizeadmiral Gras v. Bandissin ge -
- nannt , der zur Verfügung des Chefs der Ostseestalion steht .' lieber die (strunde , weshalb Herr v . Ahlescldt den Posten als

Stationschef , welchen er erst einige Monate inne hat .
' so schnell

verläßt , gehen verschicdrikr Gerüchte um . Man spricht u . a . von
- Differenzen mit einem inzwischen nach Kiel versetzte» höheren' Beamten, die von dieser Seite zu einer Tnellfordernng geführt
haben sollen .

= Berlin , st . Nov. Tie „ Nordd. AUg . Zrg .
" erfährt , der

i Kaiser verlieh dem kaiserlichen Botfcha »-:er in Konstantinovel,Frhrn . M a r s ch « l l v . B i c b e r st c i n den Schwarzen Adler¬
orden.

hck Berlin , 2 . Nov . llntcr dem Vorsitz des KultusministersDr . Holle fand gestern in der Angelegenheit de?- vom Kardinal
Erzbischof Dr . Fischer -Köln gemaßregelten Bonner Professors
Schrocrs eine Konferenz statt. Eine Entscheidung ist indessen
noch nicht getroffen worden. Die Konferenz wird heute - fort¬
gesetzt werbe »». (B, T .)

Dortmund , 2 . Nov . (Privattel . ) Tie König! . Staats -
regicrnug hat gestern 450 österreichische Kroaten aus den»' Staatsgebiet ansgcwieftii. Die Ansiveisung erfolgte - tvegen
lstcsährduiig der öffentlichen Sicherheit .

== Stuttgart , 2 . Nov. Bischof Kepplcr und 24 Geistlicheder Diözese lltm Habs« Beleidigungsklage gegen die „Ulmer
Zcitnnx " wegen des Artikels „Ter Pharisäer " angestrengt.

—- Wien, 1 . Nov . Das ehemalige Mitglied des Frank¬furter Parlaments , Schriftsteller Dr . Gnidv Konrnd Wosing , isthier im 84. Lebensjahr gestorben .
hd Salzburg , 2 . Nov . Das Befinde» des (strof,Herzogsvon Toscana hat eine bedenkliche Verschlimmerung erfahren .Der Großherzog lag schoi» nachts iin Tclirinm . Die Lähmunghat nicht nachgelassen und die Schiväche hat sich gesteigert.Puls 64.
= Cctinjc, 1 . Nov . Alle gestern zur Sknpscht

'ma gewählten
Abgeordneten gehören der Regicriuigspartci an . Alle Minister
sind gewählt worden.

= Bern , 1 . Nov. Der Bnndcsrat beantragte in der Bun¬
desversammlung in Uebercinstimmnng »nit dein VerwaltnnaS-
rat der Bundesbahnen , daß der zweite Simplontunnel sofortanszuhauen und die UnternehmiiiigSgesellschaft des Simvlon
tnnnels zur Ansführnng derselben anfznfordcrn sei .

— Rom, 2 . Nov . Papst Pius leidet an Atcmbeschwerde » ,die naincntlich bei Sirocco auftretcn . Gin Besuch der vatikam-
schen Gärten verschlimmerte die gichtischen Beschwerden des
Papstes , der

. trotz der Mahnung des Leibarztes, der Ruhe zupflegen, Audienzen erteilt . ,
hd Madrid , 1 . Nov . Gestern abend ging in den Wandel-

giingcn der Cortes das Gerücht, cs seien beunruhigende Nach¬
richten über das Befinden des Präsidenten Rooscvclt cinge-
troffen .

Bom Kai^erpaar.
— Berlin , 1 . Nov. Die Unpäßlichkeit des Kaisers ist nur

leichter Natur . .
Sie besteht in Schnupfen .und einen » leichtenAnfall von Grippe , die es empfehlenswert erscheinen haben

lassen , daß . der Kaiser vorübergehend das Zimmer hütete. Jn -
kurzer Zeit dürfte der Kaiser wieder hergestellt sein . Ter Kaiser
»internahn » heute bereits , mit der Kaiserin eine Ansfahrt intAutomobil und später einen Spazierritt im Tiergarten . Abends
04 Min . vormittags erreicht . Tic Bcwrgnng war zehnmal stärker alsbei dem Stoße , durch welchen Ferruzzan « in Calabricn zerstört wurde.Ein zweites Maximuni wurde Iß Minuten später und ein drittes um ö
Uhr 18 Min . vormittags verzeichnet . Die Instrumente zeigten währendacht Stunden eiiie Betvrgunz au . Vor fünf Jahren wurde im Gebiete
von Ferghaua , Gouvernement Turkeftan , die Stadt Andidschan durch ei »
ähnliches Erdbeben zerstört.

— Petersburg , 1 . Nov . (Tel .) lieber das Erdbeben in
Karatag sind lvcitere Meldungen eingcgangen. AuS Koka»
»vird berichtet , daß in der Stadt Karatag am 20. Oktober zweiDrittel der '

Bevölkerung. etiva 2500 Menschen , »nngekomine »
sind und sich im Erdboden bedeutende Risse gebildet haben. Aus
Taschkent kommt die - Nachricht , drei kurz aufeinander folgende
Erdstöße hätten am 20 . Oktober morgens einen Bergrutsch ver-
»irsacht, welcher die Stadt Karatag , die Sommerresidenz de?
-ÄeyS v .Hissar , verschüttet hätte . Tie Stadt hatte 5000Einw »h«er.

Epidemien.
— Tunis , 1 . Nov . ( Tel . ) Das Gesundhcitsaint beschäftigte sich in

seiner gestrigen Sitzung mir der hier ausgetretenen Pestevidc,-iie . Von
den bisher vorgekommcncn 7 Erkrankungen sind 3 tätlich verlaufen . Der
Herd der Seirche scheint eine Möbelfabrik zu sein , die 60 Arbeiter be¬
schäftigt . Sie ist nicdcrgebrannt worden . Tic Kranken !r>crdcn isoliert
und ihre Wohnungen desinfiziert . Im Hasen leie in der Stadt wird
ein Bernichtnngskrieg gegen die Ratten geführt . Man sieht der Ankunft
von Pestserimi entgegen . Seit gestern morgen ist . keine neue Erkran¬
kung gemeldet »norden.

— Rio de Janeiro , 1 . Nov . (Tel .) Der Dampfer „Cr >
lcanais " ist von Marseille cingctrvsfen. Während der Ilrbrr -
sahrt starben zwei Personen. Fünf si»»d unter verdächtigen Er -
scheinungen erkrankt.

Kndische Nresse . Mirtagblatt . SamStag den 2 . Nov . 1007 . UCr . ÖlO
wobntc das Kaiscrpaar der Anssübrnng von Shakespeares
„Biet Lärm urii Nichts " im Kgl. Schanspielhause bei.

— Berlin , ö . Nov . Ter Kaiser ließ dem Zcniralverband Deutscher
Industrieller aus das Huldigungstclegrmnm desselben folgendes Ani-
worttelegramm zugchcn: Die freundliche Kundgebung der zu ernster
Beratung versammelten Vertreter der deutschen Industrie hat mich
sehr erfreut . Ich spreche dem Zcntratvcrbande meinen wärmsten Tank
dafür ans . Möge es den : einmütigen und verständigen Zusammen¬
wirken der Leiter , Beamten und Arbeiter der industriellen Werke ge »
lingen , der deutsche « Industrie das hohe Ansehen, welches sic durch
raitlosc Arbeit , Tücktigkeit und Zuverlässigkeit sich errungen , und ihren
schönen RnlnneStitel in der sozialen Fürsorge für die Arbeiterschaft, an
der Spitze der Weltindnstrie zu marschieren, dauernd zu erhalten .

Der Kaiserbesuch in England .
— Berlin , 1 . Nov . Außer dem Staatssekretär von Schön

»vird der Botschaftsrat Gras Hatzfeld , der Sohn de ? früheren
Botschafters in London, den Kaiser ans seiner Englandreise be¬
gleiten. Nach der Rückkehr von Loirdon wird Herr von Schön,der gegemvärtig noch

'in Petersburg weilt , sein neues Amt de¬
finitiv übernehmen.

M Paris , 1 . Nov . Mit einer gewissen Befriedigung
bringen hiesige Blätter folgende Nachricht aus London : Die
sozialistische Wochenschrift „Justice " veröffentlicht einen äitßerst
heftigen Artikel, in dem der Verfasser Hydcrmann gegen den
bevorstehende !'. Bestich des deutschen Kaisers in London loszieht.
Ich sehe nicht ein , so schreibt der Verfasser, weshalb die Bevölke¬
rung Londons den Friedensstörer Itnd Champion drr Reaktion
in Europa nicht mit Pscise» und Johlen empfangen sollte . JSch
hoffe , daß ihm dies nicht erspart bleiben wird, wenn er die
Straßen Londons durchfährt.

Zur marokkaNischen Artgelegenheit.
— Mazaaan , 1 . Nov .

‘ Hier laufen Gerüchte um , nach
-denen die Europäer in Mogcchor ans Sorge um ihre Sicherheit
auf dem französischen Konsulate Zuflucht gesucht haben . Tie
Gerüchte scheinen jeder Grundlage zu entbehren.tut Paris , 1 . Nov. Der spanische Minister des Neuster »
hatte gestern mit Pichon eine längere Unterredung , »vorin die
Marokkofrage nenerdi »tg8 beraten »vnrde . Alle Schwierigkeiten
sollen nunmehr beseitigt sein .

Zur Lage in Persien .
— Teheran , 1 . Nov . Die Schelks zweier kurdischenStänunc , Bajazeth Agha »md Mohamed Bair Agha, sind z» den

Türken üücrgcgangcn im Vertrauen ans die Stärke der türki¬
schen Trnppep . Sie unternehmen jetzt Raubüberfälle im Lande
und verwüsten die Ansiedlungen. Ter russische Vizckonsul in
llrmia hat sich bereits nach der Grenze begeben , um mit dem
türkischen Kommissar , Tahir -Pascha , Rücksprache zu nehmen-.

, In den Städten der Provinz Aftrabad nehmen die Ranb-
ansätle der Turkmenen bedenkende Dimensionen an . Die Turk -
nienen haben bereits zahlreiche Dörfer geplündert »md in Brand
gesteckt, soivie Vieh fortgctrieben und »nagen es sogar , an die
Stadt Astrabad heranznkommcn.

Die Rewyorker Ainauzkrisis.
hck Ncwyvrk, 1 . .Nov. Aus Ridgerpord im Staate Con¬

necticut wird berichtet : Die Ausländer , welche in biesigen Fa -
britcit angestellt sind , sind voi- eurer f :,rchtbarrn Panik anläßlichder Fiuanzkrisc ergriffen »md Haben die Rückzahlung ihrer Er¬
sparnisse ans den beiden städtischen Kassen gefordert.— 3t Antonia (Texas) , 1 . Nov . Die Westtcxasbank rrnd
Westcompan », hat bis ans weiteres ihre Zahlungen cingestrÄt

Hnfcnanlagcn sind die Stadtbairtcn nicht unerhcLlich beschädigt.Biete Stadteimvohner sind Verivundet worden. Nach Unter¬
drückung der Unruhen wurde» 82 Matrosin verhaftet . Außer¬
dem wurden zahlreiche Berhasrnngen in der Stadt vor-
genommen.

hck Petersburg , 2 . Nov . Die linrnhrn in Wladstvostvk
fck>einen nach immer furtzudairrrn . Cin Minenkrenzer ist ver¬
schwunden . Man vermutet , daß er nach NikolajcroSk nnter .
Wegs »fl .

Weiteren Text siehe Seite 12.

Wafserstattd des Rheins .
Schuller'nikek, 2 . November. Morgens 6 Uhr 1,19 -».
Aeyk. 2 . November. Morgens <> Ilür 1,81 n >.
Mara » , 2 . November. Morgens (> Ilhc 3,08 » >, gef . 0,03 »>.
SSntüifttim, 2. November. Morgens 7 Uhr 2,13 » >.

Das Kapital beträgt 2 Millionen , die
Millionen .

)cpositen betragen V/2

Zlergnügnttgs- nnd Dere 'ms-Knzeiger .
<TaS Nähere bittet »mi , aus dem Inseratenteil zu ersehen .)

Samstag den 2. November :
Apollatheater. 8 Uhr Varieicvorstellung.
! . Arhsetie - Svort - (! l »ib Germania . 148 Uhr Uebungsstunde i . Nußbaum.
Bachvcrcin. 8 Uhr Chorprobe in der Stadtkirche.
Baycrnverein. BereinSabend. Alte Brauerei Bischofs. ' nZHÄFnlda . Stall . 0
kausm . Bcrrii» Merkur . 9 Uhr Zusammenkunft im Prinz Karl .
Kolosseum . 8 Uhr Vorstellung.
Männerturnverci ». "48 Uhr 1 . Tamcn -Abieiluitg, Zentralturnhalle .
Rheinklnb Allemannia. 9 Uhr Klubabend i. Tannhäuser , Wintergart .
Rnderverein Stirrmvogcl . 9 Uhr Vereinsabend im Palmengarten .
Salainander , 1 . KarlSr . Ruderklub. 9 U. Klnbabd. i . Klubh. (Rhernh-) .
Trainverein . 8ß'

2 Uhr BereinSabend im König von Preußen .
Per . ehem . Leibdrag. 8 '/, Uhr Monatsvers . Gbs . - Halle, Erbprinzenstr .
Per . ehem . 111er . 8 »4 Uhr Monatsversammlung im Prinz Karl .
Verein ehcii! . gelber Dragoner . SV2 Uhr Zusammenkunft »nt Lokal.

* * *

Epielplan des Großh. Hofthraters zu Karlsruhe.
In Karlsruhe :

Sonntag , 3 . : Abt . B . 14 . Ab . -Vorst. „Ter fliegende Holländer",
romantische Over in 3 A . v . R . Wagner . 6 %—914 .

Montag . 4 . : Aüt. A . 12. Ab. -Vorst. „Der zerbrochene Krng". Lust¬
spiel in 1 A . von Heinrich v . Kl c i st. Frau Rull : Auguste P rasch -
G r e v e n b e r g als Gast . — „Der eingebildete Kranke "

, Lustspiel fc
3. A . von MoIivrc, - übersetzt von Bandissin. Toinette : Auguste
P r a s ch - -G r c v e n b e r g als Gast. 7—9 % .

Dienstag . 5. : 3. Vorst, außer Ab . Aus Anlaß des hohen Geburts -
täges Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin . Neu einstudiert :
„Rienzi , der letzte der Tribunen "

, große tragische Oper in 5 A. von
Rich . Wagner . 6»4 bis gegen 11 .

Donnerstag , 7. : Slbt . B . 13. Ab .-Vorst. „Der Barbier von Sevilla ",
komische Oper in 2 A, b . R o s s i n i . 7 bis geg . 9Z4 .

Freitag , 8. : Abt . 6 - 13. Ab .-Vorst. „Wenn »vir Tote» erwachen ",
dramatischer Epilog in 3 A . v. Henrik Ibsen . Irene : Äugln sie
Prasch - Grevcuberg als Gast. 7—9'4 .

Samstag , 9 . : Abt. B - 15 . Aö .-Borst. „Heimat", Schauspiel in 4 A.
v . S u d e r m a n n . 7-- g '/2 .

Sonntag , 10. : 4 . Vorst, außer Ab. „Rienzi", der letzte der Tri¬
bunen , große tragische Oper in 5 A , v . Rich . W a g n e r . 6 bis geg. 10V- .

Montag , 11 . : Abt. C- 13 . Ab .-Vorst. „Die Ränvcr ", Trauerspiel
in 5 A. b . S ch i I l e r . 7—10% .

In Baden :
Mittwoch, 6. : 4 . Ab. -Vorst. „Ter eingebildete Kranke", Lustspiel

in 3 ..A . v .
'M o k i ä r c . Toinette : Auguste Prasch -Grcvenberg als Gast.

„Der zerbrochene Krug", Lustspiel in 1 A . v . Kleist . Frau Rull :
Auguste Prasch-Grevenbcrg als Gast . 7—9% .

I PotvvW we. (jräSstes Lager in
5ttrNeform - u . ttevoltttiousbewegsrng\ n Nntzlanö.

hck Petersburg , 1 . Nov . Ter Führer der Kadetten Milcn -
kow , sowie der Kadett Kvditzkciu sind in Petersbllrg wicder-
gewählt worden. In Moskau ist der frühere Vizepräsident der
Tmna , Golotvin, sowie der Anwalt Mailnkow von der Kadettcn-
partei wiedcrgewählt »vorden . .

— Warschau , 1 . Nov . In der Krochmalnastraße begegnete
eine Pntrvniltc enier Terroristcnbande . Es e»»tspa»»n sich ein
Kampf, bei dem zwei Soldaten und 1 Terrorist getötet tvurdcn.Tie anderen Terroristen flohen in benachbarte Häuser, gegendie die Soldaten ein Feuer eröffneten. Hierbei tvurden 32 Be-
»uohncr verwundet. Bei der darauf vorgenommc'nen Hans -
snchnng wurden über 100 Personen verhaftet, darunter 14 Ter¬
roristen.

Die Meuterei in Wladnvostok .
hck Petersburg , 1 . Nov . Nach den letzten Nachrichts »»

»varen an der Meuterei in Wladiwostok außer dem Torpedo-
bootszerstörer „Skvry " auch die Zerstörer „Tretvochny " und
„ Seditztz" beteiligt . Die Mannschaft ersetzte auf allen drei
Schiffe»» die Marincflaggc ' durch die rote Flagge . Auf den
beiden .letztgenannten Schiffen wurden die Unruhen bald unter¬
drückt. Durch die Kugeln des Zerstörers „Skory " wurden die

Ans dem gewerblichen Leben .
tgj Heidelberg , 1 . Nob . Tie hiesigen Bäcker erhöhten die Brittpteisc

um 3 Pf . per Kilo und den Preis für Mehl um 2 Pf . per Pfund
T . Bvilndorf, 1 . Nov. Wie s. Zt . gemeldet , »st zwischen den

hiesigen Aerzten und den BczirMrankenkasien ein Konflikt aus -
gebrochen . Das hiesige Bezirksamt hat in der Angelegenheit zuvermitteln versucht, indessen mit negativem Erfolg . Die Stellen
der Kassenärzte sind mik zur öffentlichen Bewerbung ausgeschrie¬
ben . Der Bezirk Bonndorf erhält null einen erheblichen Zu-
ivachs an ärztlicher Hilfe, »nenn sich auswärts arbeitswillige
Aerzte finden , was M dem ausgeprägten Standesbcwnßtseiu
der Aerzte nicht so sicher ist.

C . Bockmm, 2 . New. (Privattel . ) Ans dem Nöhrenwerke
der Firma Thhsseu sind aber»nals über 300 Arbeiter entlassenworden. Tie Entlassung erfolgte tvegen anhaltendem Arbciis .
Mangel.

— London, 1 . Nov . (Tel .) Nach fünfstündiger Beratungerklärte sich das beratende Komitee des Verbandes der Eisen-
bahnangesteüten dahin , daß mit Rücksicht auf die Weigerung der
Eisenbahngesellschaftci », mit den Vertretern des Verbandes zu-
»llimnen zu konuncii , nichts anderes übrig bleibe, als das Man¬
dat der Blitglieder so auszusühren . wie cs sich nach dem Er¬
gebnis der Abstimmniig erweisen »vürdc und dem Exekrktiv-
komitrc des Verbandes zu cinpfehlen, für den gesamten Eisen-
bahndienst im Königreich Streikzcttcl auSzugeben . Bell, der
Sekretär des Verbandes , erklärte in einer Unterredung , S^reik -
zcttel würden in gleicher Weise an die Unionisten und Nicht-
unionisten ausgegeben, werden.

Hoflieferant
Juweleu, Gold- nnd

Silberwaren
Kaiserstr . 102 . Tel . ! 5S8 .a

Geislinger Waren
zu Fabrikpreisen.

| » s Tafelgeräte ^
0AOÄOI trinken Kinder mit Vorliebe . 1970a '

BIgFr- 81« können nicht schlafen ? -UMW
8ie können doch schlafen !

Nehmen Sie nur bei Schlaflosigkeit , Nenrastheoie , Sigriae
(sesetzlieh gesell ) , ärztlicherseits
glänzend begutachtet . Das beste
der Nenzeit, gänzlich unschädlich.

W Preis Mk . 3 .—. W
Castor . K. Br . Lecith . valer.Nnr durch die Hirsch -Apotheke , ätrassbnrg 60 (Eisass ), gas

Cabi * dväl

Rissige Gesichtshaut ;
Ovcrme

'
yc^ ' S

s € •
T.A fcaSeti ia cKm svolbekol . Drogkri/U n. IBat ’ümmm vro BO4 1 -4

Tiirschliesser
" 1 —. Original „ lllonnt 4*

selbsttätiger , zaverlässigster Scbliesser
mit Weiss ’scher Patent-Druckauffangvorrichiung liefert zu

Fabrikpreisen fertig montiert 16066

Wilh. Weiss, Gr. Hoflieferant, Karlsrnhe,
Fabrik für Kassenschränke. — Erbprinzenstr . 24 .

Kaiserstrasse 287 . - ... ■ Telephon -Ruf 305 .
Lager-Besuch empfehlenswert — Auswahlen bereitwilligst.

Autfüiirung schriftlicher Auftrijs unter Angabe von Referenzen.

Sortiments - Ea - groe - ^ Cavis in .
Kurz-, Weiss - und Wol ! - Waren

Geschäftliche Mitteilungen .
GDie Ziehung der Armee- , Marine - und Ssloniallotterie in Ber¬

lin findet nun sicher wom 5 . —10. Dezember statt und bringt Haupt -
llceffer von 60 000 , 40 000 u . f. f. , die alle mit 99% bar ausbezahlt
werden durch die Generalaaemur für Baden : Carl Götz , Karlsruhe .

I



Nr . 510 Mittagblatt. Samstag den 2. Nov . 1907. Kadtstve Kresse . Seite D

so lange der Vorrat reicht, für beide hocheleganten Bände, ca. 1200 Seiten nur C5 *
(2 Mk

bietet in diesem Jahre für Jung und Alt das schönste Geschenk . Ein Schatz
für jedes Haus , eine Zierde der Hausbibliothek , geeignet zum Vorlesen und zur
Unterhaltung und Belehrung . Es sind die weltberühmten Streifzüge eines Welt¬
bürgers über unsere Erde , dargestellt in Romanen, Sitten - und Lebensbildern ,Novellen und Skizzen aus allen Weltteilen von Friedrich Gerstäcker , Es ist
das erste Mal, dass die weltberühmten Reiseromane unseres Friedrich Gerstäcker
in einer billigen, guten Ausgabe zusammengestellt , sowie mit künstlerischen
Illustrationen eines ersten Münchener Künstlers versehen sind. Diese zweibändige
Prachtausgabe ist neu bearbeitet von dem bekannten Reiseschriftsteller Paul
Römer und enthält in zwei goldgeprägten Prachtbänden von ca . 1200 Seiten
auf gutem Papier unter vielen anderen Regulatoren in Arkansas . Unter
dem Aequator . Javanisches Sittenbild . Blau -Wasser . See- und Matrosenleben.Skizzen aus dem See- und Inselleben . Die beiden Sträflinge . Flusspiraten des
Mississippi. Die Sklavin . Der erkaufte Henker . Gerichtsscenen in Arkansas .Schwimmende Theater . Leichenräuber . Rache des weissen Mannes. Aus¬
wandererschiff. hiacht auf dem Walfisch . Schiffezimmermann. Am Kap Horn

und viele andere .

Dieser kurze Auszug zeigt die Reichhaltigkeit und vorzügliche Zusammenstellung
der Römerschen Ausgabe von :

Neue illustrierte Prachtausgabe in zwei hocheleganten goldgeprägten Pracht¬
bänden , ca . 1200 Seiten .

Vorzugspreis nur 3 '/z» Mark !

Erhältlich | so lange der Vorrat reicht, in unserer Expedition ! in
unseren Filialen sowie bei unseren Blattausträgern .

In Karlsruhe frei ins Haus , auch per Telephon Nr. 86 zu bestellen.

Versand nach auswärts gegen vorherige Einsendung des Betrages von Mk . 4 .—
Nachnahme Mk. 4.20.

Expedition der „Badischen Presse“
, Karlsruhe i . B.

Geldlotterie
des Herzog Ernst Wald Vereins Altendurg.

ftiebttttfi 16 .—19 . November .

Mark zus.
Haupttreffer 20 OOO Mk . u . f. w.» 333 Gewinne . 12» ««» Lose Pr. St . » Mk . 1. —, 11 St . 10 .— durch

Hebelstrasse 11/15, Karlsruhe ,<1. Antweiler , K . Muriuck , P . Roth , G . Schneider , Christ .Wieder , Filialen , H . Zöllner . 16274 .7.2

PianolagerJ . Kunz
Karl-Frledrlchstrasse 21,

empfiehlt 15237 .6.4
Flügel , Pianinos , Harmoniums,
Einbau - Klavierspielapparate,

nur auserlesene Fabrikate ersten
Banges, unter jeder Garantie .
= Stimmungen und Reparaturen. =

Bringe mein reichhaltiges Lager von
antiken Möbeln
sowie sonstige antike Gegenständein empfehlende Erinnerung . 11,44
Friedr. Schaaf, Schillerst ?. 10.

Beständige Ausstellung
in praktischen

Verlobungs , Hochzeits- id
Gelegenheits-Beschenlieii :

Hausbaltuptiliel in Porzellan , Blas, Zinn . Hiebei o. Hupfer,luxuswarzn, Lederwarcn , Holzwaren n. Parfümerie .Ess- u. Salatbesteeke , Wein- u. Biergläser , Salat - u . Kompott¬schüsseln u . Kompotteller etc. aus amerik. Kristallglas, Vasen,Nippsachen , Figuren , Wandteller, Photographierahmen, Damen-gflrtel , Damentaschen, Portemonnaies, Fächer, Uhrketten,Broschen, Hutnadeln Colliers, Odeurs, Seifen, Kämme , Haar¬bürsten , Toiletteartikel, Spazierstöcke, Manschettenknöpfe,Reisenecessaires , Reisetaschen, Ansiehts-Artikel .

L. Wohlschlegel,Papier-Handlung , Schreibmaterialien,Kaiserstrasse 179, zwischen Herren- und Ritterstrasse
Grosse Auswahl . — Billige Preise . 868*

Erstes

Detektiv
-Institut,litgalaliriyi
zwischen Karlfriedrichstr. u . Kreuzstr.

Direktion: H. Hungerte ,
==== = Telephon 1685 , === ==
erledigt Auskünfte über Familien- u.
Vcrmögensverhältnisse , Borleben xan alle « Plätze », 1MM*
diskrete Bertrauensangelcgenhriten,Beobachtungen und Ueberwachungen,Ermittlungen aller Art, zwecks Her-
beischaffung von Beweismaterial inStraf -, Zrvil- , Patent -, Ehescheid -
ungs- und Alimentation-Prozessen.

Strengste Diskretion .
Anfragen ist Rückporto beizulegen.Prim » Referenzen von Juristen ,sowie von allen GesellschaftS-

klaffen stehen zu Dienste « .
ZW " Wir bitten genau aufdie Firma und Wohnung

zu achte« .

Eine Uhrfeder einfetzen
kostet nur 1 Mk. 25 Pf .
Sin Glas , Zeiger je 25 $[.

Andere Reparaturenebenfalls billigstunter Garantie. 871*
Carl Siede

Uhrerr -Reparatnr »Anftalt
Kreuzstrasse 17.

Jetzt
kaufen $ ?eFahrräder

| otu günstigsten, da wir unseren
Rcstvorrrat mit

böebstem Rabatt
I auf unsere „ Fabrikpreise "
„direkt a» Private " liefern,

s Verlangen Sie VorzugSoffcrte !
Fahrradwerke

„Riesenfeld“
München 46 .

I Alleinlies . d. kgl . bayr. Post u
15.4 vieler Behörden . 8877»

I L. QiStßlllOPSt , Hoi - .
, Karlsruhe

Nachf . Wilh . Distelhorst u. Robert Krieg

Wohnungs * Qnrichfungen
Möbel , Teppiche , Gardinen etc .
in einfacher , mittlerer und feinster Ausführung

zu billigen Preisen. — - ■■
15962.20,3

Wegen vorgerückter Jahreszeit und
um Platz zu gewinnen, verkaufe
ich von jetzt ab 14301 .20.12

Hinderungen
mit 10 % — 15 % Rabatt .

A . Jörg ,
Karlsruhe , Kaiserplatz .

Baumpfälile
in jeder Länge und Stärke , sowie
Einfriedignngtzpsosteu,Rahme » ,Schwarte » und Leiste« liefert zu
billigsten Preise « 8385a6.6

Karl Seufer, Herrenalb
Sägewerk « nd Holzhandlung .

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren.
« - Franenkleider » Stiesel , Uhren,Sold , Silber und Brillante «,Militär » Uniformen , gebraucht«Betten , ganze HanShalinngeu ,sowie einzelne Möbelstücke und
zahle hierfür , weil das gröstteGeschäft, mehr wie jede Kon¬
kurrenz Gest. Offert, erbittet
16994 «JT . JLsevy ,
Telephon 2015. Markgrafenftr . 22.

fHtagenleidenden
teile ich auS Dankbarkeit gern und
unentgeltlich mit, waS mir von fahre-
langen, qualvollen Magen » n . Ber -
danungdbefchwerden gehalst n bata . Uoeck , Lehrerin, Sachfenhausrn52.37 b- Frankfurt a. M. 1280»

5 Mark
kostet mein Monteur - Anzug

„Blau Leinen Eitra Prima*
Unübertroffen an Haltbarkeit uni

Farbe . 13936.5.«J . Schneyer ,
Werderplatz , Ecke Marienstr
WWW Rahttnrrrktib WWW
Gänsclcbern

werden fortwährend angekaust . un

it . 21 , 2. 6t.
tsm

Pforzheimer Kassenfabrik
fogrüüilet

1879. 1 Pfeiffer132.
[Pforzlieim *

Erstklassiges Fabrikat in
Fraer-, Fall-, Bia&ruok-, Pulver- aul rer^ tstehOTwi

Kassensdirinken
Gewölbe- aod Tresor-Finrieiitun$en

Stahlpanzer -Sckr&ifcoiz
504 Stahlpanier - ftowiHmi
Feuerfesten Bücherschränken und Tfirw

für Grund - und Pfandbuchämter .
Neueste , verbesserte Konstruktion . * Tadellose und hochmoderne Ausstattung .
Vertreter für Mittelbaden:JGeorg MappeS , Karlsruhe, Kirl-FrMrteist .28,
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HH z . Tr .
Montag 41. XI . 07

8 Uhr
Trauer □

Schwarzwaldverein
Sekt . Karlsruhe -

Sonntag den
3 . November 1907 :

Ausflug :
Baden — Höllen -
häuser — Gerolds¬
auer Wasserfall —

Schwanenwasen — Unterplattig —
Sand (M, Einladung 3 Mk .) —
Obertal .

Abfahrt 8” oder 8" .

Alpenverein , E, V.
Montag» 4. neo.,
obcitbs 8“ Ahr

int ,
Konkordiazimmer

bei Moninger :
Wonats-

verfammlg .
Vortrag des Vorstandes : „Von

der Innsbrucker Generalversammlung
zur Karlsruher Hüttte". 1640«

Der Borstand.

! 1 Karlsruher

ii LiedBPltpanz .

»rLi
■►Sonntag den 3 . November 1907 i
! ! Herbstansflug.
J [ Abfahrt mittags 1.4a Uhr j

nach Berghansen .
Endziel Wössingen :

< > Gasthaus zum Ochsen .
] | Unsere verehrt , akti - .
. . een und passiven Herren ?

Mitglieder werden hier . !

| | zu freundl . eingeladen , g9
16377 Der Vorstand . J

Berei« khemsliger BairWr
Leib-Drss-«er Karlsruhe .

SamStag de« 2. November1807,abend » halb 8 Uhr,
findetim Vereinslokale GambrinnS -
hall«, Erbprin»enstratze 38,
muuulsiersummluug
statt.

Wir bitten nm vollzähliges Er¬
scheinen. Aktive «nd ehemalige Re¬
giments-Kameraden sind herzlich will¬
kommen. 163S9
, Der Vorstand .

Salamander.
Srjttr AttlSrnher MktkNiS.

(« . B.)

Samstag de»
2. November,
abend » 8 Uhr»

im HKlubhauae 11 !
Klubabend

mit Geburtstagsfeier.
Der Vorstand .

Rückfahrt m. d. Stadt- Straßen¬
bahn 11' /« Uhr ab Klubhaus.V . - . J

f -
>

Raderierein Sturmvogel
(e. V.).

Heute
SamStag

abend 8 Uhr
Wereins -

aöend
im

Lokal.
Pol ncugarteu

Morgen Sonntag nach¬
mittag ‘,,4 Uhr :

Kßilliril - Zssfliimenrust
iw BootShan».

Der Vorstand .

BACHVEREIN .
Heute abend punkt 8 Ukr :

Chorprobe in der Stadtkirche .
issv7 Mas Brauer . J

Ärbeiter-Kildungs-Aerein d
Lichtbilder -Vortrag

Montag den 4 . Nov. ds. I ». , abend » : ;,9 Uhr spricht imSaale unseres Hauses , Wilhelmstraße 14, Herr Zahntechniker HeinrichAllers über : 16382
demrcbr und ausländische Seebäder.

(Norderney , Scheveningen , Ostende , Tronville, Biarritz-, St . Sebastian).
Die Vorträge find unentgeltlich . Damen willkoinmen.Wir laden hierzu ergebenst ein.

Der Vorstand.

Evang . Arbeiter - Verein Karlsruhe.
Am Sonntag de« 3. November , abend» halb 8 Uhr, findetini KSlIjnberg rachen Saale , Werdcrstraße 28 , unsere

Hoforiitationsfeier
mit Ansprache«» Gesänge , Deklamationen und Theateranfführ »
«ng statt .

Am Eingang eine Trauerfeier für den hochseligen Grotz -
herzog Friedrich l .» wozu unsere Mitglieder und diejenigen des evang.Männerverein» der Südstadt, sowie alle Freunde und Gönner unseresVereins mit ihren werten Angehörigen herzlich eingeladen sind. 16384

Der Vorstand .

4. greße KaniililM -AilWiiilg
veranstaltet von: -

Lern» zur Mmq irr
KuuiuEruzuK Kuckrutze,

vom 2. bis 5 . November d . I .»
im Hotel Moiiopol , vis -a-vis Hauptbahnhgs,

verbunden mit .
^ rämiirung «nd Werkosung von Kaninchen aller Hlassen.

IT Eintritt 18 Pfg. . Los- 18 Pfg .
Kinder in Begleitung Erwachsener , fiwie Militär frei .

N8 . Sonntag den 3 . November , abends 7 Uhr : Stiftungsfest ,
wozu Mitglieder , Freunde und Gönner unserer Sache sreiiudl. ein-
geladcn sind. ^ 16366.2 .2 Der Vorstand .

Religiöse Vorträge
Kaiserstraße 168, Seitenbau . 840638

Jede« Sonntag nachmittag 4 Uhr «nd Freitag abend 8 Uhr.
Thena : Erklärung bibl . Symbole Diesseits und Jenseits .

Jedermann willkomme» ! Einlritt frei 1

V
i&A : 1SamStag den 2. und Sonntag de« 3 . Rovembrr: B *0053

Jllichs humoristi|cheKonzerte.
Re « ! Anstret. d . Schlangenmenschen Littelo. Sonnt . Eintr. 28Pfg .

SamStag nnd Sonntag : 840051

Müllers Possen-Ensemble.
IRchmatm zur Stobt Wuibßudt

Sonntag de« 3. November 1887 :

grsrr. Trübscboppen -Konzert
von einer Abteilung der Kapelle des Feld - Artillerie -Regt». Rr . 58.

Anfang 11 Uhr. Eintritt frei.
Zu recht zahlreichem Besuch ladet höflichst ein 16414

August Jehle , Metzger und Wirt .
Zum Ausschank gelangt kk . Unianhlen . '

A .otaLtunjg !

Gasthaus z. Nussbaum, LL".
grobes Kreiskegeln»

veranstaltet vom Verein zur Förderung
der Kaninchenzucht, KarlSrube . vom

. 2. bt» s . November v». IS . 16368 .2 .2
- 10 wertvolle Preise .

Serie « 3 Kugeln 20 Pfg .
Anfang SamStag mittag 2 Uhr, Ende Montag abend 6 Uhr .

Der Vorstand.
Alleinstehende

Frau, Fräulein oder Waise find , in
best. , !l. Familie b. Anschl. i. d . Nähe
e. gr. Stadt gute, bleib . Aufnahme
geg. mäh. mtl. Vergta. Offerten
unter Nr . 9321 » an die Expedition
der „Bad. Presse " erbeten ._ 3 .2

Ettlingen .
Junge, großträchtige

» exui ?
(Gelbscheck ), eingefahren,

Dtckrüben und
Gelbrüben

sowie einige
Einspanner¬

wagen
z« verkaufen bei 9342a

Joseph Gärtner ,
Rhetnstratze 96.

Gebild . ältereDamefBeamtcnwitwei
würde ein/ungeS Mädchen auS gute
Familie m Pension nehme» , auf
Wunsch auch im Haushalt gründlich
unterweisen . Gefl. Off. unt. 840008
an die Exp , der » Bad. Presse ' . 2.1

Gesunden
Südstadt ein Geldbeutel mit In
halt . Abzuholen 840072' Winterftr. 51. IV . links.

Herd -Verkauf .
Für Landleutemehrere Herde mit

4 Löchern u. mehrere kleinere. B ,MCS
Adlerstr. 28 , Herd - u. Ofenlagcr .
Fahrrad , [

*
,£

spottbillig z« verkaufen . 8»^>". ,
GotteSanerftr . 14 , Part., rechts .
Badeöseu-Berkaus.

2 bereits neue , starke Badöfen , für
Sommer- und Winterfeueruug, sehr
billig obzugeben. 837778.2.2

Adlerstr . 28, Herd - u. Oscnlagcr

Das bdiebtt iflanit loitalaritii-Mti

VarieteTheater
(schönstes Familientheater )

ist zur Messe anwesend
und gibt täglich von nachmittags 3 Uhr ah

.. melirer © ¥or §tellaiigen ■■■■ ■ —
bei billigsten Eintrittspreisen . 16344 .3,1

Wiede » zur Messe hier ! W0fT Erste Reihe , letzte Rüde »

Franen § chönheit !
erhöht eide passende moderne FrisurI Praktische , preiswerte Hülfen hierzu bieten meine Spezialitäten !

Hehlers Knoten - Selbstfrisier - Kamm
"

( Maulkorbform ) per Stück 8.50 Mark, mit dem man mühe¬
los , mit schwachem und starkem Haar , ohne Unterlage , ohne Haar¬
nadeln und ohne Haarband eine chice , moderne Knotenfrisur
hersteilen kann . Verhindert Kopfweh und Haarausfall. An Bequem¬

lichkeit noch nicht übertroffen.
Ebenso mein neuer, verstellbarer

---- - Stirn -Toupet -Kamm -----
der bei Hochfrisur , von keinem anderen Stdlkamm überflügelt, die «
ungesunden lästigen Unterlagen vollständig entbehrlich macht . Stück
Mk. 1 .50 , 3 . — , und 3 .50 . Für jedes , auch das schwächste 1
Haar , passend !

Ungemein beliebt sind :
Küchlers unverlierbare Haarspangen

per Stück 60 Pfg . , die auf verblüffend einfache Weise das Herunter¬
flattern der kurzen Nackenhaare verhindern.Als le

empfehre
*,heU Küchlers Zopfbandhalter för ?0

^
his

°
75

°
p4^

Ich biete konkurrenzlose Auswahl in allen Qorten Kämmen und Haarschmuck . Komplette
Garnituren . Prachtvolle Neuheiten . Sehr preiswert .
Eür Blumenfreunde painn fßitia DflhnVnÖno wirksamster Blumendfinger , Paket mit Ge¬

habe 1 ulllu , lulllu HUI Jldpdllu brauchsanweisung 35 Pfennig.Aufmerksame, sachgemässe Bedienung ! — Billige, aber feste Preise !
Viele Vorteile bietet Ihnen das altrenommierte Kammspezialgeschäft 16388 .2 .1

ÜMItna . Küolller Wwe. aus Mannheim . I
Nach Schluss der Messe prompter Versand ab Mannheim nur unter Nachnahme , jedoch bereitwilliger Umtausch .
Wieder zur Messe hier ! SAT " Erste Reihe , letzte Bude »
Männerturaverein .

Uebungsabende
jp der Zentraltnrahalle .

Allgemeines Turnen
Montag und Donnerstag

von 8—10 Uhr .
Alte Herrenriege Mittwoch von

•/.9—®/*IO Uhr .
Die Damen - Abteilung übt :

in der Zentralturnhalle Mittwochs
von */<8—®/<9 Uhr und Samstags
von */.8—9 Uhr , »

in der Turnhalle der Friedrichschule,Kaiserallee6 , Montags u. Donners¬
tag* von 6—7 Uhr .

WlMMWIM
"

- « .
Heute SamStag

8 Uhr :
Klub-Abend
Im Hotel „Tann-

hänser ^.
Wintergarten .

Um zahlreiches
Erscheinen bittet
Der Vorstand .

Bayern
Unter dem Protektorat Sr . Kgl . Hoheit

de»'
Prinzen Ludwig von Bayern.

Jede« SamStag Vereinsabend
im Lokal Alte Vrauerei Bischofs
(Herrenstraße).

Landsleute willkommen !
_

• Karlsruher Metzplatz. GPaul Geiselera
weltberühmtes wissenschaftliches

Museum
für Anatomie nnd Natur¬
wissenschaft. größte» Unter¬

nehmen dieser Art.
Die «enesten Präparate auf

d . Gebiete der Anatomie . Sämtl.
Operationen aller Krankheiten ,
geöffnete norm. Körper , um die
Lage der inneren Organe kennen
zu lernen. Auftreten u. Verlauf
der verschiedenen Krankheiten .

Amputationen, Resektionen,
Knochcnbrüchc, Blitzschlag rc.
NB. Mache speziell die Turner ,

Feuerwehren, SanitätS- u. Sa-
maritcrhcreine auf das Institut
anfmerkfam . Zutritt Haben nur
erwachsene Personen 16389 . '.!

Eintritt 30 Pfg ., Militärohne
Charge 20 Psg. Kataloge an der
Kaffe. Täglich geöffnet von morg
9 Ubr bis abends 10 Uhr .
$ Paul Geitzler , Direktor. O

Einem geehrten Publikum von Karlsruhe und Umgebung die ergebene
Mitteilung, daß ich mit meiner bestrenomicrten

- Bude
zur SpätjahrSmeffe wieder eingetroffen bin und halte mich bei allen in
dieses Fach einschlagenden Artikeln bestens empfohlen und bitte um ge- '
neigten Zuspruch . Hochachtungsvollst

aus Frankfurt » . 9C.
KB. Da» Geschäft befindet sich am Ende der 2. Budenreihe

nächst dem Schaubudenplatz . 16387.2.1

tum *?

.
empfiehlt

Herrn . Hunding ,
110 Kaiserstratze 110 .

■m

A» gut. dürgerl . Mittag - u Abend-
tisch können einige Herren tcilnchmen .
839568 3.2 Adlerstr . 32, 3. St .

Es ist vollständig ausgeschlosen
daß Sie bei mir etwas riskieren. Ich liefere
Ihnendie hochfeineOrchestrrharmonika,Peratha,
14 Tage zur Probt ftVÄT

nur 3 Mark
»d Porto extra. Der Rest von Mk. 2 .— ist

mnerhalb 14 Tagen nach Erhalt des Instru¬
mentes einzusenden , wenn Ihnen das In¬
strument gefällt, andernfalls könne« Sie
cs zurück senden. Unnütze Mehrausgaben ent-
stehen Ihnen durch diese Zahluugsweisc nicht.
Bestellen Sie deshalbsofort eine solche .Peratha '-
Harmonika. Dieselbe hat 10 Tasten, 2 Register ,
2chörige Orgelmusik , 2 sacken Doppelbalg mit
Mctallschutzecken. DieDeckel sind hühsch , 6 farbig
dekoriert. — Großartige Neuheit ! —
Größe 35 cm . Preis Mk. 5.—. Selbsterlern-
schule gratis . Prachtkatalog frei ins Haus .

Heinr . ^ tilur
erste und älteste Musikinstrumenten - Fabrik

leuenrade i . W . Kr . 577 .
Gegründet 1891 . 9129a.3.1

1 irischer Ofen , vernickelt u . entai»
liert, 1 irischer Ofen für Saal oder
Wirtschaft , 4 Junker & Ruh-Oefen
Nr . 3 und 4, mehrere Fnllösen und
Koksöfen, Oval- und Säulenöfen sehr
billig abzugeben . 840060
Herd- «. Osenlager , Adlerstr 28.

>z r> »»IM '
840035 Dnrlacherstr . 83, pt. lks.

Vevleih -Jnftitnt
von Theater - Kostüme » . Frack«
«nd Gehrock- Auzügen in großer
Auswahl . 840063.2.1
Phil . Hirsch , Stetnstr . 2 . n .

Dr . plllla
erteilt Rachhilsestnude« in Mathe¬
matik und d. alte » Sprachen. 3.1

Offerten unter Nr. 840040 an die
Exped . der „Bad. Presse ' erbeten.



Mutagblatt. Sar .iölnß den 2. Äob . 1997. Kresse . Sekte 7
Stsdtgarten öezw. Festhalle.

Sonntag den k . Sorember ,
nachnrittagS 4 Uhr :

Atveich - Äsnzevt
*A gegeben von der Kapelle LcS* *

Fkld -ArMkrik-RgtS. „Swilttjig"
( 1 . Badi ?chsS> Nr . 14 .

Leitung : König ! . Musikdirlgent kt . He,e .
( Abanucuten . . . . 20 Pfg .

Eintritt : ^ Nichtabonncnten . . 50 Pfg .
I. Soldaten und Kinder die Hälfte -

Programm 10 Pfg .
Die Konzertabonnementskarten haben Gültigkeit .
Die Eintrittskarten berechtigen nur zuin ein¬

maligen Eintritt . 16398

Musik - F ’olgfe .
„Oranje Nassau " , Triumphmarsch . . .

2. Ouvertüre zu „Rosamunde "
3. Fantasie a. d. Oper . Carmen "

.4. Alpenrosen . Walzer . . . . . .5. Ouvertüre z. Operette „Fräulem Loreley " . . . .6. Blüteukrauz a . C . M . v. Webers Opern .
7. Ob Du mich liebst . Lied a. b . Operette „Nakiris

Hochzeit". (Solo für Trouipcte ) .
Augelo -Walzer a. b . Operette „Pfingsten in Florenz "
Potpourri a . „ Der Zigeunerbaron " .
„ Das erste Herzklopfen ". Salonstück . . . . .
Blumeugeister . Ballctscene .Bitte schön . Polka sran?aise . . . . .

8.
9.

10.
11 .
12 .

Kessels.
Schubert .
Bizet .
Rösch .
Lincke .
Schreiner .

Lincke .
Czibulka .
Strauß .
Eilenberg .
Lindcuiann
Strauß .

Zeumer
TeleDhon 274 Karlsruhe Kaiserstrasse 125/127.

Spezial -Geschäft für

Herren -Hüte

Karlsruhe . — Museumssaal .
I Sonntag den IO . Not . 1907 , abends 8 Ubr , |LIEDERABEND

von

Leonore Wallner.
Am Klavier: Kapellmeister Georg Hof mann ,Grossh . Chordirektor.

Konzertflügel : Höchstem , aus dem Lager des Herrn Hof- 1lieferanten L . S c h weis gut .
Eintrittskarten i Saal 4, 3 , 2 Hk ., Galerie Mk . 2 .— und

1 .—, in der 16372 |
Musikalienhandlung Hugo Kuntz ,Kaiserstr . 114 , Telephon 18501 und Abendkasse.

B«e*5

FrankonitiEnsenible
Ml . Melini , ZMerkßilßlttin .

Frühschoppenkonzert zur Insel Helgoland .
Morge « Touutag :

Grosses Frühschoppen -Konzert,
ansgeführt von einem Teil des

Crowpelerkorpsües 3. Bad . Zeld -Artillerie -Regiments Nr. 50.
Zum freundlichen Besuch ladet ergebenst ein . 839943 .2 .1

Ernst Müller , Dnrlacher Allee 34 .

I^udwix kerisok ,
Telephon 1478 Marlsrnb « I. B . Kaiserstr . 165

bittet um Aufgabe der 16286,2 .2Weihnachts - Bestecke .

Im Ausverkauf .
Für junge Mädchen

Yelvelhiite
in allen Pafben

zrl

Herrenstratze Nr. 22.
Mitslieck cies l^akatt - Spur - Vereins .

16410.2.1

kefvrmiia«« Tlialysia.
Preisgekrönt » Turn- und Schnlkleider

in I .oden , Cheviot und Waschsamt , n CO Mkin 4 Grössen . . . . . . . . . von / . 3U an .
*

Frau Hellnmt Elehrodt ,B40020 Klauprechts . rasse 13, IV. gi

I

Süßen Mauerwein
von Schloss ?¥eiiweier

direkt von der Kelter , empfiehlt 16354» ch , Heckmann , zur Mainau , Waldstraße .
tSanatoriam § ergzabern
vorzüglich geeignetauch zu

JJef
hid - u iw

’© » * heiz

»re »1

bei Central- “ **&
heizung u . Wintergarten etc.

Näheres durch Prospekte . £ ) /■. ,

Niederlage vornehmster Weltfabrikate:
Borsalino — Rehfus — Th . Christy — Petraly — Pichler ete .

„Das Eleganteste der Saison“

Filr-Hütn (stei0I II» * lUlC sehr kleidsame und engl . Formen
JL 2.70 , 3 — , 3.50 , 4 .—. 5 . —

FÜT-HiitA (weich)I H£ ”l ItltC französische und Einschlag-Form
Jt 2 — , 2.50, 3.—, 3.50, 4 —, 4.50, 5 -

In jeder Preislage das „Beste“

Haarfilz-Hüte “ iSJ ,«. a. F.b„k„. 1 neian Hiiia wetterfest , berühmteste Fabri-Loaen - i ime , kate der Sportwelt
Jt . 6 — 7 . — 850 , 10 . — bis 13 — JL 2 . — , 2 «

, 2 50
, 2 80

, 3 — 3 50 bis 8 —

„Hervorragend grosse Auswahl “

Zylinder -Hüte SfS ^fsamtkissen
Jl . 4 — , 5 . —, 6 .—, 8 .—, 10 — bis 30 .—

Klapp-Zylinder -Hüte GÄkGarantie
Jt. 5 .50, 7.50 , 8 50,18. —, 13.1- bis 20 —

Mitglied des Rabatt <Spar -Vereii>s . . 16069

Zeichner
f. masch -tech. u . elektr.- tech . Arbeiten
best, empf-, übernimmt die Bearbeit
ung von PrüfuugSarbeiteu .

Adr . unter 639900 in der Exped.
der „ Bad - Preffe " zu erfahren . 2 .2

I

Junge , unabhängige Krau sucht
Befchäfiiguug , gleich welcher Art,
für einige Stunden vor- oder nach¬
mittags . Adresse zu erfragen unter
Nr . 639996 in der Expedition der
«Bad . Presse ".

Großlierzogl. ioftfieatec
zu Karlsruhe .

Samstag den 2. November .
11 « Abonnements -Vorstellung der

Abt. C ( graue AboiiiiementSkarten ),
Wegen Erkrankung vou PaulSeidler

statt „Emiiia Salotti " :

Ass vierte Gebot.
Volks stück tu 3 Akten von Ludwig

Anzengruber .
Leiter der Aufführung : G. Cchefranck.

lerfvne « :
Anton Hutterer , Privatier

und Hausbesitzer . W '
ilh . Kemps.

Sydonic , seine Frau . Margar . Pix
Hedwig , seine Tochter Mel . Erwart ^
August Stolzenthaler Felix Baumbach
Schalanter , Drechsler-

meister . . . . Joseph Mark .
Barbara , seine Frau M . Frauendorfer
-Martin , i beider f Fritz Herz.
Josefa , / Kinder ( Lisa Podechtel.
Herwig , Barbaras

Mutter . . . . Amalie Cramer .
Johann Dunker, ! » -:

Geselle }f - ~
Michel, Lehrlings

“ f
“ la

Felix KroncS.
Maria Gentcr .

Robert Frey , Klavier >
lehrer . . . . . Hugo Höcker .

Jakob Schön , Gärtner
und Hausbesorger
bei Hutterer . . Max SchneiderAnna , sein Weib . . Ehr . Friedlcin .Eduard , sein Sohn ,
Weltpriester . . . H. Nefselträger .

Holler , Wirtshausfreund
Stolzenthaler ? . . Siegst . Heinzel

Beller , Gärtnerbursche
auf dem Ladgnute
Stolzenthalers . . Jos . KaudcrS .

Refi, Kindsmädchen . Frieda Meyer .
Stötzl , 1 ssiener sZGrötzinger .
Kätscher, B -nedict.
® E&IBer flet,J » ruc?tcl"

>Jos . Mark jr .
Mostinger . Wirt . . Friedrich Erl .
Toni , sein Enkel . Kl. Grötzinger .
Atzwanger, Profoß . Aug. Schmitt .

Wirtshausgüste .
Die Geschehnisse des 2. Aktes spiele»
ein Jahr nach denen des ersten an
einem und demselben Tage , vom Nach¬
mittage bis zum Abende ; der 3 . Akt

einige Wochen darnach.
Ort der Handlung : Wien und Um¬

gebung . Zeit : Die Gegenwart .
A » f»u,7Ahr . Sude geg . ' /' l« Ahr

.«taffe- Hrötkuung >/,7 Atzr .
Mittel -Preise .

Färberei Printz
65 Filialen — 500 Angestellte.

Annahmestellen überall. " "

Heirat .
Junger Landwirt , katholisch , sucht

auf diesem Wege eine Leidensgefähr¬
tin zwGhen Ä ) und 30 Jatzren .
ErnstySmeinte Offerten mit Photo¬
graphie und Angabe der Ledensver -
hältnwsse unter Chiffre R . R . 10
postlagernd Ettlingen ecketen . Vcr -
schwiegLwheit Ehrensache . Vermitt¬
ler werden verbeten . Briefe und
Phobognaphi « werden auf Wunisch
zunückgeyeben._ 9388a

Günstige
HeiratsgelepMt!

Lediger , kath . Kaufmann , 40 I . ,sie gesichert , seldfftändiger Stellung ,mit reichlichem . Etntmnmen u . Ver¬
mögen , der durch -den Tod seiner
Mutter die sorgende Stütze im
Hauswesen verloren hat , wünscht
sich in Bälde mit kathcfl. Fräulein
von gchetztcim Charakter (od . kinder¬
losere Witwe ) — nicht unter 30 I .— M verheiraten .

Ernstgomeine Anträge mit An
gäbe der Familien - n . Vermögens
Verhältnisse unter Ziffer B39988
an die Exp . der „ Bad . P « sse" erbet .

Ainonhme Zuschriften !, sowie solche
von Heiratsvermittlern verbeten .
Strengste Dis -wetion zugesichert .

» irakt «
_ Die Großjährigkeit erreicht , ver¬

füge über morn Bernrögen ganz un¬
abhängig . Bin Waise eines rumä¬
nischen Gvotzindnistriellen , Christin ,24 I . alt , amt einem Baarveruiögen
von 230 000 Fr . , spreche perfekt
deutsch ; wünsche mich an einen
ehrenhaften Mann zu verheiraten .
Anträge , nicht anonyme , von ernst .
Hoiratschndidaten unter „ Familien -
idyll " nach Abbazia , postl . 934 -öa

Heirat .
Sehr solid. Geschäftsmann v. a»g.

Aeußern , 31 I . a . ,kath m. gut u . saub .
Geschäft, w. sich iir Bälde mit kath .
Fräulein , welch, tüchtig im Haushalt
u. Lust hat zum Geschäft , zu verehcl .
(etwas Verniögen erwünscht ) .

Offerten niit Photographie unter
Nr . 9356a an die Exped. der „Bad .
Presse". Anonym zwecklos.

Heirat.
Suche für meinen Freund , sehr

tüchtiger Kaufmann , äußerst solid,
tadelloser Ruf . 28 Jahre alt , evang .,
z . Zt . Leiter eines erilklassigen Kn grns -
Geschäftes in Freibnrg t . B . , in
welches er demnächst als Teilhaber
eintrctcn möchte, paffende Partie .
Die Betreffende soll einfach bürgerlich
erzogen und tüchtig iin Haushalt sein.

Bar - Vermögen von mindestens
20 Tausend erwünscht.

Gest. Zuschriften , nicht anonym ,
möglichst mit Bild und Angabe der
näheren Verhältnisse unt . Nr . 639658
an die Exped. der „ Bad . Preffe ".

Strengste Vcrschwiegcnbeit znge-
sichert und erwünscht . 3.2

Kapitalisten
hält sieh znr kostenfreien AnlagevonHypothekengeldemempfohlen
August Schmitt ,

BypstfeeiceiigvBchäit ,Karlsruhe, Lessingstrasse 3a
5.1_ Telephon 2117. 16380

An einem guten biirgerl .
« nd Abesdtifch können noch einige
Herren teilnchmen . 640048

Saiferstraste 17 » , III .

K»n $ruhe , Katsarstn .136,1
Aelt. fct* A v

Aktive
Beteiligung
15810 . 6 .6 oder

Vertrauens¬
stellung

«tut . Elnlag « p. M . 1 » 000 ,evtl , bis M. 30 000 , sucht
strebsam . Kaufmanu . Mitte
30er , Christ, bet bestehen¬dem rentabl . Geschälte i«
Karlsruhe ob. Umgebung .

Gest. Offerten bef. unter
IN . 3552 , Haasensteia A’
Vogler . A . G. , Karlsruhe .

!
In ausblühe »der Fabrik -♦ u . GarntsouSstadt Mittel¬

badens ist ein gegenüber
der Kaserne gelegenes kl.

Geschäftshaus , in welchem
zurzeit ein Gchuhware « -Ae -
schäft mit bestem Erfolg be¬
triebe » tvird , wegen Ucberbnrd-
ung billig zu verkaufe « .
Es bietet einem jungen An¬
fänger beste Gelegenheit , sich
selbständig zu machen. 15676

Offerten beförd . unter U. 3523
Haasenstein fit Vogler ,A. - G ., Karlsruhe , 4.3

lirsupt-
Ägentur

mit großem Jnkaffo , einer
Lebens -, Unfall - u . Haftpflicht-
Versicherungs - Gesellschaft, an
selbständigen Kaufmann , der sich
auch der Aquitition widmen
kann , zu vergeben . 925v»' z

Offerten unter M . 1407 an
Haasenstein A Vogler ,
A . - S . , Mannheim .

In lebhafter 21 rat S ft ab t
Mittclb . ist ein flottgchendcs

pm. WsrcsliksNit
bes . Umstände wegen sofort mit
oder ohne Warenlager bei kleiner
Zlnzahlnng zu verkaufe « .

Off. u . 8 . toi an Haaseu »
stci « & Vogler , A .- G . in
Lberkirch . 9332a .3 .3

Whrhglterei,
die beste in großer Stadt Badens ,
will das Geschäft erweitern und sucht
hiefür einen

Teilhaber
mit einer Einlage von 30 Mille ,
welche gesichert werden kann. Offert ,unter Sir. 16404 an die Expeditionder „ Bad . Preffe " erbeten . 2.1

Mer z« ikWchte«
der Nähe deS neuen Vincentin !in der Nähe

Hauses.
Zu erfragen

neuen VincentiuS -
16400 .2.1

Degeufeldpr . 4 .

Existenz!
, , In großer Stadt Badens ist
! eine kl. , gut eingerichtete

t
verbunden mit Silber - und
Rickelware« , besonderer Um¬
stände halber zu verkaufen .

Das Geschäft bringt guten
Gewinn , ist mit wenig Unkosten
belastet und kann noch be¬
deutend erweitert werden .

Sehr gut geeignet für Uhr¬
macher, Goldarbeiter oder allein¬
stehende Dame . Bedingungen
äußerst günstig.

Näheres durch ^ 9323a
Ernst Schweickert ,

Pforzheim .

Gelegenleitskauf !»
Eine nach d. Nttlzeit eiivgerichtete

Mi «. MkAIttki
einer Knrstacht des Bad . Schwarz -
wakdeL ist wegen Znmchesetzung des
Besitzers billig zu verkaufe . An¬
zahlung nach UebereirEunft .

Einem tüchtig . , strebsanren Mann ,
ist Gelegenheit geboten , sich ein« ,
silbere Eristenz zu verschaffen .'JIS6 Suisfunit erteilt die Exped.
der „ Bad . Presse " unter Nr . 9303g .

Sd,ö »cr Anzug , gut erh ., für 14
Uijähr . Jungen , sowie 2 lieber -

zieher s. gl . Alter pass., sind billig

zu verkaufen .
630046 Adlerstr . 32 , 3. St .

Pelze .
Sehr billige Dame « -

Pelze , darunter elegante !
! Sache» , einzeln , preiswert
! zu verkanseu . 16408.6-1
Zirkel »2, im Hause Alain
Vater , Fahrradhandlg , 1 Tr . I

k
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Verlosung 16320

- k ' Veih»ach: ,berks»fS ii» Goang . BereinShauS , Slhltruvapc 23,
zu in besten der Irmer . i i '- iifton (Qtabtiuitfioni, 1907.

Wert der Gewmnste Mark .
Ziehung um Moutaz den 2 . Dezember , vormittags 9 Uhr

>>u BcreinShanS Abholung der Gewinne von Donnerstag den
S. Dezbr . b: S D - nnerStag den 12 . Dezbr . , vormittags
L- -12 und nachmittags 0 - 0 Uhr . Dir Ziehungsliste wird int
„ Tagblatc" und im „ Evang. Kirchen- und Bolksblatt" veröffentlicht -
Bis zum Donnerstag den 12 . Dezember , abends 6 Uhr ,
nicht abgeholie Gewinne werden Eigentum der Evang. Stadtmission.

Lose ä 2t» Pfennig sind von SamStag ad zu haben aus dem
Burean deS Evang . Vereins , Kreuzstr . 23 . I . § t . , int Laden
des Evang . Schriftenvereins , Kreiizür. 25 , bei Hrn. Stadt¬
missionar Lieber , Adlerstr 43 , Hrn. Stadtmissionar Wahl und
Hrn . Hausvater Hochhnber , Adlerstr . 23 , Hrn. Kaufmann
W. Poländer , Kaiserstr . 121 , Hrn . Kanfmau» Emil Biirkel Nächst ,
Waldstr- 43 , Hrn Kaufmann von Büren , Zähringersir. 80 , Hrn.
Schnbmachermeister Deschle , Adlerstr . 43, Hrn. Bnchbindermeister
Dobler , Erbprinzensir. 20 , Hrn . M . Kriederich » Cri.,Kaiser-
siratzc 112 , Hrn - Bäckermeister A . Geifendörfer , Kaijerstr- 151 ,
Hrn. Bäckermeister Fr . Geisendürier , Waldstr. 65 , Hrn - Kanf-
niaiin Karl Glaser , Zirkel 27 , Hrn. Bäckermeister Häsele ,
Kaiserstr . 87 , Hrn. Bäckermeister Heidt , Werdrrstr. 83 , Hrn . Uhr¬
macher Jock , Kaiserstr . 141 , Hrn . Bäckerincister Kirchenbauer ,
Kronenstr . 42 , Hrn . W. Knaust , Lederhdlg . , Kaiserstr . 63 ,
Kr. Krönlein , Kaffeehalle, Zähringerstr. 104 , Hrn. Kaufmann
Ehr . Oertel , Kaiserstr , 101/103, Frl. Geschwister Perrin ,
Kaiserstr . 124 6, Hrn . Fabrikant Ree ». Kronenstr. 48 , Hrn. Bäcker¬
meister Reiff , Kreuzstr . 27 , Hrn. Buchdruckcreibcsitzer Reiff ,
Markgratcnstr. 46 , Fr . Rößler , Bäckerei , Markgrafenslr. 36,
Fr . Hofbäcker Schmidt , Zirkel 29 , Hrn . Bäckermeister Server ,
Rüpvurrerstc. 44 , Hrn. MetzgermeistcrSeeger , Rüppiirrcrstr. 4^ , Hrn.
Äausui . Steltz , Waldstr- 42 , Hrn. Kanfm . Wagner , Fasanenstr. 47 .

; Stipiadifr,
Kkarlsrnhe , Waldstraße 4 ,

HleparaLnr-Werkstälte für alle Saiteu -Jnffrnmente.
Spezialität : Geigenbau .

Verkauf aller Saiten - Instrumente , sowie deren Bestand¬
teile z« den billigsten Preisen . » 39878 .2 . 1

Beste deutsche und italienische Satten .

en - Hiite \
in grosser Auswahl zu bekannt billigen I

Preisen stets vorrätig . 16386 5

Geschw. Gntmaiin *
Wahlstrassc 37 .

Mitglied des Rabatt » Sparvereins .

Wff" Während der Hess - Sonntage bleiben
unsere Gesehäftsräme bis 7 Uhr abends

"■ geöffnetQ

Nicht zu übersehen!
Zebn - Kalbfleisch, Hammel - und Lammfleisch ist von heute

a« z« haben bei B40014
J . Pfenninge «*, Metzger u . Wurstler ,

Marienstr . 61 .

und
in Ausstattung ! Unvrrsiobtin Qualität!
Niedrig im Preis ! sind, unsere welt¬
bekannten , vielfach prämiierten

i „ Kreiensia“ Nähmaschinen
für Familien - u . Damenschneidern ,
sowie Gewerbe . 6 Jahre Garantie für
Material und Arbeit. Verlangen Sie
unseren Hauptkatalog , derselbe wird
Ihnen sofort umsonst, portofrei und
ohne Kaufzwang zugesandt . ,r°»a . «. i

Deutsche Waflfen-
u Fahrrad -Fabriken ,

Kreiensen 670 .
Abteilung : Nähmaschinen.

r Bruchleidenden -
empfehle meine neu konstruierte , kaum fühlbare , Tag n . Nacht tragbare
(Jürtelbrnchbäuder Extra bequem m . IWohodoI . Tadelloses Paffen.
Zahlreiche Anerkennungsschreiben - Leib- u. Vorfallbiuden, Geradcbaiter»
^ ummistrümpse .

Mein langjähriger, erfahrener Vertreter ist wieder mit Muster» an¬
wesend in Rastatt Donnerstag den 7 . Rovbr . , v —12 Uhr , „ Hotel
zum Schwert ", i» Karlsruhe Freitag den 8. Rovbr .« 8—4 Uhr
„ Hotel Alte Post " . 9319 »

li . Hoglscl « , Saaimtn{tir . , Stuttgart , 2di »tBfir.
werden rat cd mtfi biilia annreiii, ; ! in der

ißifttf IltUftCH Druckerei der „ Badische» Presse ".

Neues

Sauerkraut
per Psd . IO Pfg-

! 6jjt§= n . 3iilpr[fii
Preissclbeßrcn

| per Psd . 40 Pfg- 1
i « Psd .-EimerMk -3..-; 0
Reue holländische

Vollheringe
Stück 6 Pfg-

Bismarckheringe
Stück ß Pfq.
Dose Mk . 2 .10

Rollmops
Stück Lk Pfg
Dose Mk . 2 .10

Süss -Biick!inge
Stück £ £ Pfg.
Kistchen billigst .

Zsr !ik8e !!« .Dklslrr- iueu

Rusßsje Sarßiütu
empfiehlt 158601

Bernh . Kranz
| Werderstr. 37 , Ludwlgspl . 65
Kaiserstr. 38, Uhlandstr . 2 ! |

I Tefeph . 484 . Telepü . 2374.

0-0

Prima Tafelabst
für Hotels und Herrschaften.
Mehrere Sorten Reinetten und

Winterbutterbirnen , sowie Snß »
äpsel , per Ztr - 12 —18 Mk. , empfiehlt
Ford - Bannegger , Jestetten ,
9115a Amt WaldShut. 3.3

per Pfd . 35 Pfg .

mtl Sunertmut
per Pfd . 8 Pfg.

granffarter Wiirße
8 er, per Paar 28 Pfg.

2-116392 empfiehlt

st Wm MAL
H . tllutzmanl,

Teleph. 434 Erkpriaeesstr . 21

billigst

Karlsruhe
h lUl.UUl . 40 .

Hug. Klein,
9295 a Granitwerko , 102
Himbach b. Wolfach ,
bringt hiermit fein großes Lager
fertiger Edranitsandfteine , ' ^vie
Grenzsteine und prima Mauer¬
steine in empfehlende Erinnerung

Der GasÜiof zum „Goldenen Ochsen“
( Haiserstrasse 91 , nächst der Hochschule)

empfiehlt seine schön eingerichteten Fremdenzimmer mit elektrischem Licht , seine bekannten
Wcinlokalitäten , sowie sein in der II . Etage neu eingerichtetes und vornehm gehaltenes
Familleurcstanraiit zur Abhaltung vou Hochzeiten, grösseren und kleineren Essen, anch als

Tagesrestaurant .
Ausserdem empfiehlt er seinen sehr guten Mittagstisch in und ausser Abonnement .

16375 .4 .1 A . ngr .
'
Weniger .

■ S « in eltgänftrt _JKj5:;
SH ./ .Änzügen » ■
SSSÄi ^ & ^ kSiS

SSSRFalelohiSSSS
4» ■■ » ,■ m -v

■ ■ ■ » » ! •: ■ ■ ■ ■ ■
» , » » » 1 - ' ■■ ■■ ■

sind meine

Herbstmoden
für Herren u . Damen

welche ich bei sehr günstigen
Bedingungen auf

gebe . 16390

J . ittmann
Karlsruhe

fauomstr. 6 . Laauaitr. 6 .
z« » » « K i ■■ _j » » •

m MW * r ; .a »» . n ■■ « ■ *
■ ■■ ah . m» « » ■■ ■■ ■■ ■ ’jr
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.’S ^SS SS " S ! ■; ■■ «■ ■ . v'
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Heute eingetroffen !

Junge Bratgänse PW. 78
J unge Enten
Suppen -Hühner

PM. 84 4
PW. 88 ^

Cie § chwi § l Knö

la . f -afeläpfel !
einheimische Edelsorten , prachtvolle ,
große Frückte , versendet & Zentner
iS Mk. Unbekannten p. Nachnahme .
Frieiia Müller, WmsM .

Kehl (Baden ) . 9008a

Möbel ! Möbel ! Mfbel !
Wegen Eintreffen grosser Sendungen Möbel ver¬

kaufe ich , um rasch zu räumen , viele hochfeine
Schlaf - and Speisezimmer , Küchen - sowie einzelne Möbel mit grosser
Preisermässigang . Bei Lieferung ganzer Ausstattungen erhält der, Käufer
noch Extra -Vergünstigung bei langjähriger Garantie . 13974 .8.7

RSöbelhausBekannt
beste

Grösste
Auswahl .19 Kaiserstr . 19 .Bedienung .

J
empfiehlt sich
iii » . außer

beut Hanse . • B39010 .4 .3
Siäh - Eartenstr . 61 , 1 Treppe r.
Wer leiht einem Frl . sofort 2V

bis 3« Mk. '? Off . uni. Nr. Bl0017
an die Exped . der „ Bad . Preffc" erb.

Wer leiht einem Frl . , d . Mutter
krank ist , 50 Mk . geg . monatl . Abz.
Anonym zwecklos . Off . unt. B40025
an die Exped . der „ Bad. Presse " .

krennlranosfel . Malergeschäft ,
hochprozentige Ware, liefert franko
jeder Station 9248a6.5
'l'he » d« r Wolf , RegenSbnrg .

iünlige Gelkgtchii
für Metz» nnö ffiirtf.

In einem in der Nähe von Karls¬
ruhe gelegenen , Über 4000 Einwoh¬
ner zählende Orte , ist eine der Neu¬
zeit eingerichtete , gut gehende Wirt¬
schaft mit Realrecht und gut gehen -
oer Mengerei, mir Kühlanlage , (5c-
schäslSverhältnissen halber um den
billigen Preis van 48 000 M oinschl.
Inventar , mit geringer Anzahlung,
zu verkaufen. Schätzung 45 000 A .

Zu erfragen unter Nr . 16282 in
der Expedition der «Bad . Preffe " .

gutes, int aufblüh. Stadtteil der
Residenz, mit vollem Inv . n . Waren,
weg, anderweitigem Unternehmen soß
oder 1. April 1908 bill . zn verkaufen .
Offerten unter l>!r. B394SS an die
Expedition der „ Bad , Presse " . 3 .3

stiMMW Al MM !«.
Ein Einspänner u. ein Zwei¬

spänner , gut erbalten, mit Federn,
sind, weil überzählig , sofort billig
zn verkaufen . 840022.2. 1

Bannwald - Alle « 38 , Karlsruhe .

( RMfsbmule !
raffenreine deutsche Schäferhunde ,
2 Rüden, 7 Mt . , sowie l l4 I . alt,
sind billig abzugebcn bei B40015'rhondnr Kraut , Kapcllenftr . 74 p.

können noch Herren teilnchmcn .
B ^ " ", „.4 Sophienstr . 41 , 2 Tr .

empfiehlt
sich in n .

außer dem Hanse. B39343 -2 .2
_ Adle rstraße 14 , 1 . St .

Verlaufen .
Innger , brauner Dackel (Hündin)

verlaufen . Abzngebcn gegen gute
Bclohmnig . B40028.2.1

GotteSanerstratze 20 , Part.

Nene, hochk Kamrltaschendivan mit
Roßbaar v -45 , 50 , 00 Mk . an, schöne
Stoffdivan 33 Alk. , Gr . Ausw. u . « .
gute , fol . , selbstaugef . Arbeit
unter Garantie . Kein Laden, daher
rilligür Preise. Ü. Löhlar , Tapezier,
Schütz «nstr. 50,Mag i .Hof. B" -'^ .

Eine guterhalt. Garuitnr (Kana¬
pee mit 4 Fantcuils , Moquett-
bezug, sowie verschiedene Bilder sind
wegen Mangel a» Play um billigen
Preis z« verkaufen . B10032

Zu erfraic« Kroueustr . 17a , im
Laden , Herremnodegeschäst _

• , h fast neu , billig
! >l - bzugebe «.

B39878 .2.2 « nrvenstr . 10, IV., l.

... ^
Reitpferd '

zur regelmäßigen Benutzung sof. gef.
Off . mit Ansprüche unter B40029

an die Erped. der „Bad . Preffe"erb.
Meine gut gelegenen

2 Bauplätze,
Mühlburgertor ,

geschlossene Banweise 4 Stock, i
ich umständehalber verkaufen , event.
gegen kleines , gutes Objekt vertausche»,
Nehme auch Hypothek oder guter Rest»
koufschilliug in Zahlung . Offerte »
unter Nr . 9308a an d >e Expedition
der „Bad. Presse" erbeten . 22

Zwei Rahme «, 1000X1500 und
1000X1350 mm mit Luxfer-Prifme»
von ganz öorzüglichcr Lichtwirkung
hat preiswert abzngebcn .
Lasmotoren-Psdrik vsutr,
Zweigniederlassung Karlsruhe ,
2. 1 Kaiserüraße 168 , II . 16376

kklkgkllhkit.
Ein Posten Damen » JackettS ,

schwarz und farbig, sind sehr billig
abzugeben. 16353.2 i

Kaiserstr . 51, 1 Treppe hoch.
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Depositeur : Franz Veit , Kaiserstrasse Nr . 73 .
Lager in Fass und Fiaschenfüllung aus der Brauerei .

Fürstlich \
• r ürstenbergische“Brauerei

- DoKflUescHiNceH .w
Errichtet

Ausschank : „ Silberner Anher “ , F . Rimmelin , Kaiserstr . 73 ,
. .Roter Hahn " . Georg Reinmuth , Kaiserstr . 25 ;
Paul Barth . Biergrosshandl . , Selfortstr , 7 , Telefon 2137
in Syphon von 5 u . 10 Ltr . sowie in >/ , u. ' /, Flaschen
Gautbof z . „ Bad . Hof “ , Adalb . Porr , Hauptstr . 63
Restaurant Graf , „z. Stadt Durlach “.

In sSmtl . Ausscheiden werden Bestellungen entgegengenommen .

In Duriach :

ober 10 Prozent in bar
gebe ich auf sämtliche

Paletots, Pelerinen ,
lüintcr-Codenjoppen u$u>.

wegen bevorstehendem 15960 .8 .2

Umbau meines Ladens .
, Mapienstrasse
■J --- - --- 27 . =====

Günstigesüngebot i8r Bpautleute.
Wir haben einige prachtvolle 16255 .2 .2

Schlaf- u . Speisezimmer, Im Salons
isa Preise herabgesetzt und find daher billigst abzugeben.

Die Einrichtungen können für später lieferbar zurückgestellt werden .

Holz & Weglein ,
109 Kaiserstratze 109 .

Jahrelange Garantie . Frei « Lieferung .

r Total -Aus verkauf *
wegen vollständiger Aufgebe

sämtlicher Heppen - Mode - Aptikel
zu ganz bedeutend reduzierten Preisen

Seltene Gelegenheit, seinen Bedarf an

Weihnachts - Geschenken
in nur besseren Herren - Artikeln zu fast bis zur Hfilfte
16201 .3 .3 der früheren Preise zu decken .

Martin Schoch . Kalserstr.79.
William Lassons Hair-Elixir

nimmt unter allen gegen das Ausfallen der
Haare , sowie zur Stärkung und Kräftigung
des Haarwnehses empfohlenen Mitteln un¬
streitig den ersten Bang «in .

Es besitzt zwar nicht die Eigenschaft ,
an Stellen , wo überhaupt keine Haarwurzeln
vorhanden sind , Haar « zu erzeugen — (denn
ein solches Mittel gibt es nicht , wenn schon

! dies von manchen anderen Tinkturen in
| den Zeitungen fälschlich behauptet wird )

— wohl aber stärkt es die Kopfhaut und
die Haarwurzeln derartig , dass das Ausfallen
des Haares in kurzer Zeit aufbört und sich
aus den Wurzeln , so lange diese eben noch '
nicht abgestorben sind , neuesHaar entwickelt ,
wie dies bereits durch zahlreiche praktische

_ Versuche erprobt und festgcstellt ist .
Auf die Farbe des Haares hat dieses Mittel kdiatn Einfluss , auch

enthält es keinerlei der Gesundheit irgendwie schädlichen Stoffe .
Preis per Flacon 4 Mk . 60 Pfg .

In Karlsruhe ist dieses F.lixir zu haben beim Hoffriseur I .
Hämer , Karl -Friedrichstrasse 3 und Gustav Sehneider , Friseur
Herrenstr . 19. Hermann Vieler , Kaiserstr . 223 . 9048a .4 .3

Ausstopfen
von Vögeln und Säugetieren

in künstlerischer Ausführung
unter Garantie für Haltbarkeit

XK-texasBeaxtea . exlxa .ltexi IPxeisllsts gratis .

Richard Brauner ,
’X ™"

Lahr i . B . äossa.6 .4

i^ erVV ^

» IMI PtWCwCr «
Antwerpen & New York

Antwerpen & Philadelphia
Pftwarter EurkktMna

Red Star Line in Antwerpen,
Rieh. Graebener,

Kaiserstr . 199a, Eingang Waldstr
in Karlsruhe , 5704a

Ankauf,
Eintausch u. Amaröeitung

von altem 16178 *

ül &fr, Maaten.
B . Kamphues ,

Kaiser st ratze 207.

Moderne , hochelegante, neueste
Lindener - and_Manchester -
W " haltbare Garantie-

Kleider-Sammete
schwarz u. farbig, glatte 2.75- 5 M,,gestreift und gerippte 2- 5.50 M.
es Unzerreissbare für Knaben, o
Entzückende haltbare seidene
Blusen - Sanunete Meter 3 - 6 M.
Seidene Jackett - Sammete und
Pinsohe, Meter 3.75 bis 24 .00 M.

Muster aur5 Tage zur Wahl.
Sammethaus Louis Schmidt
Hannover ;jj Kais. Königl. Hoflief .

8604a .l2 .5

Aufgepasst !
Wer noch gut erhalt . Herren - it .

Damenkleider , Stiefel , Betten ,Möbel n. sonn vcrsch. zu vcrk. hat , der
sende seine Adresse nur an R°" ' °.12.5
K . Maier , Markgrafe,istr . 20 .

Billig gut !

liefert die Mu»ik-Inetfumenten -F»brlh
■WoIf & Comp . ,KliBgeiiüia !i .Sa. Nr. dl
Zentr . d .Harmon .-Fabr . m.üb. 7000Arb.
S

eg. Nachnahme Muslk-Iattru». aller
rt Prachtkataiog , 182 8 . stark , bunte

Illustrationen , ca. S00 Abbild , an jeder¬
mann umsoQtt - Garantie : Znriick-
nabme , Geld retonr . Zahlreiche amt*
* lieh beglaubigte Anerkennungen . '

S37ia.f6 .5

Eaubsägebolz ,
Kgrbsßiinitt -

. Brandmalholz
in Ahorn , Eichen , Erlen , Linden ,
Nußbaum , Kirschbaum , 3 —10 mm
stark. Quadratmeter von 60 4 an .
Preis !, u. Muster gratis bei .,
Cnrl Bnrhhardt , MOItheim (Bad .)

flinffe Morke;
sehr ergiebig
u, nahrhaft .

Gen .Verfr. :
Zynen#5?
Berlin **

10165a

Weineinkauf !
Küscrei J . Xhllin , Angge « i . B .

gegründet 1868,
Inh . K. & A. Zöllln , ttüfermeister ,
empfiehlt sich zu Eink reiner

Markgräfler
direkt b. Produzenten . 8I47s .30 .17

i>ude » liebevolle,
diskr . Anfnahme

bei Ara « « » oh , Hebamme , Züh -
rtngerftr . 14 , 1 Tr. B29031 .28.25

d» Maschinenfabrik

Louis Hagel
Karlsruhe (Baden) 3
baut als langjährige Spezialität

Personen - und I für elektrischen , hydrauli-
I ^ 8 sehen , Zransmissions - undLasten - Aufzuge j Bandbetrieb

jeder Art A
= = = = = Feinste Referenzen . = == ==

Bic Cuft — unser Cebenselement —
mau fürchtet sie hente fast mehr als die Pest . Tie Haut wird hermetisch dagegen ebgeschlofien — aus
Furcht vor Erkältungen — doch diese dadurch entartete verwöhnte Hanl ist keiner Lrrst-Anrrgnng mehr
gewachsen und der arme Mensch kommt aus seinen Erkältungen nicht mehr, erst recht nicht mehr heraus . —
Rann es denn anders sein ?

Es - ist wirklich amüsant , wie bei Herannahen dcS WinlerS der arme eorpns eingelvickekt tmh et » «
gepackt wird, mit recht vieler und möglichst dicker Wolle , dieser Wolle, von deren Zwelktttittziflkoil für dis
Haut man nach und nach abkommt. Neuere ärztliche Forschungen haben das Resultat ergeben, daß Lungen¬
schwindsucht ela sehr häufig und leicht sich entwickelt , wo die Hauttätigkcit durch zu dichte , warme Wäsch « unk
üleidung gehemmt wird . Natürlich , die arme Lunge kann auf die Dauer die größere Arbeit der Haulatmuns
nicht auch noch mit leisten , denn eine entartete Haut kann nur noldürftig fttnktionieren . Darum dürste c« woh?

, das Vorteilhafteste sein, Sommer wie Winter nur eines » aber geeigneten » durchlässigen Stoff zu tragen ; da !
größere Wärmcbcdürsuis im Winter wird der Nebcrrock genügend decken.

Alto auch im Winter bringt die Luft bezw . luftdurchläsfige Wäsche der Haut keinen Schade «. Dar¬
über dürfte Ihnen Ih r Ar zt genügend Aufschluß geben . Allen diesen Anforderungen dürft e

KM - der Jungbornstoff -MU
vollauf genügen , an Haltbarkeit wird er kaum übertroffcn und wird die Zahl seiner Träger täglich größer . Di »
Jnngbornwäschc , wie alle andern Rcformartikel , so : Gesundheitskorsetts , Leibchen , Rarmakschnhwerk it
fauf<u Sie im „ Reformhaus z . Gesundheit **,

Karlsruhe , Kaiserfiraße 40 .
NB . Reflckiant .' n steht der Vertreter in allen gewünschten Sachen mit Mustern jederzeit gerne zd

Diensten ohne jcglicke Kaiifvervilichtung . 1608$

Woher der schneidige Schnurrbart '
oder das dichte wunderbare Bari- oder Kopfhaar, wird mancher Herr und manche Dame
gefragt ! 'Würden dieselben offen reden, so müsste mancher gestehen , dass er seine
Zierde nur der Anwendung meines weltberühmten HaarwuehabefOrderungamittels C a » a I i e r
Verdankt . Denn es ist eine von Autoritäten längst anerkannte Tatsache * dass der
Haarwuchs durch eine intensive Pflege gefördert werden kann . Und doch gibt es noch
viele Zweifler I Dm dieselben nun eines Bessern zu belehren, habe ich mich entschlossen ,
hei Anwendung meines Haarwuchsbefärderungsmittels Cavalier —

bei Nichterfolg das Geld zurück
Sa zahlen . Es ist also jedes Risiko ausgeschlossen und sollte daher jeder , der
über mangelhaften Haarwuchs zu klagen bat , einen Versuch machen. Fort¬
während laufen unaufgefordert die glänzendsten Anerkennungsschreiben ein,
was als Beweis für die Vorzüglichkeit meines Cavalier dienen möge.

Um nun alle Zweifel zu bannen, verpflichte ich mich, demjenigen
frtAA as . _ l , in Bar zu zahlen, der mir auch nur einen einzigen Fall nachweist ,IUUU lViarK fc5610nnung in dem ich mich mündlich oder schriftlich geweigert habe bei

Nichterfoig das Suchen Sie irgend ein Geschäft in der ganzen Welt, das Ihnen diese Garantie bietet
Geldzurückzuzahlen . C3-ara,2a .tie » c1a .ei3a . liegt jeder Seaa <ä.U3a .gr t >ei .

Der Preis ist : Stärke I 2 Hk ., Stärke II 3 Hk :. Stärke III 6 Hk ., Porto extra .
Versand nur gegen Nachnahme oder Voreinsendung des Geldes. Porto , welches bei Nachnahme 50 Pfg ., bei
Voreinsendung 20 Pfg. betragt , wird extra berechnet . Bei 2 Dosen liefere ich in Deutschland portofrei , bei 3 Dosen
gebe ich eine vierte umsonst »Nach dem Auslande versende nur nach vorheriger Einsendung des Geldes.

Preisliste
Xüppgfg NaCltf . , KfSlll s . Rll . Nf . 803 . |gratis und franco .

Einige Anerkennungen : Gesandtes Cavalier wirkt geradezu sensationell. J. L . Weidlingen.
Zu meiner grössten Freude kann ich Ihnen mltteilen , dass die gesandte Dose Cavalier grossartig gewirkt Hat. I

Ich habe in 14 Tagen einen schneidigen Schnurrbart erzeugt . A. K. Dürkheim. - I
Vor einiger Zeit Hess ich mir von Ihnen eine Dose kommen und finde dass dieselbe sehr gut hilft . JW. J . Clasau . |

1gewirkt . W. Ä. Ettlingen .

Darlehen an Jedermann
geg u Bürgschaft oder Verpfändung
des Hausstandes . Anfragen mit Rück-
vorto (10 Pfg . ) unter Nr . B37127 an
die Exped . der „ Bad . Presse ' . 8 .7

find .diSkr.Anfnahnie
u . gewissenh . PflegeCH
beiSrattStechep ,- Ipcbamme, 7,93

Karlsruhe , Schützenstraße 79.

SiiMtlien 5 %
In 5 Jahren rückzahlbar , streng reell
disc . Viele Dankschreiben . J . Stnsche
Berlin 57 , Kursürstcnstr . 155 . 01 “ a .

rTWHBllwm

Mm «Mm* « ähnlich«» «Mt «ach am
entkernt « ieichweettgd» gib« «• nicht :

Mit tat seither angebotenm ordinärenund »ieliach nichbk >m» i««ierrnde»
«hriftbanmgelüuten hat unser neue» Engetgrkänt ntch» M r>m. stmbern «4
stellt t» Form u. Zusammensetzung etwas bnrihau» MT WiMiff 'naWI dar

■Ht

Das Großartigste für de« Christömu»
AV" Konkurrenzlos iL .'MS

Engel- Gelam
.^ osmmenchor

M der Geburt Christi" Wir verkanste«
devnn I» vorigen Jahre innerhalb 0 Woche«

Million ! K
* Preis in seiner llarsührung genau der »hblldung entsprechend

Mk. 1.35
und >0 Pf. sär Porto (innerhalb Denlsckilandr, Vrfterreich-Nugarnr und
Luxemburgs ) bei DoreiUsendun«. Nachnahme LS As. teurer. Ferner
offerieren wir ein Konkurreiiz-Ehriffbaum »lockengelLut in guter Aus¬
führung zu 5« Pf . (Porlo wie oben.) Wer natürlich Wert auf
eine wirklich schöne Ausschmückung seine » ShriMauurrs legt ,
der kaufe nicht das billigeweläut sondern dasEngeIgeiaut„ Posauncuchor
mit der Geburt <5hrlfti " s da dieses in Ausführung und Konstruktion
einzig dastcht und selbst dem feinsten Bauinr znr Aierd « gereicht .
Für absolut gutes Funktionieren garantieren wir und nehmen ledes' nicht tadellos lausende Dctäui auf unsere Kosten zurück.

W Durch kein anderes VersandgelchSst , sonder «
einzig und alter« nur durch NN» , u beziehen. "Pvch

Gesetzlich geschützt durch 25 Gebrauchsmuster, 10 Geschmacks¬
muster , 8 Warenzeichen , 10 AnslaudSpatcnte sowie neuerdings

auch »och durch Deutsches Reichs- Patent .
Beschreibung - Las Sngclgeläut „Posannenchor mit der Geburt
Ghristi " ist ganz auS Metatt hergeirellt und ca . SS cm hoch: es besitzt
S harmonisch adgefliiMnte Blocken , welche durch 4 die Daumspitze wirklich
umschwebende tstiegeiwes Engel zum Löuten getracl.t werden. Sin grotzer
sich drehender Posamicncnget dildet die Spche des Leläut es , während am
Fuße desselben die Kriphe zu Bethlehem mit Maria und Joseph mit dem
Jesuskindtei » sowie den Hirten und den heiligen 3 Könige » angebracht
ist . Tie Figuren sind t« farbenprächtiger , künsttnischer Weis« aus «eMhr »,
und repräsentiert sich das San« als ein entziickeudrs Schmrukstück.
Sofort nach dem Anznnden der Kerznsjctzt sich das « cläut in Bewegung
Die Engel umschweben die Baumipitzt . gleichzeitig die Slöckcheir | um
tlrklingen bringend , damit gleichsam der Welt die zur Darftellurm
gebrachte Beburt Christi verkündend. Die den Bau umschwebende kugel»
schar in Verbindung mit den leise erklingenden Stöckcde « versetzen jeden
in eine weihevolle Stimmung , und glaubt man unwillkürlich , ein aus

der Ferne herübertöne» des tsiockengeläut zu vernedmc ».
Umsonst und portofrei versenden llIailsstKrlsl « » VoKKlsl - U t über Lhristbanmschmuck . Kinder,
wir ferner unsere » diesjährigen I lUvfll a flUlillv « Hpielwarcn, Solinger Stahltoare «,
HauShaltungsartikel, Werkzeuge . Waffen . Musikinftrumente . optische » rtikel. Lederwaren , Schniucksacheu, Uhren , Toilette-

Artikel, Pfeifen , Zigarren, Sköcke, Schirme re.

Solinger Industrie- Werke Adrian k $to<fl, Soiingtn 55.
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Grundstücks
Versteigerung

Auf Antrag der Erben werden die
riachbeschricbcnen , zuin Nachlaß des
L..r,dwirls Joharm Jakob König 3 .
von Knielingen gehörigen Grund¬
stücke der Erbauseinandersctzung
wegen am
Mittwoch , Rovember19v7 ,

vormittag » 9 Uhr .
in dem Rathaus zu Kniclingen öf-

. fentlich versteigert .
a . Gemarkung Kniclingen :

. 1 . Lgb . Nr . 17 , i :
^ geschätzt zu :

4 a 54 qm Ho freite,
worauf ein einstöckiges
Wohnhaus mit gewölbtem
Keller, amgeb . Schöpfen

Schweineställen und
einer besonderen quer ste¬
henden Scheuer mit Stal¬
lung steht .

Vom Wohnhaus gehört
hierher der hintere Teil ;

Scheuer und Stallung ,
sowie der Hosraum wird
gemeinschaftlich mit Jak .
Mühl 2 . , Landwirts - Ehe¬
frau , Barbara geb . Kö¬
nig benutzt .

2 . Lgb .-Nr . 17 , II .
74 qm Hausgarten im

Ortsetter , Ziffer 1 u . 2,
zusammen . 4200 dl

3 . Lgb . -Nr . 965 :
7 a 68 qm Acker , Ge¬

wann am Durlacherweg ; 400 dl
4 . Lgb . -Nr . 3460a :

18 a 69 qm Acker , Ge¬
wann Bruhrain . . . 500 dl

5 . Lgb .-Nr . 2584 :
8 a 45 qm Acker , Ge¬

wann unterer See . . 400 'dl
6 . Lgb . -Nr . 3446 :

10 a 15 qm Acker, Ge¬
wann Bruhrain . . . 300 M

7 . Lgb .-Nr . 3814 :
13 a 12 qm Acker , Ge¬

wann Tistelgrund . . . 350 M
8 . Lgb . -Nr . 4440 :

1 a 59 qm Garben,Gewann Krautgärten . . 20 'dl
9 . Lgb . - Nr . 5213 :

8 a 30 qm Acker , Ge¬
wann Zeinich . . . . 160 dl

10. Lgb . -Nr . 5429 :
11 a 30 qm Acker , Ge¬

wann Sotterlach . . . 300 dl
11 . Lgb .-Nr . 5913 :
8 a 52 gm Acker , Ge¬

wann Dorschenpfnhl . . 250 'JH
12 . Lgb . - Nr . .6394 :
5 a 6 am Acker , Ge¬

wann Brücherweg . . . 170 'dl
13 . Lgb .-Nr . 6416 :
5 a 82 qm Acker , Ge¬

wann Bruchwegäcker . . 170 'dl
14 . Lgb . -Nr . 6823 : ■
15 a 13 qm Acker , Ge¬

wann Bein . 600 dl
15. Lgb. -Nr . 7299 :
7 a 81 am Acker , Ge¬

wann hint . .Kammerlach;
16 . Lgb .-Nr . 7300 :
7 n 94 qm Acker , Ge¬

wann hint . Kammerlach,
Ziff. .15 u . 16 , zusammen 600 'dl

17. Lgb . -Nr . 7868 :
5 *a 95 qm Acker , Ge¬

wann Leimpfad . . . 100 'dl
18. Lgb . -Nr . 8690 :
14 a 58 qm Acker , Ge¬

wann Kirche« . . . . 400 dl
b . Gemarkung Karlsruhe .

19 . Lgb . -Nr . 8299 :
22 a 59 qm Acker , Ge¬

wann am Karlsruher Weg 4400 ’dl
20 . Lgb .-Nr . 8423 :
14 a 19 qm Acker , Ge¬

wann Weingärten . . . 2800 dl
Die Versteigerungsbedingungen

können im Amtszimmer des Unter¬
zeichneten Notariats eingesehen
werden. 16017

Karlsruhe , 23 . Oktober 1907.
Grosth . Notariat Vli .

Schitterer .

IOver-Mung

A« Fttitiz kulS . RmMd. Z ,
mmttßzS IOV2 Uhr.

wird iw Rathau » dahier die Aus-
Übung der Jagd vom 1. Februar1908 bis 31. Januar 1914 öffentlich
in 3 Bezirken verpachtet und umfaßt
Bezirk I ca. 424 da Feld u. Wald,

„ II „ 544 ha Feld,
„ III . 102 ha Wald.
Als Bieter werden nur solche Per¬

sonen zugelaffcu , welche sich im Be -
sitze eines Jagdpaises befinden oder
durch ein schriftliches Zeugnis des
Bezirksamts nachweiseil, daß gegen
die Erteilung des JagdpaffeS ein
Bedenken nicht obivaltet .

Der Entwurf des Jagdpachtver¬
trages und der Plan über die Ein¬
teilung der Jagdbezirke liegt zur
Einsicht auf dem Rathaus auf.

GondelShcim , den 30 . Oktober 1807.Der Gemeinderat.
Steinbach . Bürgermeister.

9343a.2.1 Menzemer , Ratschr .

fP CI Ö t f dj Z IT B f f Z* Mittagblatt. Samstag den 2. Nov . 1907 . Nx , olO
Offene 2.2

Tic Stelle des Wärters zur Be¬
sorgung dcr Landstraßen Nr . 79 u.
2 , zwischen Mühlburg und Maxau ,wird mit dem Jahreslohn von 744
Mark und der Nebennutzung von
beiläufig 70 M . , hiermit nochmals
zur Bewerbung ausgeschrieben,

Bewerber haben sich unter Vor¬
lage eines Geburtszeuguisscs , der
Militärpapierc , des ärztlichen Ge¬
sundheitszeugnisses und eines ge -
meindcrätl . Leumunds - Zeugnisses
hei Herrn Stratzcnmeistcr Götz hier— Durlacher Allee Nr . 35 —
binnen 5 Wochen zu melden.

Bemerkt wird , daß dem Wärter
bei zufriedenstellenden Leistungen
und Verhalten die nicht etatmäßige
Beamteneigenschaft verliehen wer¬
den kann . 16202

Karlsruhe . 26 . Oktober 1907.
Großh . Waffer - und Straßenbau -

Inspektion .

Pfänder-
Versteigerung .

Am Mitttvoch de« 13. Rovbr .
1997 . vormittag » vo» 9 Uhr
und « achmittags vo« 2 Uhr «« ,
findet üu Bersteigcrnngslokal des
Leihhauses , Schwancnstraßc 6. 2 .
Stock, die

öWtlije Versteigerung
kt verWenen WM

Nr. 4234 bis mit Nr. 6197 gegen
Barzahlung statt.

Das Versteigernngslokal wird eine
halbe Stunde vor Versteigerungs¬
beginn geöffnet. 15622 .2,1

Die Kaste bleibt am Berstei -
gernngStag geschloffen.

Karlsruhe, den 2. November 1907 .
Städtische Sfandleihkaffe .

Versteigerungs -
Zurücknahme.

Die ans Montag den 25, November
l. Js . anberaumte Zwangsver¬
steigerung des Grundstücks Lgb.-Nr. 3078 , Haus Schützenstraße 45,
Eigentümer Kaufma «« Erwin
Becker hier , findet nicht statt .

Karlsruhe, den 31 . Oktober 1907 .
Grotzh. Notariat vm .

Edesheimer . 16385

Steigerungs -
Ankündigung .
Ernst Dambacher , Löwenwirt

in Ellmendingen läßt am
Donnerstag den 21 . Nov .,

vormittags 8 Uhr,
im Rathau » i« Ellmendingen
sein nachstehend beschriebenes Wirt¬
schaftsanwesen einer öffentlichen Ver¬
steigerung aussetzcn, wobei, der ent-
gültige Zuschlag erfolgt, wenn min¬
destens der Schätzungspreis geboten
wird. 9333a.2.1

Die übrigen Bedingungen köinien
in der Kanzlei des UnterzeichnetenNotariats während der üblichen Ge-
schäftSstnnden eingcsehen werden .

Lgb. Nr. 43 : 27 a 18 qm Hof-
rcite und Hausgartcn.

Auf der Hofreite stehen:
a. ein zweistöckiges Wohnhaus —

Wirtschaft zum Löwen — mit
gewölbtem Keller ;

b. ein zweistöckiges Wohnhaus mit
Durchfahrt;

c. rin zweistöckiger Zwischenbau
mit Stallung , Schweincställcn
und Holzremisen ;

6. eine zweistöckige Scheuer mit
gewölbtem Keller und Stallung ;e. ein zweistöckiges Oekouomicge-
bäude mit 2 Ställen » Holz -
reulise und Schopf;

f. eine zweistöckige Waschküche mit
Holzboden.

Schätzung mit Wirt -
schastsinventar 35,000 Mk.
mit der Realschildgerechtigkest zum
Löwen .

Pforzheim , den 29. Oktober1907 .
Gr . Notariat Hl :

Huber , Notar .
Meyer.

Papierholz-
Versteigerung.

TaS Gr . Bad . Forstamt Ober »
Weiler versteigert aus den Sirnitzer
Domänenwaldungen am Samstag
den 9 . Sdovember, nachmittag »
2 Uhr, kn feinem Geschäfts¬
zimmer : 9302a.2.2

540 Ster geschältes, meist sichtencs
Papicrholz I . u . ll . Klasse.

Auskunft durch das Forstamt.
Zu verkaufen : Wegen Wegzug

habe in Emmendingen , kl . Amts-
u , Fabrikst. , ein hcrrl . geleg . Ein -
familienhäuschen m , 5 Zim. , Badez. ,Küche, gr , Keller, 1 gr . Bienenhaus
m . Bienen , Waschh. , Geflügelh. u ,
Hof, 1 Morgen Obst- u . Gemüseg.
sehr billig zu verk. Reflekt. erhalt .
Ausk . durch d , Jmmobiliengefch. von
Ad. König in Freiburg i . Brsg „
BaSlerstraße 21 . 8751,

Bekanntmachung .
Tie Berechtigungen an einer Reihe von besonderen Beftatiungs -

plätzcu ( Nabartenplätzei an der Gcbäudcmaucr , den Umfassungsmauern,an den Haupt - , Seiten - und Fußwegen der Felder I —XI des neuen
Friedhofes werden mit Ende dieses Jahres abgelaufen sein . Die Be¬
rechtigten, welche für diese Plätze eine Verlängerung ihres Beuützungs-
rechts zu erlangen wünschen , werden ansgefordert , dies längstens bis
1 . Januar ' 1908 beim Friedhofburcau , Rathaus 1 . Stock , ZimmerNr . 14 , schriftlich oder mündlich anzumelden .

Alle Bestattungsplätze, für welche bis 1 . Januar 1908 ein weiteres
Bermtzungsrechr nicht erworben ist , werden nach diesem Zeitpunkt ab¬
geräumt und anderweitig vergeben loerden .

Karlsruhe , den 25 . September 1907.
Städtische Friedhof-Kommiffiorr . 3 .2

Dr . H 0 rsrmann .14655 Feuerstacke .

Olfenburg .
Krcisfarrenmarkt LIM 5. M 1 J.

Tags zuvor :
Prämiierung von durch Kandier zugefüßrte« Hriginak-

Simmentaker-Aarren und im Kreise gezüchteter Karren.
Die Auszahlung der vom Kreis zuerkaimten Prämien und der von derStadt gewährten Wcggeldcr geschieht am Markttag, vormittags 11 Uhr indcr laudwirtschastlicheu Halle .
Ostenburg , den 15 . Oktober 1907 . 8925a,22

Der Ltadtrat :
Hcr m a u n. Miltner .

Im - miii Wlliskil - M Salem.
Der Eiulageziussuß wurde mit Wirkung vom 1. Januar 1908 abvon 33/4

°/o aus 4 % festgesetzt .
Die Einlagen werden vom Tage der Einlagen ab bis zum Tage der

Rückzahlung verzinst. Bei vorhandenem Geldvorrat erfolgen Rückzahlungenauf Wunsch sofort ohne Kündigung und ohne Zinsabzug . 9135a.3.3
Der Berwaltungsrat .

II.
Dienstag kn 3 . Nov. I. I., vormittags 0 lljjr beginnend,
werden im Auftrag des Evangelische « Oberkirchenrates
im ehemaligen Gebäude,

Sophienstraße Nr . 25,
nachverzeichnete Gegenständeöffentlich geg . Barzahlung versteigert :

1 Divan mit 4 ,Fauteuils, 2 Sofa , 6 Sessel m . Leder¬
bezug , 1 Rohrsofa mit 2 Wienerstühle, 1 Waschtisch , 3teil.
Rahmenwand, 1 Partie Kleiderrechen , verschied. Rohr- und
Strohgeflechtstühle, mehrere Holzkörbe mit Deckel, große »,
kleine Stehschreibpulte, große und kleine Akteuschäste und
Schränke, Bureautische, eiserne Waschgestelle mit Lavoirs ,
Ofenschirme , Ofenvorsätze , Kohleneimer, 1 eisern . Füllofen ,1 zweiräd. Handwagen mit Kasten , mehrere große u . kleine
Leitern, 14 deutsche und badische Fahnen , 1 großer roter
Plüschbodenteppich , 1 grüne Tischdecke , Fenstermäntel. Dekora¬
tionsgegenstände, eine große Partie Fenstervorhänge und
Store , tqeißx und farbige Draperien mit Galeriestangen,2 Markisen , Tintenzeuge und noch verschiedenes

wozu Kaufliebhaber höfl. einlabet] 16347 .2.1
M . Wirnser ,

Vorsitzender des Ortsgerichts II Karlsruhe .
Zähringerstraße 35 .

KonpietteXfichcncitirichttingen
in allen Preislagen

15834 empfiehlt 2.2

Werderplatz 38.
Haus - und Küchengeräts-Magazin ,

Herdlager, Gasherde.
Mitglied de« Rabatt-Sparvereins .

Haarausfall! Haarfrass! Haarspalte! Kahlköpfigkeit!
Immer und immer wieder

greift man zu dem einfachsten, alt und viel erprobten
WendelsteinerHäusne ^s B rennessel-SPiritus
per Flasche Mk. 0.75 . 1 .50 u . 3.—, acht mit „ WeudelsteinerKircherP'. Kräftigt den Haarboden, reinigt von Schuppen,verhütet den Haarausfall , befördert bei täglichem Gebrauch

ungemein das Wachstum der Haare-
Atpina -Zeise ä HL 0.50, Alpina Milch a M. 1.50
vreimeffel - haaröl M. 0.50, Pomade M. 1.—
Alpenblumensommerfprosftn - Cröme Marl 2.—.

Haupt - Depot : 3222a .18.15
Kofdrogerie Carl Roth .

7300a

V trwffm.

Ä 'U’

der toste und billigste fiebranchswagei , Zveisyliademoter mithervorragender LeistO&gsffiiligkait , unerreicht in Stabilität mi Zs-
varUssigkait — Ständiges Lager von 50 — 60 Motorwagen u . Chassis.SÄ Hill; Holzmpr, Mrail« es p $. spiytra. m.

Mipt BUontltlino finb *u haben in der « xpe »,niei - werirage »« „ « «», ?« -» » w,e " .

Aufforderung .
Auf 1 . November l . Js . ist die '

Gemeindcumlage ans Grund - .
Häuser- und Gewerbeftcuerkapital.
sowie aus Einkommensteueranschlag
für 1907 verfallen.

Umlagepflichtige , welche dahermit Bezahlung der Gemeirtdeum-
lage für 1907 sich noch im Rück¬
stände befinden, werden hiermit auf -
gefordert, ihre Schuldigkeit bis
längstens 8 . November d. IS . anher
zu entrichten.

Sollte Umlagepflichtigen aus
irgend einem Versehen kein Um -
lage-Forderungszettcl zugegangen
sein , so wollen di« Pflichtigen sich
gefälligst mündlich oder schriftlich
anher wenden, damit ihnen ein
solcher nachträglich zugestellt werden
kann. 16221

Karlsruhe , 29 . Oktober 1907.
Stadtkasse.
Fecker . 2.2

ooooo oooooon
5 Zalin -Atelier 0
v von 11765 * »
0 Frau Lina Hanauer -Owitz , 0
0 Kaiserstrasse 62. Q
OOOOOOOOOOOO

und 8034a.30 .7

Brautausstattungen
empfiehltKarl Lantpert ,

Brnchsal - MSbelfk .
Gegr. 1886._ 25 Arbeiter.

Knrnbtrgerjptetwam !
Puppen ! Christbaum -Verzierungen.
Beuheitu in 10 , 50 u. 100 Pfg .-
Artikeln . Preisliste 164 nr ftr
Wiedurrurkaufl 8982a.8.3
Jrieflrich 6anzenmBllerlnNSraderg.

Stroh
gepreßt in Ballen,

len gros . en detail ,Karl Baumann ,
Karlsruhe
Akadcmiestr.

20.

Tafeläpfel, : ; ;
per Zenincr 13 - 15 Mk. B38868.4.4K . Nikolaus , Weingarten <Bad .)

Wundervolle
Bist », schöne volle
Körperformen durch
anserNährpul verThi -
letsia , ärztlich em¬
pfohlen . Preisgekrönt
Berlin 1904 . fn3 *4
Woehenbis 18 Pf ,
Zunahme . Gar.
unschädl . Viele
Anerk . Kart . 2 M, Nachnahme
M. 2.50 . 3 Karton M, 6.— portofrei

H . Haufe , BERLIN 119 , £
Greifenhagener Strasse 70. «r

Für Hausfrauen
Billige Herzen.

Elektra - Kerze«
brenne « am hellste« ; hier bei
H . Bieter , Pars . , Kaiferstr . 228 .
Beim « u& beschädigte billiger .

I. HypothekenÄÄÄ
nimmt in jeder Höhe von nur kredi
fähig . Personen entgegen u . Off. N
837128 an die Expedit , der „Ba!
Preffe". Rückporto 10 A . 8.
/ 7 a 1 / | an Jedermann injed. Höhe

schnell und streng reell zu
. koulant. Bedingungen, cv .

ohne Bürgschaft !
Glänzende Dankschreiben . Bis jetzt

zur Auszahlung gelangt ca. *'**8.52 .3
Mk. 470,000 ~
Prospekte und feinste Referenzen

kostenlos .
Leipziger kshpsthek .-Lenttaie, Leipzig ,
Katharincnstr. 17, gerichtl . cingctr.
Firma . — Tücht . Vertreter gesucht . —

iS,fi,darl -hn . 5«/» jährl . Zinsen .
bequemsteRaten-Rückzahlg. gibt

Sclbstgeber ll. von »rndem , Serlln VI, 9,
NollenSorfftr. 27,1 . Rückporto . 71"a*

Darlehen. 5°/» jährl . Zinsen .
Bequemste Rückzahlung . —
Sclbstgeber liolilmannLLo.,Berlin W . 30 cd. lRückporto ). 2977a*

Geld
Wer sofort Geld sucht
auf Schuldschein, Wechsel. Möbel, Po¬
lice od . Hypoth . zu niedr. Zins, tauch
Ratenrückzahl .ftchreibeandaslOJahre
best. Bureau von X. Wittenberg , Berlin
0. 133 , Rigaerstr. 30. 8975a.3.3

Damen
finden diskreten Aufenthalt bei ver¬
heiratetem Frauenarzt Süddcutsch -
lands . Man verlange Prospekt unter
»\ D . 5fr . looo an die Exped .de» „ Berliner Tageblattes ",» erli « SW . 5741a,14.9

| Gutgehendes , feines |
1 Restaurant! |
5 in schönster Lage dcr Stadt J2 Freiburg i . B - ist per sofort an 2
4 tüchtige Wirtsleute zu der - 4 :
2 Pachte « . Jahresumsatz ca . 5 .2 36 000 Mk . Als Kautipn find y4 Mk. 1000.- erforderlich . Re- J .
4 stcktauten belieben sich unter 4» Rctourmarke zu melden bei dcr 9
2 Liegeuschastsagentur von Fritz ?
4 Oppe in Freiburg i . B ., 4
J Moltkcsrr 19, T lepho « 594 . |

Selten günstige Gelegenheit
bietet sich unbed . tücht. Kaufmann,
selbständig zu werde» . An vorzügl .
Platz, uiittl . Auitsstadt d. Pfalz tWein-
gegend), Sitz sämtl . Behörden , i. d.Llt. u. erst., ca. 60 Jahre bestehende
Manufaktur -, Konfektion -

1111h Kolonialwarengeschäft
samt großem feinem Haus Rückz . z .
Ruhest , hlb . sof . vcrkäufl. Großer elckr.
beleucht. Laden, 3 große Schouscnstcr ,
14 Hochs . Zimmer, gr. Hof , Hinterb. m.
3 Magaz., 2 Keller 11. all. erdenkt, and .
Zuhchör. Nachweis !. Gewinnüber Mk.
10000 jährl. Preis inkl. aller Einricht,
sehr bill. Mk. 37000, Anzahlungca. 'Mk .
10000. Rest zu äußerst lang. Ziel u . bill .
Zins . Für tatkr. Kaufm . eine wirkt ,
seltenst . Existenz . Off. u . Nr . 9344a
an die Exped. der „Bad . Presse " . 2.1

iWGWnsnkMs .
I In einer Stadt am Badenser
' mit großem Fremdenverkehr habe

ich ein Haus in bester Ge -
1 schüftSlage sofort unistäudc-
! halber um den spottbilligen Preis |

von nur Mk. 2ft 000.— bei Mk,
[ 8000.— Anzahlung

zu verkaufen .
, Dasselbe würde sich sehr gut '
' für eine Möbelhalle mit Aus-
\ struergeschäft , Schuhwaren oder
Damen- und Herrenkonfektions -

^ gcschäst, da keine nennenswerte '
1 Konkurrenz vorhanden ist, sehr
i gut eignen . 9310a.4.1
, Nähere Auskunft erteilt Fr .
» vttrrIi » « >k»»er,Liegenschafts-
\ bureau, Konstanz .

Wirtschaft.
eine gutgehende , in großem Fabrik¬
ort , unter günstigen Bedingungenzu
verkaufen . Schöne Gelegenheit zur
Heirat für ledigen Metzger ,

Offertenunter Rr . 9062» an DSear
Landwehr . Agentur dcr „Bad .
Presse " in Bruchsal ._ 3^

3

oder kleinere Molkerei mit gutem
Butter- u . Eierverkaufwird ohne oder
mit schönem Grundstück zu kan ' e»
gesucht. Offerten unter Nr. 928 ! a
an die Exv . der „Bad . Presse " erb , 2 2

iireiiikrki liHö Wem
zrößerem Holzvorrat wegen Ge -
sailigabe zu verkaufe « ,
ferten unter Nr . 839717 an die
dcr „Bad . Presse " erbeten ,

lcnten verbeten . 42

Rohöl-motor
(modernes System) , 15/18 PL ., I
mit extra schweren: Schwungrad,
f. elxktr. Lichtbetrieb , mit sämtl ,
Zubehör, Reservetcilen , Lcist-
ungen2c .,Umständehalbcräußerst \
billig und sofort abzugeben .

Näheres zu erfragen unter
K7S* Ksilklirsm«s!tül!g 6.2 !

her Istirfuhrif Rdßitt .

Zu verkaufen
ein Paar 6 >/« jähr.
starke Hellbraun -
Stuteu wegen
Saifonschlnß. Die .
selb, sind z. Spring ,
u. Ziehen geeignet .

Kurhaus Friedenuueiler ,
9301a bad . Schwarzw._ L2

Irische Stute,
7 jährig, schwarzbraun , 165 hoch , ta¬
dellos« Beine , schenfrei, sicher 1 und
2spännig gefahren , gut dnrchgerittcn ,
truppcnfromm, geländcsicher, außer¬
ordentlich ausdauernd , wegen Krank¬
heit des Besitzers bill . zu orrlanfen .

Zu erfr. bei Zuttermeister. 1. Batt .
Feld. Art. Rgt 50 . Neue Artillerie-
Kaserne , Mühlburg . 39352.3.8

Ein gebr. 6sitzig . Hotelomnibn »,
„ „ Landauer ,
„ „ Biktoriawage «

hat inc Auftrag billig 9280a2.2

zu verkaufen
H. Link, Wagenbauer ,

Lahr t. « .

Ucbcrzichcr,
889997 Rankestr . 8, i . St ., lks.
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n ioniltülionillf in tat Hothkktll.
Der Erlaß Großh. PtinisteriumS des Innern vom 3. Dez. 1902

gestattet den Schluß eine» Teils der Apotheken an Sonn - und
gesetzlichen Festtagen . Mit Genehmigung Großh. Bezirksamtes
vom 9. Oktober 1907 hat die Bereinigung Karlsruher Apotheker
beschlossen , voin 1 . November 1907 ab an Sonn - und gesetzlichen
Festtagen von nachmittags 2 Uhr ab bis abends 9 Uhr abwechselnd
die Hälfte der Apotheken offen z» halten, währenddie übrigen
Apotheken in dieser Zeit geschlossen werden . An jeder geschlossenen
Apotheke werden sämtliche geöffnete Apotheken bezeichnet, die nächst¬
gelegene offene Apotheke in besonders auffallender Weise.

Bo» 9 Uhr ab beginnt der Nachtdienst und kann in dringenden
Fällen die Nachtglocke iu allen Apotheken benützt werden . 16374

Zugleich wird darauf aufmerksam gemacht, daß, da nunmehrdie
Gewerbeordnung auch auf die Apothcken-AusgehcrAnwendungfindet ,
Zustellungen ins HauSan Sonn - und Festtagen nur von 12 bis 1 Uhr,
an Wochentagen von morgens8 bis abends 8 mit Ausnahme von 11
einhalb bis 1 Uhr — der gesetzlichen Mittagpause— erfolgen können.

Die Vereinigung Rarlrruher Apotheker .

1 Trauringe , i
**

Hochzeits - u. Verlobungsgeschenke
s Pforzheim Goldwaren, ferner Bestecksachen aller
2 Art, Metallwaren etc.
Z zu allerbilligsten Preisen .
I Kaiserpassage 7a, Karlsruhe.
% Während der Hess-Sonntage bis 6 Uhr abends geöffnet .

Privat - Tanzlehr -Jnftitnt
Hermann Vollrath ,
2S5 « aiserstrntze 235.

« gjel-llnterricht. Nachmittags- und Abendkurse .
Gefl. Anmeldungen erbeten .

Wichtig für Hausbesitzer .
ürfte Karlsruher VeWersug gegen Ungeziefer «8er Art.

I^ülxens & Springer ,
Markgrafenstratze 52 ,

beim Rondcllplatz . Telephon 2340
Filiale : 7957a.26 .2

Stratzburg i . Elf», Mutzigerstr. 1L
Spezialität : Radikale Ausrottung von sämtlichem Ungeziefer.
■ Hansbesttzer erhalten 10°/0 lstabatt . -------- ---------

Ein erwünschtes Weihnachtsgeschenk !
9206a.3.1 Ticka Camera“.

Grosse einer Taschenuhr .

in
( einerLadung!

Brief-
markengrösse.

1Ueberallzu haben.
Preis . M. 12 .50
Filmspule M. 1 .20

Komplette Ausrüstung , als Geschenk für An¬
fänger zu empfehlen . . . . . M. 30 .—

Ausführliche Prospekte und ' Probebilder gratis .

H. Meyer-Frey, Frankfurt 1 118.
Wem ’» Freude macht !

sich Obstbänme lt . s. w. in allen Formen selbst grotzzuziehen oder
gleich tragbare Bäume zu kaufen (zahlreiche freiwillige Aneikcnniingen aus
allen Ständen und Ländern von jung und alt), verlange kostenlose Zu¬
sendung der Kataloge und Kulturanweisung von 8715a.6.4

Gebrüder Senmann , Baumschulen ,
in Olbersborf b. Zittau in Sa .

Ma
\ yi (Hol’e

Wmm .
Durch Gelbstsabrikatio» und

«ur direkte größere Kaffa - Einkäufe
mit wenig Spesen bin ich in der
Lag« z» bedeutend billigeren Preisen
wie jede Konkurrenz zu verkaufen.

Kleiner Auszug .
Vollständiges Bett von 70 Jt an
Haar-Matratzen von . 40 , ,
Bettstellen von . . . 12 „ ,
Franz . Bettstellen von . 35 „ „
Waschkonimoden von . 18 » m
Waschkommoden, polirt,
mit schönen Beschlägen
und Marmorplattenvon 45 m .

Rachitische von . . . 6 , ,
Schränke , einth ., von . 15 . «
Kameliaschendiwan von 48 „ ,
Sopha-Tische von . 15 , ,
Sopha, in guter solider
Arbeit von . . . . 3b , ,

Sallericschränke von . 25 „ ' ,
8ertiko,mattu .blank . von 36 „ .

30—50 vollständige Schlafzimmer-
Einrichtungen für Horcls und

Private stets auf Lager .
Ganze Aussteuern werden besonders

berücksichtigt . — Sämtliche Kasten- u.
Polstermöbel find nur güte, fol. Arbeit .

Ansicht gerne gestattet .
GustavJuckeland,

Purlacherstraße 1 «. 3.
ggch KrbenlwvuiN rellrahtml«

Erste Karlsruher
Leitern -F abrik

H . Raible ,
vismarckstraße 33,

K n i * I s ' , ■ li o ,
cmpfiehlt in jeder Größe,

Anleg -, Zenfterputz - ,
Aushäng- , Plattform -,

Doppel -, Anstell- u
Ulappleitern.

Ferner : Transmis-
fionr - u . Schiebleitern
in bester Ausführung.
Bei RheumatiS -,Nerven- n. Rücken

schmerzen wirkt eine
IfiS-

ganz vorzüglich , weshalb dieses alt¬
bewährte Hausmittel nirgends fehlen
sollte.

Für schwache Kinder (engl.
Krankh.) , bei skrofulösen Er¬
scheinungen , Verstauchung und
Verrenkung , steife « lieber re .
eignet sich eine Einreibg. m. HerknleS -
Rotzmark ganz vorzüglich .

Btan verlange in d . Apotheken od.
Drogerien ausdrücklich HerknleS-
Roßmark zum Einreiben, da nur
für diese Marke d . Echtheit garantiert
wird . In Karlsruhe zu haben bei:
Th . Walz , Drogerie. 8768al3 .2

Billige , vorzüglicheSüss-
igkeiten bereitet man mit :

Besser alsHefa.

„ffiQHQPOL
'MiacIpivEF

PüddinonulvEP
.. M !in -Mep

EtwasBesseres gibt es nicht !
Eia Versuch überzeugtl

Rezepte gratis ! . . Fabr .
H . Steeb , Würzburg ,
Kgl . Bayer. Hoflieferant.

En gros durch Adolf
Speck , Badische Dampf-
zuckerwaren- und Dragee-
Fabrik , Camill ' Weiss ,
Dampfzuckerwaren-Fabrik ,
Karlsruhe — Louis
Sautter , Zuckerwaren¬
fabrik, Heidelberg , 5,0,a

Sintsneuer
ru verkanken.

zum Liegen
und Sitzen ,

0 §kar Sack , BoIßMppIl,
Kaiserstrasse 223 Karlsruhe

empfiehlt sein
Telephon Nr . 100

für kommende

WeitinachtSaSaison «
16325 .11 .1

Gegründet
1869 .

21 erste Preise und höchste Auszeichnungen auf den namhaftesten
Fachausstellungen für hervorragende Leistungen.

Aufträge für Weihnachten werden baldigst erbeten . " T8

^ ^ . Hochfeine Samatra- Havanna, Handarbeit ,
hlor Castona , CifarratmusE. P. Hieke,HoO, £££! »

Wunderbarer Erfolg meines
echten Maarmuchsmittels

Brief eines Vaters .
Ieh erachte es als meine Pflicht, Buten mitzuteöen , welche

Wohltat meine Toehter durch den Gebrauch Ihres Haarwuchs¬
mittels erzielt hat . Vor etwa zwei oder drei Jahren begann
ihr Haar überraschend schnell anssugehen und in kaum einem
Monat hatte sie ihr ganzes Haar rerlbren. Sie benutzte fünf bis
sechs Dosen Ihres Präparates, und freue ich mich. Ihn » mitteiien
su können, daß sie jetzt einen so schönen Haarwuchs besitzt ,
wie man sich ihn nur wünschen kann ; das Haar ist beinahe
50 cm lang, sehr stark und gelockt Ich habe Sie einer großen
Anzahl von Personen empfohlen und werde Sie auch hei jeder sich
bietenden Gelegenheit weiter empfehlen. Es steht Ihnen frei , Ton
diesem Brief beliebigen Gebrauch zu machen. Ihnen weiterhin den
besten Erfolg wünschend, verbleibe ich

Ihr dankbarer
Joseph Jeeons .

Mein echtes Haarwachsmittel and meine Kopfwaschseife.
Ich führe zwei Präparate , die in allen Ländern berühmt geworden sind , nnd die zweifellos mehr An¬

erkennung herrorgernfen haben , als alle anderen Haarmittel . Meine Pomade nnd meine Kopfwaschseife haben sieh
da als wirksam erwiesen , wo alles andere fehlgeschlagen hat. Neues Haar wächst , die Haare werden kräftiger
und ein neuer schöner Haarwuchs ziert den Kopf. Ist das Haar Krau , so wird es nach und nach dunkler
nnd nimmt die natürliche Farbe früherer Tage dauernd wieder an.

Probe gratis .
Jeder Leser dieses Blattes , der lichte Stollen am Kopfe hat oder über Schuppen , Haanchwond odor vor¬

zeitiges Ergrauen klagt , sollte einen Versuch mit meinem Haarwuchsmittel und meiner Kopfwaschseife machen.
Beide sind vollkommen unschädlich , selbst auf der zarten Haut eines kleinen Kindes, nnd da sie weder Arzeneien
noch giftige Farbstoffe enthalten , braucht sich niemand vor dem Gebrauch zu scheuen, ich Mete Jedermann eine
Gelegenheit , den wirklichen Wert meines Mittels zu erproben.

Auf Verlangen sende ieh an jedermann eine Probedose meiner Pomade, ein Stückchen meiner
Seife nnd ein interessantes Buch vollkommen gratis und franko.

Eine Postkarte genügt .

lohn Craven-Burleigh , Berlin 204 Friedricbstrasse M .

Wir liefern
gegen Monatsraten von Mk. an

Photog . Apparate Zithern aiierArten, Musikwerke Grammophone
Neueste
Modelle

aller
modernen

Typen ,
etc. sowie alle

Utensilien
*zu massigsten

Preisen .

Saiten¬
instrumente ,

, Violinen
I Mandolinen,

Guitarren,
Harmonikas

selbstspie¬
lende, so¬
wie Dreh -

Instru¬
mente

' mit Metall¬
noten.

^ Automaten ,

garantiert echt , mit
l Hartgummi -Platten . .

PteatffaplMii
33

Goerz Trieder - Binocles , Operngläser , Feldstecher

Bial & Freund In Breslau H.Preisbuch No . 77 mit vielen Abbildungen auf
Verlangen gratis und frei . Postkarte genügt .

ess - Anzei
inserieren Sie am billigsten und erfolgreichsten unter Garantie der grössten .
Verbreitung in der hiesigen Stadt und ganzen Umgegend in der

55 Badisehen Presse “
Generalanzeiger der Residenzstadt Karlsruhe und des Grossherzogtums Baden

mit ihrer nachweisbaren Auflage von
34 = 000 Exeraplaren

in Karlsruhe und nächster Umgebung allein über 22 000 Abonnenten .

Eipidition . Zirkel - u . Lammstr.-Ecke , nächst Kaiserstrasse n . Marktplatz .

Welche Dame oderHerr
würde einem Fräulein, welches in
Not geraten ist, 180 Markleihen ?
Pünktliche Zurückzahlung mit Zins.
Offerten unter Nr- B39840 an die
Expedition der »Bad . Presse" erb -
•fterd
839859

auch aufs Land geeignet ,
f billig zu verkaufen .
Schillerst». 4, 1 . St .

Zitlier -Unterricht I
S839280 Mühlbnrg , 6.3 |

Rheinstraße 34b , 2. Stock.

finden freundl . diSkr . Auf-
nahmebei Frau Brenner ,
Hebaiüme, Strassburg-

Neuderf, Spitalstr . 2a. 8930a,10 .3

Wagen zu verkaufen.
Ein gut erhaltenes Birnenwägek «

mit Sitz ist um den Breis von 65 Mk.
zu verkaufen . Zu erfr . u . Nr- 83338?
in der Exped der „Bad. Presse" . 2.2

Ein neuer, bl . Kostümrock ist mit
die Hälfte Trauer wegen zu ver » .
kaufen. Zu erfragen 848019'

Waldstr . 28, im Leben.
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Riesen-Honorare für Künstler. Künstler -Piillionärc sind der
Gegenstand eines Aufsatzes im „ Gaukois"

, aus dem das „ Neue Wiener
Tagblalt " einige besoivdmr bemerkenswerte Stellen bringl . Vor kaum
vierzig Jahren war Amerika für europäische Künstler noch eine terra
iucogiüt « . Weite Kunstreisen gehörten damals nicht zu ihrem „ Reper¬toire"

, und ' allein der ' Gedanke , den Ozean '
zu durchkreuzen , verursachte'

ihnen ein gelindes Granen . Tie erste Künstlerin , die nach langem
Zagen eine Fahrt nach Amerika wagte, war die Rachel. „ Kommen Sie
nur, " hatte ein- Impresario zu ihr gesagt, „ kommen Sic , und ich ver¬
spreche Ihnen , daß Sie in drei Monaren soviel verdienen werden, als in
Paris in zwei Jahren . " Die Rachel hatte den Antrag zuerst abgelchnt,eines Tages bot man shr eine so hohe Tuinnkk , dah sie sich überreden lies;und annahm . Sie sollte für 50 Vorstellungen nicht weniger als 100 000
Franken erhalten . Tas lvar damals unerhört . Unsere zeitgenössischenKünstler, die air ganz aridere Summen geivöhnt sind , tvürden sich über
diese 100 000 , Frankere weidlich lrrstig machen . - Caruso z . B . verdient inAmerika eine. Million Franken in der Spielzeit . Er hat mit Eonricd
auf dieser Grundlage für vier Jahre einen Vertrag gemacht . Scbalia -
pin , der jetzt in Mode gekommene russische Bassist , hat sich von demselbenDirektor für zehn Vorstellungen je 20 000 Franken zusichern lassen . Tic
Melba singt in Amerika nicht unter 8000 Franken für den Abend . Eine
amerikanische Kunstreise, die drei Monate dauerte , brachte der Calvq480 000 Franken . Tie Brüder De Rcszkc erhielten jeden Abend 8000
Franken . Van Dhck und Manrcl werden mit 4000 bis 6500 Franken
bezahlt, Marcella Sembrich und die Fa .rrar gleichfalls nnt 4000 Franken ;Alvarez und Planqon mit 3200 und Rousseliöre mit 2400 Franken .Die jetzt gänzlich verarmte Marie Sasse hat vor 25 Jahren in den Ver¬
einigten Staaten jeden Tag 8000 Franken verdient . Man darf nicht
glauben , daß nur Gesangskünstler große Gähäkt « c beziehen . Sarah
Bernhard hat im vorigen Jahre von ihrer Kunstfahrt durch Nord- und
Südamerika eine runde Million Franken heimgebracht und die Röjanchat um dieselbe Zeit ans einer etwas weniger langen Tournee 320 000
Franken verdient. Coquclin erhält in Amerika 8000 Franken abendlich .Tic Düse verdiente drüben durchschnittlich 4800 Franken . Nicht wenigervom Mücke begünstigt sind die Jnftruinerttalküristler . Padcreivski der
in Amerika meistgcfeiertc Pianist , hat ans einer amerikanischenRundfahrt800 000 Franken erworben. Die Komponisten Mäscagni und Puccini
bezogen als Orchesterleiter 8000 Franken täglich . Der Violinist JacquesTbibaud verdiente in vier Monaten 240 000 Franken . Tie Pianistin
Roscnthal und Harald Bauer gaben dreißig Konzerte, die ihnen je 8000
Franken brachten. Kubclik hat in Ncwyork .in drei Monaten , 240 000
Franken „ gemacht "

. Wertiger glücklich waren Ravul Pugno und Dsaye ,die vor zwei Jahren eine amerikanische Rundfahrt unternahmen : Es
war ihnen ein sehr bedeutendes Gehalt versprochen worden, aber ihr
Impresario war zuletzt nicht in der Lage , das Geld auszuMihlen. Dieser
Fall steht jedoch durchaus vereinzelt da. Im allgemeinen sind die
amerikanischen Jmpresarii , . die europäische Berühmtheiten ins Land
locken, zahlungsfähig und auch zcchlnngswillig . Die Zeit ist vorüber, woein Künstler !vie Frcdcric Lcmastre nur 800 Frauken im Monat verdienteund ein Tragöde wie Talma nur 16 000 Franken im Fahr . . Renestenswurde , wie !vir hinzufützen können , Gustav Mahler nnt 28 000 Frankenmonatlich von Conrird verpflichtet. Mahler verlangte diese Summe und
erhielt sie sofort zugestandcn. Conried aber lacht sich ins Fäustchen: -et
hat Mahler sehr 'billig bekommen . Einem Bekannten gegenüber äußerteer , daß er dem Künstler ohne weiteres auch 40 000 Franken gezahlt .hätte ,daß er aber als Geschäftsmann sich wohlweislich hüte , mehr zu geben ,als von ihm begehrt wird . Und Mahler wieder dachte , er hätte das
Höchste , verlangt , ivas schlechterdings gesondert werden kann.

Gerichtszeitmrg
Karlsruhe , 31 . Okt. Sitzung der Strafkammer IV . Vorn Schöf¬

fengericht Ettlingen iva>r der Mm :rer Berkhold Hoffart aus Malsch vonder Anklage wegen Körperverletzung frcigesprochenworden. Gegen diese
-wtwpwb , » »'wmwpöa

Entscheidung legte der als Nebcntlägcr zugelassene Valentin Jäger !n
Malsch Berufung ein . Da er zur heutigen Verhandlung nicht erschien ,
sich auch nicht vertreten ließ , Imirde seine Berufung verworfen.

Am 25 . Juli erließ das Bezirksamt Rastatt gegen den SchlosserBernhard Boch ans Frankfurt a . Dl . , wohnhaft in Rastatt , wegen Uebcr -
trelung des Fischcrcigefctzes eine Strawerfügung von 5 Jl . , weil er un¬
berechtigter Wesse in dem Gewerbekanal Rastatt gefischt harte. Boch be¬
antragte gerichtliche Entscheidung und so kam die Sache vor dem Schöffen¬
gericht Rastarr zur Vcrbandlung . Dieses sprach den Angefchuldigten
frei mit der Begründung , daß derselbe noch nicht bestraft sei . Von seitender Staatsanrrallschaft wurde gegen dieses Urteil Berufung eingelegt,
ivelche die Verurteilung des Boch zu einer Geldstrafe von 5 Jt guthich.Ein weiterer auf der Tagesordnung verzeichneter Fall , eine Privat -
klage , kam nicht zur Verhandlung .

Handel « nd Verkehr.
* Mannheimer Tabakbcricht. Das Hauptinteresse der letzten Tage

konzentrierte sich auf das bad . Oberland , wo Dundenheim zu 36 Jt ,Ichenheim ' und Meiscnhcim zu 38—3!) Jt , MLmbrechtshofcn, Gams¬
hurst usw . zu 39 Jt verkauft wurden . Einige weniger renommierteOrte , wie Appenweier, erzielten 35 <H . Trotz des hohen Gcldstandesund der nicht fehlerfreien Ware herrscht lt . Sdd . Tbkztg. jetzt großesAnimo, was sich nur durch die vollständig leeren Lager in alten Ta¬
baken erklären läßt .

$ Bodersweier ( §f . Kehl ) , 31 . Okt. Gestern und heute wurde hier
sämtlicher Tabak zum Preis von 37 und 38 Jt verkauft ; für Sandbkatt
wurden 32 Jt bezahlt.

Auszug aus dru Standesbüchrrn Karlsruhe .
Eheschließungen :

29 . Okt . : Julius Bauer von Rottwcil , Tcrglöhner hier , mit Karolina
Kalmbacher von Hilpertsau . Franz Bruder von Umkirch , Sergeant hier,mit Marie Pfortz von Obcrmünstertak . Augustin Weber von Ocnsbach,
Lahnarbeiter hier, mit Marie Friedmann vow-Zell .

31 . Okt . : Julius Dhroff von Heidersbach, Wagenführer hier , mit
Emilie Deckert von Böttigheim. Gustav Döring von Sudenbcrg - Magdc-
bürg , Privatier in Magdeburg , mit Paula Hischmarm von hier. Mat¬
thias Manternach von Befort , Schreiner hier , mit Josephine Förderervon Freiburg . Daniel Bauer von Königsüoch , Lbcrschaffner hier , mit
Katharina Klumpp, Witwe von RinWngen .

Geburten :
23. Okt. : Hans , B . Johann Betz , Bahnarbeiter . — 27 . Okt. : Eduard ,V . Ludwig Paul , Schlosser . Lueia Luise, V . Hermann Trrmb , Landwirt .— 28 . Okt. : Karl , B . Wilhelm Beisel, Wagner . — 29 . Okt. : Elsa , V.

Joseph Dold , Taglöhner . Hedwig Emma Katharina , V . Friedrich Gegner,Betriebsassiftent. Erwin , V . Ludwig Braun , Sattler und Tapezier . —
30 . Okt . : Walter , V . Johann Schillo, Ingenieur . Maria , V . Rudolf
Schaaf , Installateur . Helene, V . Georg MMer , Metallarbeiter . Wal¬
ter Georg, B . Julius Leßle, Schlaffer.

Briefkasten .
H . in G.r . Ta Sie sich im Mietsvertrag verpflichtet haben , Las

Waffergeld zu zahlen , müssen Sie nach unserer Meinung Zahlung auch
jetzt noch leisten.

C. M . in G . und W. W . in Todtnau . Ihre Anfragen können nur
vom Großh . Bezirksamt beantwortet werden und wollen Sie sich an diese
Behörde lvenden.

G . L . Ein Radfahrer , der nachts sein unbeleuchtetes Rad durch die
Stadt oder einen Ort schiebt, ist nicht strafbar . Selbstverständlich darfer das Rad nicht auf einem Gehweg, dessen Befahren überhaupt ver¬
boten ist , schieben.

T . F . in Gernsbach. Der Eintritt in das Mausoleum ist nur mit
einer beim Obersthosmarschall -Amt zu erhebenden Einlaßkarte gestattet.W. H . in U . Sie können nnt Einquartierung belegt wenden .

Nur 1 Mark ! I
das Los der beliebten

Ziehung sicher 16 . November
Günstige GewinnaassicMen
Gesamtbetrag i . W.

39000 Mk.
1. Hauptgewinn

10000 Mk.
S. Hauptgewinn

2500 Mk.
13 Gewinne zusammen
10800 Mk.
1185 Gewinne zusammen
15700 Mk.
Die 31 Pferde- 6ew . m . 75°/o u-
1130 ietit. Gew. ■. 9®°/0 muklkir.
I no I Ü / 11 Lose 10 Mk.
liUu 1M . ( Portou . Liste25 ^versendet das General -Debit
T QtiirmQpStrassburg !. E.
ü . OlUilllDl Langestr. 107.
In Minie : Carl Oötz ,
Hebelstr . 11/15 . 8787a.20 .ll
H. Meyle, E . Dahlemann , L.
Michel. E - Flüge , Chr . Frank.

% Pakei
< (

ausreichend für

20 —35 Tasten!
>ie können 10 Pfennige nicht nutzbringender

für Ihre Gesundheit und Ihr Wohl¬
behagen anlegen. Sie müssen aber darauf
achten , daß Sie auch echten „ Kathreiner "
bekommen, dessen untrügliche Kennzeichen sind :
Geschlossenes Paket in der bekannten Aus¬
stattung mit Bild und Unterschriftdes Pfarrers^Kneipp und der Firma Kathreiners

Malzkaffee-Fabriken .

Bestellzeit für Frühjahr 1908 .

Me Weil Preise
zahle ich für getr . Kleider , Schuhe
« . Stiefel . Postkarte genügt . Ich
komme ins HauS . B39487 .5 .3

Abr . Czelewitzki ,
- Amalienstraße 11 .

WM» Sit Mel?
«tanzeAussteuer», sowie ei«>

zelue Möbel liefert ein große»
Möbelgeschäft

auf monatliche Ratenzahlung unter
strengster Aerschwiegeuheit .
Kein Abzahlungsgeschäft !
nur als Entgegenkommen dem

tit . Publikum gegenüber !
Zahlungsfähige Leute wollen bitte

unter Nr . 10154 Offerte an die Exped .
der «Bad . Presie" einreschen » . werden
solche baldmägltchst erledigt. 3.3

Messestandes
ist billig obzugeben. Näheres
L40012 Marienstr . ««, 2. St .

RUÖ- KÖLLE, Esslingen am
_ Neckar

Holzbearbeitungs - Maschinen - Fabrik 5698a*
Erste und bestrenommierte Fabrik

der rühmlichst bekannten
fahrbaren Bandsäge

mit Hotorbetrieb zum
Brennholzsägen und »spalten

sowie zum Antrieb von
Dreschmaschinen u . s. w.

Sichere Existenz ; über 300 Maschi¬
nen im Betrieb :: :: Geste Re¬

ferenzen . Prospekt gratis .
Doppelte Fahrgeschwindigkeit .

3 bis 5 Mark täglicher Verdienst !
Gesucht sofort

an allen Orten arbeitssame Personen
zur Uebernahme einer Strumpf - n .
Trikotagenstriefcerei . Dauernde
leichte Hausarbeit , Hoher ständigerVerdienst 3—3 Mk . täglich . Anlernungeinfach und kostenlos . Vorkenntnisse
nicht erforderlich . Garantierte Arbeis-
lieferung. Prospekte und glänzende
Zeugnisse kostenfrei : 6599a*

Fohlen , Trikotagen und Strumpf -Fabrik ,St . Johann -Ssarbnioken A. 4t .
Seher n .

2.2 empfiehlt 16166
in jeder Holz. « . Stilart

in bekannter Güte
$ z« billigsten Preisen.

j Lazarus Bär Wwe.,
Möbelmagazin.

_ Airkel 3 Teleph. 1925 . <r
JT agdhund ,
männlich , 2 Jahre alt , gut dressiert
zu Waffer und zu Land, ist preiswert
zu verkaufen . Näheres bei Jagd¬
aufseher Lammnrsr , Meissenheimbei Lahr , Baden. 840004

Stimmen ans dem Publikum .
fKür die unter dieser Rubrik stehenden Artikel übernimmt die Redaksto »

dem Publikum gegenüber keine Verantwortung . )
Sehr geehrter Herr Redakteur !

Gestatten Sie einem Leser Ihres geschätzten Blattes aus studentil
scheu Kreisen zu dem Artikel in Nr . 501 über die Musikverhältniffe
Karlsruhes Stellung zu nehmen.

Ter Herr Einsender glaubt vor allem die Interesselosigkeit des
Karlsruher Publikums für den schlechten Besuch der Winterkonzerte
vcraittwortlich machen zu müssen . Und doch scheint mir ' ein Haupt¬
grund , dessen Berücksichtigung allein von praktischer Bedeutung sein
kann, auf einem ganz anderen Gebiete zu liegen . Es ist , mit dürren
Worten gesagt, die pekuniäre Seite .

Im Äuge habe ich hier vor allem die Abounemeutskonzerte des
Großh . Hosorchcstcrs . Bei der musikalischen Bedeutung derartiger
Veranstaltungen und der Mühe und Arbeit , welche darauf verwandt
werden müssen , ist cs ganz gewiß nur recht und billig, dah die Künst¬
ler dafür "

auch eine angemessene Entschädigung erhalten . Sicherlich
leisten aber gerade sie mit der Festsetzung der Eintrittspreise sich selbst
den schlechtesten. Dienst, deren unausbleibliche Folge die ist , daß das
weniger gut situierte Publikum wenn nicht allen , so doch einem sehr
großen Teil der Aufführungen sernbleiben muß.

Ich erinnere mich, daß noch vor wenigen Jahren die .Konzerte doch
weit bester besucht waren wie heute. Seitdem ist der Preis , wenigstens
für den billigsten Platz , um 50 Proz . in die Hohe gegangen. ( Ermäßi¬
gungen werden erst bei einem Betrage gewährt , der für manchen schon
gar nicht mehr in Betracht kommt . ) Darüber sind schon oft Klagenlaut geworden und viele Musikfreunde, die in früheren Jahren die
Abonnementskonzcrte noch ziemlich regelmäßig besuchen konnten, ver¬
zichten heute darauf . Aehnlich ist es gewiß auch bei anderen Ständen ,selbst wenn ihnen mehr Mittel für derartige Zwecke zur Verfügung
stehen . >

Mußte man sich nicht unwillkürlich fragen , wie unpraktisch und un -
ökonomisch die ganze Preisgestaltung war ,

' wenn auf den billigen
Plätzen fast alles besetzt war , und unten im Saale Dutzende von Reihenleerer Stühle einem anstarrten , mutzte es -nicht geradezu verbitternd
wirken, wenn viel« Hunderte von Sitzplätzen immer und immer wieder
frei blieben , lvährend viele Konzertbesucher stehen mußten , nur weil für
sie der Preis so unerschwinglichwar ? War es nicht vielmehr vernünfti¬
ger, einen Teil der Plätze im Preise hera 'bziffetzen , als für wenige ge¬füllte Rei-Hen hohe Beträge einzuziehen ?

Auch noch eine andere , die ethisch-soziale Seite möchte ich hier kurzstreifen. Gute Musik Ast, wie alle Kunst, auf ein Volk in so .hohemMaße eine veredelnde Wirkung aus . Und man tut heute soviel zurHebung des sittlichen und geistigen Niveaus unserer Mitmenschen.Sollte nicht auch hier ein Hebel sein, wo man mit Erfolg daran weiter-a-rbesten könnte?
Ein Opfer kann man freilich gerade den ausübenden Künstlern mcht

zumiutem ; aber «in Versuch in dieser Hinsicht würde ihm zeigen, daß c -
dahei auch seinen eigenen Vorteil wahrt . Würde man billigere Platz . ,etwa zu 50 I und 1 M , schaffen und es dadurch einem größereir, gewißnicht weniger mufikliebonden Publikum ermöglichen, die Konzerte regel¬mäßig zu besuchen — der weite Feftscücrl würde sich wieder und noch viel
mehr als . früher füllen und vor allem der finanzielle Erfolg unzweifelhaftein weitaus günstiger sein als heute bei den teuren , leeren Plätzen ! s

Erledigte Stete » für Militäranwärter.
Straßenwärter auf sofort nach Wagenschweng, Strecke 34 , Land¬

straße Rr . 151 ( A . Eberbach) . Großh . Waffer- und StraheninspektionMosbach. Probezeit ' für Militäranwärter 1 Jahr , für sonstige Be¬werber 5 Jahre . Barlohn jährlich 654 M, Hilfsarbeitergeld 60 Jl ,Rebennutzen 37 Jl . Aussicht auf Verleihung der Beamteneigenschaft.Kreiswegwarter auf 1. Dezember auf Strecke 12 nach Ziegel-haufcn , Peterstal , Großh . Waffer- und Straßenbauinspektion Heidel¬berg. Jahresgxhalt 800 Jl , Grasnutz 40 Jt .

Fürsorgen- * Familienliebe
betätigt sich am schönsten und besten

ZN Weihnachten
zn dem Abschluß einer Lebensversicherung . 15885 .5.2Unter günstigsten Bedingungen versichert man sich bei der

Karlsruher Lebensversicherung a. 6.
versicherte Summe : 587 Mil. -4t !! Zahrereinnahm « : 2» Mi». Jt
SesamtvermSgen : 214 MilL |{ Iahrerüdtrschntz : 6 1/, MM Jt

e\nt»W4j.

Natürliches Ofener Bitterwasser
„TATRA ”

■ » ms ■ mm mmmmm &umma
Angenehmes, mildes Abführmittel I
von zuverlässiger Wirkung . Von I
ersten ärztlichen Autoritäten em- •
pfonlen bei Stuhlverstopfung , Fett- I
leibigkeif, Appetit-Mangel, Nieren- I
und Leber - Leiden, Magenkrämpfen, "
Gallenstein, Blutstockungen , besonders !

bei Frauenleiden . I
Zuhaben in allen Apotheken, Drogerien S

und Mineralwasser - Handlungen. fl

§
£

cs
CO

Gänselebern
werden fortwährend angekauft . 14498

Zähringerstrasse 88 .

Für KücheHaushalt,Badezimmer \ Z• Laden, Hotel. Restaurant ist •

| ein vorjügiichee Put2-u. Scheuermittel
( besonders Für Gegenstände aus
I Email,Parze !tan . Helz,Marmor , Glas ffc

Ein Herrenrad , Marke Brennaber,mit Frcilaus und Rücktrittbremse , ist
billig zu verkaufe». 840011

Friedenstr. Sn , I.

. >. Art, sowieganze Aus¬
steuern werden äußerf

billig u. schön gestickt . Off. u. 839591
an die Exped. der »Bad . Preffe". 3.3
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Haus - * i
Versteigerung

Ter Erbteilung 'wogen wird «ruf
Antrag am
Oamstag, den 9 . November 1907,

vormittags 11 Uhr
im ÄcSs . Amtszimmer , Dreiustratze
Nr. 2.3 , 'das dreistöckige Wohnhaus
Schwanenstm -he Nr . 21 hier , Lgch .
Nr . 1199 im Flächeninhalt von 81
Quadratmeter , Anschlag 16 000
Mar! , öffentlich zu Eigentum ver -
stc «gerr. Die näheren Lersteige -
rirrrgsdeitimmnugen können auf
viosf. Bureau cingesehen werden .

Karlsruhe , 30. Oktober 1907.
« roßherzoglichrS Notariat II .

16313 Bender .

Zur Erstellung einer Einfriedigung
um die neue Betricbswerkstätte bei
Durlach sind nachvcrzeichnete Bau-
arbeiten gemäß Verordnung Großh.
Ministeriums der Finanzen vom
3. Januar im öffentlichen Wettbewerb
zu vergeben :
1 . Grab- und BctouierungSarbeiten,

beil . 160 cbm Betonfundamente,
3. Schlofferarbeitcn :

- ->) für Einfriedigung beil. 14300 kg,
b) „ Tore u Türen , 6000 „
c) „ HaupteingangStor beiläufig

2750 kg,
d ) für Drahtzaun beil . 132 lfd. m,

3. Zünnrerarbeitc» , rauhe Verschal¬
ung, beil . 2650 qm ,

4. Maler - und Tüncherarbeit, zwei¬
maliger Zonkasarbanstrich , 510 gm .
Die Pläne , Bedingungen und Ar-

bcitsbcschricbe liegen während der
üblichen Geschäftsstunden auf dem
diesseitigen Hochbauburean , Auer-
straße 11 , 3 . St -, zur Einsicht auf,
woselbst auch die Angebotsformulare
erhoben werden können. Zusendung
nach auswärts findet nicht statt. Die
Angebote sind verschlossen bis läng¬
stens Montag den 18 . November
1907, vormittags 11 '/, Uhr, dem
Zeitpunkt der Eröffnung, portofrei
und mit der Aufschrift «Angebot auf
. arbeiten zur Einfriedigung
um die ueue Betricbswerkstätte " ver¬
sehen anher einzureichcn. 9359a

Zuschlagsfrist 14 Tage. 2 .1
Durlach , den 26 . Oktober 1907.

Hroßß Vaönöauinspektion .
Gesucht wird ein im Planzeich¬

nen durchaus gewandter und in der
Ausführung einfacher Geländeauf¬
nahmen geübter

ÄennekmMinktk
mit schöner Hand» und Kartenschrift .
Bewerber wollen ihre Meldungen mit
Zeugnisabschriften , kurzem Lebens¬
lauf , Zeichen- und Schriftproben, so¬
wie Angabe der Gehaltsansprüchebis
IS . November d. I . bei Unter¬
zeichneter Stelle einreichen . 9358»

Durlach, den 25. Oktober 1907 .
Stadt . Bermellungsamt .

Schuhmacher .

PferdeVttkllils.
. Am Montag de« 4.

November 1907 , vor¬
mittags 10 Uhr, stier »

1den 3 überzählige Dienst-
Pferde des Feld - Artillerie-Regiments
Nr . 51 auf dem Hofe der Artillcric-
Kaserne am Metzgartertor in
Stratzbnrg i. E. öffentlich meist -
bietend gegen Barzahlung verkauft .
9i9Sa FklSsrtiÜttie-Reziinest 51

Billig 9207» |
2.1

verkaufe ich mein nicht weit j
von München gelegenes

Rittergut
von 1000pr . Morg., arrondiert ,
davon 400 pr. Morgen wert¬
voller Wald und 600 pr. Morg.
Accker und Wiesen, prisua Boden ,
schön « Gebäude»
reich !. Inventar, für nur Mk.
360 080.— bei größerer An-
zahlung . Offert. , nur von
Käufern , unt . M . w . 5533 an
Rudolf .flösse , München.

MiMafa
zu verkaufen . **

Fn einem verkehrsreichen Orte ,
% <-td . von Pforzheim , ist ein neu .
erbautes Wohnhaus mit Laden zu
verkaufen. Dasselbe würde sich vor¬
züglich für einen tücht . Schneider
eignen , da nur gering« Konkurrenz
am Platze ist. Derselbe könnte
nebesr einem Stofflager isoch ein
gutgehendes Spezereigeschäfl trei¬
ben. Dasselbe würde sich auch für
einen tüchtigen Schuhmacher oder
Bäcker eignen , ebenfalls könnte ein
K onstiingesäzift darin betrieben
werden , da solches noch nicht am
Platze ist .

O-ffert . unter 9317» an die Exp.
der » Bad . Preffe" erbeten.

In meiner Abteilung für

Damen - Konfektion
mache ich besonders auf die reichhaltige Auswahl aufmerksam .

Damen -MRntel , Jackettes , Atoftume und Aostürn-Röcke.
UW" Reichhaltiges tagev in pelzen . "WU

In meiner Abteilung für

erren - und Knaben - Konfehtion

13 Adlerstr . 13.
Möbel und

Ausstattunghaus

empfehle ich große Posten

Ueberzieher und Anzüge
zu enorm billigen Preisen .

werden die Gegenstände ohne Preisaufschlag verabfolgt.

erhalten Kunden Waren und Möbel.

16397

13 Adlerstrasse 13 .

« van CnctioScubc
Käi$Cr$tr<$$$C 1 $7, zwischen fierren- und Uialdstrass*.

-Rauchfreier , elegant eingerichteter Erfrischungsraum , für Damenbesuch besonders geeignet.
.. —- ■■■ Feinstes Gebäck aus ersten Konditoreien . -

van Houtens Cacao in tadelloser Zubereitung*.
Tee portions - und glasweise .B37607

Damenhiite
werden chic a . prompt garniert .
Bw»»s,8 Wilhrlmstr . 2, III ., Stb .

W ., >»i «mrikm.
Buchführung

wird gründlich erlernt gegen
müh. Vergütung, auch abends .

Off. nnt. Nr. £ 40067 an di«
Exp , der „Bad. Preffe". 2.1

Entlaufen
weißer Foxterrier , auf den Namen
„Hext" hörend . . Kennzeichen : ohne
Halsband, schwarzer Kopf, schwarzer
Fleck auf dem Rücken. Abzugeben
gegen Belohnung Kaiserstr . 168 .
Mozer . 840052
ckSeld -Darlehen ohne Bürgen
«2* (Ratcnrückzahl .) gibt schnellstens
Daroas , Berlin , Bornholmer -
ftraße 1 . Rückporto . 9311a .3 .2

Neues , felbsteingemachtes Sauerkraut ,
Gemüse , Obst , garantiert reinen Bienen¬
honig , diverse Wurstwaren , nieder »

barrisches Rauchfleisch
empfiehlt 16405 .2.1

Franz Wörner , Kötheflraße 8.
Mitglied des Rabatt -Sparvereins .

Jagd»
gewebte
Jagdgeräte aiur mt wie $cfteibenbücbsen,
Ccscbins , Luftgewehre , Revolver, Pistolen ,
Munition. Utensilien , Raubtierfallen etc.

erhalten Sie am 9259a .12 .2

besten und billigsten
unter 5 Jahre Garantie bei der Gewehrfabrik

H. Burgsmüller 8 Söhne
Kreiensen 670 .

Hauptkatalog , der reichhaltigste und interessanteste
der Waffenbrauche , au jedermann umsonst , portofrei und

ohne Kaufzwang . - . . ■. ■:- - -- ■

Schön garnierte
♦♦

• Pariser Illodelle •
in grosser Auswahl .

M .
© uoigneau ,

fierrenstrasse

Mitglied des Rabatt-Sparvereins.
.

16409.2.1

Prachtvolles Anwesen
in bad . Orte d. Bergstr. , Haltepkt.
v . 2 Bah». , besteh, in 2 ' / .,st. Wohn¬
haus (Billa ) m . Wasierltg -, el. Licht
u . Tampfheizg. , gr - Magazin , 8 m
hoh. Keller nebst Nutz» u. Ziergarten , f.
jed . Gefchäftsbetr . , insbef. f . Wein -
Handlung geeignet , sehr günstig z»
verkaufen - Näheres bei 9336»
Jos . Neuser, Mannheim,
6.1 H 2, 18.

Gutgehende

in Stupserich per sofort an kau-
tionSsähigen , tüchtigenPächter , welcher
Metzger sei» muß , zu vergeben. Of¬
ferten unter Sir . 13281 an die Ez-
pcdition der »Bad . Presse" erbet . *

Zu verkaufen : gebrauchter, uoch
gut erhaltener Schlofferherd .
840024 Hermanustr. 12 , 2 . St.

Gebildeter, jg . Mann wünscht
Berkehr mit jg. Dame
die ideale Inter , besitzt .

Gest. Offerten unt Nr. 840073 an
die Exped. der «Bad . Preffe " erbet.

Vadofen - Verkauf.
Ein sehr guter Bodofe « mit

Sommer- und Wiuterheizuug, Preis
S5 Marl. 640061
Adlerstraße 28 , Herd- u. Ofenlager.
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Todes -Anzeige .
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , unsere liebe Schwester

I und Tante

Marie Freifrau van Degenfeld
geb . Freiin von Hardenberg

| heute nachmittag nach kurzem Leiden abzuberufen.

Karlsruhe, den 1 . November 1907 .
*

Karl Freiherr von Hardenberg
Fanny Freifrau von Türckheim ,

geb. Freiln von Hardenberg
Emma Freifrau von ia Boche -Starkenfels ,

geb. Freiin von Hardenberg
Sofie von Rüdinger ,

geb. Freiin von Hardenberg
Hans Freiherr von Türckheim
Fanny von Prittwitz ,

geb. Freiin von Türckheim
Frieda von Böhl,

geb. Freiin von Türckheim
Udo Karl Freiherr von la Boche -Starkenfels .

Die Beisetzung wird am 3 . November in der Familiengruft in Schloss Neuhaus ]
erfolgen . ,

Das Seelenamt findet Montag den 4. November , vormittags 91/* Uhr , in der Stefans -
; kirche dahier statt . IS 419

Fahrrad, Ä,SS
litt « Pfaff . Hand - und

- . Fußbetrieb , gut
erhalten , preiswert zu verkaufen .
Hnmboldtstr . 18 , Zigarrenladen '

Statt jeder besonderen Anzeige.
In tiefem Schmerze teilen wir Freunden und Bekannten

mit , dass unser lieber Gatte und Yater

Herr Fritz Beeter
nach kurzer schwerer Krankheit heute morgen ganz un¬
erwartet entschlafen ist. *

Karlsruhe , den 1 . November 1907 .

Erau Elisabeth Becker
und Kinder . •

Die Beerdigung findet Sonntag nachmittag halb 4 Uhr
von der Friedhofkapelle aus statt. *6396

welche Herren - und Damenkleiderstoffe ,Weisswaren jeder Art , Herren - u . Damen¬wäsche bei bequemer Ratenzahlung und
strengster Verschwiegenheit ohne jeden
Aufschlag kaufen wollen , können Ihre
genaue Adresse unter Nr . 10793 in der
Expedition der „ Bad . Presse " angeben .

Tüchtiger Lithograph
für Entwurf und Ausführung moderner Packungen für die
LebenSiuittelbranche und dergl . gegen hohes Gehalt gesucht .
Ausführliche Dfferteu unter Sir . 16378 an die Expedition der

Badische « Presse " erbeten .

Stellenvermittelung , kostenfrei
f. Prinzipale u . Mitglieder , durch der
Verband Deutscher Handlung » «
gehülfen z« Leipzig . Stellengesuche
u . Angebote stets in großer Anzahl
Geschäftssteller Frankfurta . M. ,gr ,
Eschenheiinerstr. 6, Fcrnspr . 1515. 6,39a

Wenig gebrauchtes
ISreak ,

naturfarbig , mit großem Hinterraum ,für Metzger oder Milchhändler paff.,ebenso ein 93i4a .3 .3

Kaffeebrenner ,
Emmericher Kugelsystem, für 10 Pfd .
Inhalt , sind billig zu verkaufen.

Gustav Farr in Durlach »
Pfinzstr . 78.

$tid$tadt :
Während den beiden Mess -Sonntagen bleibt mein Geschäft bis 6 Uhr abends geöffnet .

Herren -
Anztgs

Dekerziaher
Lodonjeppeu

Pelerinen
fiestr. Westen

in grösster Aus¬
wahl zu enorm
billigen Preisen.

Knaben-Anzuge

Werderplatz

SS

Rabattmarken .

Damen *
Binsen

KostflmrCeke
UnterrScke

fiestr . Westen
Scharzen

in mod . Fassons
und dauerhaften

Qualitäten .

8teilen fin den
I. KaDfm . u . teclmiscb.

Stellen-Nachweis
iW. Matte, liMJJ .
Aelteste » » . auerkanut erfolg¬
reichstes Unternehmen a . Platze ,
jsp * Dankschreiben Plazierter
an » jüngster Zeit liegen auf .
Für Prinzipals gänzl . kostenlos .
Auch Sonntags von U - 12 Uhr geöffn.

Stellen finden : 1110023
1 fÜMlIfitff 1000 Mk. crfdl ., auch
1 ) lilulllllu , nicht Kaufm . , Lebstllg.,2 Einkaffierer f. hier , sofort,2 Anffeher , 1 Portier » Diener »2 Kassen - u . Bureandicner , Lebstllg.,2 Packer » 1 Magazinier f . hier ,1 Faßkontrolleur , 2 Expedienten ,6 Bnchhalter , 1 Lagerist f. hier ,2 Kontoristen f. hier , Masch.n. Sten .,12 Commis u . Derkäuser versch . Br .,2 AnfangSverkänferiune « f . hier ,II Verkäuferinnen versch. Brauch .,3 Kaffiererinnen , 1 Buffetdame ,
-4 Kontoristinnen f. hier u . auSw . ,
Empfangsdame f. Arzt u . Phoiogr .
\ Magazinier , 1 Packer, 240068
1 Verwalter, 1 Portier ,
4 Reisende für hier und auswärts ,5 Ervedienten für hier u. auswärts ,2 Kliallriter , Lebensstellung ,
Raffenbote, vnreaudiener ,
l Heizer. 1 Einkaffierer für hier,3 herrfchaflskntfcher, 2 Diener ,
10 Verkäuferinnen versch. Branchen,
1 Modistin, Empfangsdame .
1 vuchhaiterin , 1 Stenographistin ,2 Raffiererinnen , f « ontoriftin und

sonst"»och verschiedene neue Posten
d. E. Konath, Kreozstr. 16, pl.
Schnellste Plazierung d. Art a. Platze .
Biele Dankschr. Plazierter liegen auf .
Auch Sonntags von 11 —1 Uhr geöffn.

Jüngerer » tüchtiger

Architekt od. Techniker gesucht
der ini Entwerfen u. Detailiercn , so¬
wie inr statischen Bcrcchnungsw . be¬
wandert ist. Offerten mit GchaltS -
ansprüche sind unter Nr . 9296a an die
Exped. der „Bad . Preffe " zu richten.

Gesucht zur Aushilfe
bis Weihnachten

branebeknndiger
Kaufmann

der im Packen vonGlas *
«raren buwandert ist .

L.Wohlschlegel
Luxuswaren — Haus «
4.4 hallartikel 15990

Kaiserstrasse 173 .

Per 1. Januar 1
eine geeignete Kraft gefetzten Mers
für Fabrikationsstatistik und
KalknlationSwefen gesucht . In
diesen Arbeiten Erfahrene werden
bevorzugt . Meldungen mit Gehalts¬
forderung u . Zeugnisabschriften unt .
Nr . 8487a an die Exped. der „ Bad .
Presse " erb . *

ItH
sucht für Comptoir , Lager und Reis«
tüchtigen, militärfrcien

per I . Januar . Branchckcnntniffe
nicht erforderlich . Anerbieten mit
Gehaltsansprüchen re. unter Nr .
93l0a an die Expedition der „Lad .
Presse " erbeten ._

' 5.3

iMn Commis
mit guter Handschrift findet Stelle
in hiesigem größeren Geschäft.

Offerten mit Gchaltsangabe unter
Nr . 16307 an die Expedition der
„Badischen Presse " ._ 2 .2

f — IGÜ - UÖUUUU . I
j r ’ J
♦ Erstklassige Unfall - u . Haft «
« Pflicht - BerfichernngS » Ge -
♦ fellfchaft , die in Baden sehr? gut eingeführt ist und eine vor-
X zügliche Organisation hat, sucht
12 tüchtige Inspektoren

zu engagieren . r2 Offerten , von nur bestcmpfohl.
g Herren , sind unter Nr . 9292a •A an die Expedit , der „ Badischen A
z Prcffe " zu richten . 3 .2 Z
« »

Damen u. Herren
verdien , viel Geld
d. Schreibarbeit .,

Agentur ., Vertretung ., Häusl. Betätig ,
usw. Näh . durch ErwerbSiustitut
Goldqnelle » Stuttgart 2. t66«a

Statt jeder besonderen Meldung.
Heute nacht 2 '/. Uhr wurde uns nach kurzer,

aber schwerer Krankheit unsere liebe kleine Ilse im
Alter von 8 Jahren und 1 Monat durch den Tod
entrissen .

Karlsruhe , den 1 . November 1907 .
Wcbcrstr . 8.

Professor Otto Schultz,
Desiree Schultz , geb . Knottneras ,
Käte Schultz .

Die Feuerbestattung findet am Montag den
4 . November 1907 , nachmittags 3 Uhr, im Krematorium
des hiesigen Friedhofes statt. 16402

Statt besonderer Anzeige .

Todes-Airzeige.
Verwandten , Freunden und Bekannten die schmerzliche Nach- !

I richt, daß meine geliebte Gattin , unsere treubesorgtc Mutter ,
I Schwester und Tante I

kenn
" "

Breun , gab. Winter I
I gestern abend 10 Uhr , nach langem , mit Geduld ertragenem
! Leiden , versehen mit den heiligen Sterbesakramenten , im Alter von
j 54 Jahren 9 Monaten sanft entschlafe » ist.

Im Namen der trauernd en Hinterbliebenen : j
Franz Braun

Kurhaus Herrenwies bei BahL
Die BeerAgnng findet Montag den 4. dz. Mts .» vormittags !

V- ll Uhr in Herrenwies statt . 9373a |
Herremvie », den 2. November 1907.

Inspektor-Gesuch.
Eine erstklassige, gut einge¬

führte Lebensversicherungs -
Gesellschaft , mit guter Organi¬
sation , sucht für das badische

t
Unterland

! einen tüchtigen »

Inspektor i
| zu engagieren . £
, Off. von nur bestcwpfohlenen▲
i Herren sind unter Nr . 9276a m
an die Exped. der „Bad . Presse " H

1 zu richten. 3.2 •

Sofort gesucht .
Eine Weingroßhandlung u. Cognac -

brennerci sucht für Grobherzogtum
Baden einen bei der besseren Wirts - u.
Priva tkundschaft bestens eingeführtcnV ertreter
gegen hohe Provision .

Offerten mit Photographie und
Referenzen unter Nr . 9328a an die
Exped. der „ Bad . Presse '

. 6.3

leer
für dauernde Beschäftigung
22 gesucht . 9243a
Maschinenfabrik Lorenz ,

Ettlingen (Baden ).

Beizet *.
Selbständiger , tüchtiger Beizer

findet dauernde Stellung bei
Gebr . Mimmellaeber ,

3.3 Möbelfabrik . 16183

Bon bedeutender Bauartikel -
Fabrik wird für Karlsruhe u. Um¬
gebung ein bei Architekten und Be¬
hörden gut eingeführter , erstklassiger

V ertreter
gesucht . Gest . Angebote mit Refcr.
unter 14 - w . 79si an Rudolf
Mosse , Eöln , erbeten . 9339a.3.2

Bei Delikatessen- u. Geflügelhänd¬
lern gut eingesührte 9313a .2 .tUcrtreter
sucht die älteste Geflügelmilchinast -
anstatt Ungarns , dos . Baruch ,
Budapcst -Kelenfdld .

r Zur Aushilfe
bis Weihnachten

braneliekundige

gesucht . 15991 .5.4

L.Wohlschlegel
Luxuswaren — Leder
waren,Haushaltartikei

Aaiserstrasse I7S .

Tüchtig erMeister
3.3 gesucht 9246a
für bedeutende Patraneufabrik zur
selbständigen Leitung der Gewehr -
hülsenfabrikatiou . Lebensstellung .

Offert - mit Zcugniskopien , Gehalts -
ansprüchen unter „ M. » . befördert
Rudolf Mosse , Frankfurt a. M.

Zwei Mlnnstt gesicht.
Zwei anständige junge Leute , über

16 Jahre alt , mit guten Zeugnissen
versehen, zu sofortigem Euitritt ge¬
sucht. Diejenigen , welche schon in
einer Druckerei beschäftigt waren , er¬
halten den Vorzug . 16401 .2.1

Maisch & Vogel .
Vuchdrnckerei . Adlerftr . 21 .

ziiiig.,W,HniMrche
sofort gesucht. 040038

Kaiferallee 81 , Laden .

B
it !« altes Wtmwtii
mit guten Zeugnissen zu einem

l Kinde v . Frankreich (deutsche
Familie ) durch B40064

Fm Reiher, MjnWM,
3 . Stock, neben der Nowacks-Anlage .

Servierfräulein.
Solide ?, anst. Fräulein in Hotel -

Restaurant gesucht . Gute Behand¬
lung und Verdienst . Nur Frl . mit
guten Zeugnissen wollen Abschr. und
Photogr . unter L . F . hauptpostlag .
PirmaseuS senden . 9304a .3 3

Anständiges , junges Mädchen
(nicht unter 18 Jahren ) zur Bedien¬
ung gesucht . 639995 .2.1
van IIouten * Cacao -Stube ,

Kaiserstraße 137._
DaS Offizicrkaffiuo des Feld -

Art . - Rgt . Grotzherzog (1 . Bad .)
Nr . 14 sucht per sofort ein 16413

hochfräulein.
Nach Franksurt a . M . durchaus

perj. Köchin gesucht . X.
70C

zügl . 9t cfer. ersord . Schristl . Off. nnt .
F . « . « . 204 a » Rudolf Moffe ,
Frankfurt a . M . 9»C9a .2 .2

Gesucht auf 15. November

tüchtiges Mädchen ,
das kochen kann u. in Handarbeit
erfahren ist. Mädchen mit guten
Zeugniffcn wollen sich melden

Rotvack - Aulage 13 , 1 . Stock.

Zuverlässiges « cheu
das kochen kann , sosokt gesucht .
640044L .1 Kriegstratze 162 , lll
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Verkant von Damen - Konfektion
zu unerreicht billigen Freisen .

Schwarze u . farbige Jacketts
Schwarze u . farbige Paletots
Astrachan - u . Samt -Jacketts
Astrachan - u . Samt -Boleros

Mur beste Qualitäten .

Regenpaletots
Kostümröcke
Promenadenröcke

Kinderpaletots u . -Capes
Tadellose Verarbeitung . —

Abendpaletots u . -Capes
Velours-Blusen
Wollene Blusen
Sammet -Blusen

Keine Partie -Posten . 4

Karlsruhe Hl
. Neftmeider Kaiserstr

.
181

Inh . :

Zum 15. November ordentliches ,
ehrliches

Mädchen ,
welches kochen und den Hausarbeiten
vorstehen kann, nach Konstanz ge¬
sucht . Zeugniffc erbittet 9307a.3.1

Fm HgliMnn Hassel,
Konstanz, Werdcrstr. 1.

Nach Frankreich
suche ich fortwährendwohlerzogene
Mädchen i. garant. sol. Häuser. s8ä,a

Frau Hofstadt, Heilbronn ,
Staat !, konzessioniert. — Gegr. 1863 .)

Jüngeres Dienstmädchen für
sofort gesucht , demselben ist Gelegen
heit geboten , das Bügeln zu erlernen.

ReNwascherei Fr. Maisch ,
B40050 Adlerstraße 32 , Pt-

Ein israelit . Mädchen , welches
bürgerlich gut kochen kann , und eine
Haushaltung selbständig führen kann
(Vater u . Sohn ) gesucht . B40001

Stephanienstraße 3, Part.
Tüchtiges Mädchen , da» gut

kochen, waschenund nähen kann , gegen
guten Lohn gesucht- 839920
2.2_ Kriegstr . 97, 2. St .

Mädchen gesucht aus sofort od .
1 . Nov . in kleinen Haushalt zu Be¬
amtenfamilie.

' 839669.2.2
Hirschstratze 75, 2. St.

besucht tüchtiges, fleißiges Mäd»
che « für sofort. 840006

Marieustr. 2«, III, lks.
Ein Mädchen wird untertags zu

einem Kind gesucht . 840010
Kaiserstr. 136, Stb. 3. St.

Mädchen oder Frau,
welche zu Hause schlafen kann , zur
Hausarbeit für d. ganzen Tag gesucht .
840058 Zähringerstr . 13 , Part

/DonatsOelle.
Eine ehrliche, unabhäng. Frau od.

Mädchen wird gesucht.^ 16399
Kaiserstr. 81 .

Putzfrau
gesucht. Kaiserstratze 201, Schirm -
geschäft._ 16415

LthrliWB . WmSWkl
für Zahntechnik gesucht.

Offerten unter Nr . 839993 an die
Exped der . Bad Presse " erb . 3 .1

Lehrling - Gesuch .
20 M Belohnung dourjenigen, der

mir baldigst «inen Bäckerkohrlmg
besorgt. Off. unt . Nr . 839757 an
die Expedition der „ Bad . Presse" .

Fräulein/E
welche das Bügel « erlernen wollen ,können bis 1 . Nov . eintreten Neu-
wascberei F, Maisch , Adlerstr . 32 .

Steilen suchen
Kg»Kaufmann
gelernter EifenwarenHändler , sucht
per sofort oder 1. Januar Stellung .
Offerten bitte unter Nr . 84003t andie Exp . der „Bad. Presse " zu richten .

junger Mm, -

23 Jahre alt , 5 Jahre in einer
WeinihanLlung und seit 2 Jahrenim Bankfach tätig , sucht per 1 . Jan .1908 anderweitig Stellung .

Gefl . Offert , unt . 9316g,
'

an die
Eped. der . Bad , Presse" erbeten.

Beschäftigung gesucht.
Geschäftsmann (Bäcker ), der läng.

Zeit em selbständigeSGeschäftbetrieben ,dasselbe llmstänSe wegen aufgeben
mutzte, sucht « teste als Einkasnerer ,
Lagerist , Aussetzer oder dergleichen,
auch würde derselbe die Vertretungeiner Mühle übernehmen . 3 .3

Offerten unter Nr. B394S3 an die
Exped. der » Bad . Preffe" erbeten .

Chauffeur,
spr. deutsch u . franz . , s. St . bei seiner
Herrsch, mit groß. Wagen, Karlsruhe
und Heidelberg bevorzugt . 839537

Off , an Daentrieii , Rudolfftr. 1
Fleißiger Mau» mit gut . Leu¬

mund sucht Stelle für Aushilfe od.
ständig. Zu erfrag , u . Nr . 840042
in der Exped . der „Bad . Presse " .

Solides Fräulein, s
20 Jahre alt , sucht Bertranen »-
stellnng als Kassiererin oderauch
als Berkänferiu in einer Konditorei
oder verwandten Branche per sofort .

Gefl . Offerten unter Nr . 839512
an die Exp. der „ Bad. Preffe" erb.

Fräulein,
das 1 ' /- Jahre im Hotel servierte ,
sucht auf sofort Stellung in nur
anständigem, feinen Hotel, Restau¬
rant oder Cafü. 9347s.2,2

Offerten an Emmy Metzger ,
Dietz o . d . Lahn .

Ein anständiges Fräulein sucht
sof. Stellung als Servierfränlein .
Cafe oder Wein-Restaurant bevor¬
zugt. Zu erfragen 840007.2 .1

Kaiserstratze 64 , 1 Tr.

R
'

Stellen suchen ! !,Ili Köchinnen, Haushälterinnen,'
Zimmermädchen welche bürgerlich
kochen können, sowie Mädchen vom
Lande durch 840065
Frau Reiher , Bahnhofstr . 4

(neben der Nowacksanlage ) .

B Stellen suchenmehrere Herr-
» schaftSköchinueu und Zim¬

mermädchen mit guten Zeugniffen
sofort oder später , sowie ein Snchen -
mädchen. 840049

Bareatt Bfthm , Bürgerstr. 10,

Mt.,MF.,sichtAeIe
zur Führung des Haushaltes oder
in Hotel zur Beihilfe in der Küche .
Offerten unter Nr. 840016 an die
Expedition der „ Bad . Presse " erb .

Ged . Witwe, 40 Jahre , kinderlieb ,
tüchtig im Haushalt , sowie geschäftlich
erfahren, ßßj

~ .

Gute Empfehlungen. Offerten unt.
Nr . 840000 an die Expedition der
„Bad. Preffe" erbeten . 2 .1

» . Fm "W BtMlps
für tagSüb .,jeglich.Art Off.unt. 840039
an die Exped . d . . Bad. Presse " erbet .

Geprüfte sehr
flU.t empfohlene
sucht für Novbr. u Dezbr. Stelle »

Offerten unter kl . N. 200 haup -
postlagernd Stuttgart . 9257a.2.2

Sensl-Wchk Wchmg
(Hochparterre),

aufs beste auSgestattet und mit reich¬
lichem Zubehör, ist sofort oder später
zu vermieten :

Kaiserallee 187 — S Zimmer
enthaltend.

Zu erfragen daselbst im Baugeschäft¬
bureau oder bei Herrn Kornfand ,
Kaiserstratze 56. _ 3645*

s Helmholtzftr . 9
• Herrschaftswohnung,
D Bel -Etage, 8 Zimmer mit >
» allem Zubehör, auf 1. Okt. ^
£ z« vermieten . 12796 *

| Näheres daselbst Part.

HerrsAls-MhiiW.
Hirschstratze 97» 2 . St ., ist eine

schöne Wohnung von 4 bezw. 3
Zimmern und Mut !. Zubehör auf
1. April 1908 zu vermieten . 16175 *

Zu erfr . Wilhelmstr . 82 . 2 . St .

HerrschasisVohmmg. Z
Stephanienstraße 67 im 2 . Stock ,

nächst dem Kaiserplatz, ist eine frisch
hergerichtete schöne Wohnung von 8
Zimmern , Badezimmer , Küche, nebst
Zubehör, sogl . zu vermieten. Näh.
Kurvenstr. 3, 3 . Stock . 839136

Melanchthonstraße 2 , 1.

J Georg -Friedrichstr . 34,
*
*
*

* Karl-Wilhelmstr . 36, 4. u . 5. St ., *
* schön modern eingerichtet , zu £* vermieten. 13254* *
* Näheres im Bureau *
* Welanchtßonstraße 2.

vermiete ».
In der Nähe des HaupÄxchrchofs

fft eine hübsche Wohnung, 3 . Stock ,
bestehend aus 4 Zimmern , Küche,
Keller, Mansarde , alles ganz neu
heugerichtet , per sofort oder auf
1 . April zu vermieten. 839876
8u erfragen Steinstr . 6 im Laden.

.. . „ P
Bürgerstmße Nr. 16 ist im ersten

Obergeschoß (2 . Stock ) eine Woh¬
nung von zwei Zimmern , Mstw,
Küche, Keller raub. sonstigem Zubehör
sofort oder später zu vermieten. —
Näheres beim städt. Hvchbauaust ,
Rathaus , Zimmer 122. 16328

4 Zimmer -Wohnung ,
geräumig , mit Bad , Veranda , sowie
sonst. Zubehör, in gut. Hause sofort
od. spät, nmständeh. zu vermieten.
Näh. Augnstastr. 11 . 1 . St . 838734

ist z« vermiete » auf sofort oder
später : das 2. « . z . Stockwerk
mit je 4 großen Zimmern, Bad,
Küche , Speisekammer , geschlossener
Veranda, Mansarde re. 840021.3.1

Näheres parterre.

zn vermieten
per sofort r “US

I Knrvenstrasse 19, S. Stock,
2 Zimmer , 1 Kficke, ela
Keller.

I Kaiserstrasse 57,2 . Stock,Seitenbau, 2 Zimmer ,
1 Kfieke , 1 Keller.

j Kaiserstrasse 21 , 2. Stock,Seitenbau, Kneip - oder
Tereinsslmmer mit ab-
SeseblossenemVorplats.
Näheres za erfahren

| in der 9119a .6.3
Brauerei Sinner ,

Grünwinkel.

Wllt 3-zilWttWhll !ll!g
mit Zubehör in ruhigem Hause zu
vermieten . Näheres 16345 .3.2

Bachstr . 52 im Eckladen.

f irn 2. u . 3. Stock, schön modern
eingerichtet,

1 13253 * 1

zu vermieten .
Zu erfragen im 2. Stock rechts . ]

Rmtheimerstr . 1,
oder Melanchthonstr . 2.

IrkWMWhnlllW
mit reich !. Zubehör sind per sofort
oder später Nokkstratze 6 (Neubau ,
Südweststadt) zu vermieten. Näheres
Klauprechtstr. 9, II. 837765.10.9

voeckhstratze 15 hcrrschaftl. aus¬
gestattete Hochvarterrewohnuug ,
5 Zimmer, Bad , sof. od. später zu
vermieten. Schlüss. i. 3. St . Näh.
Karlstr . 94 , pari - 839505 .3 .8

Boeckhstratzs32 sind schöne 3 Zim¬
merwohnungen» sowie eine Man»
sardenivohunng von .3 Zimmern
sofort oder später zu vermieten.

Näh . im Haus selbst oder Linden -
Vlatz 11. Mühlburg . 14643*

Degeufeldftr. 12 find im 2 . Stock
3 Zimmer mit Küche sofort oder
später zu vermieten. Näheres im
3. Stock , links. 839521 .3.3

Dnrlacherstr . 87 ist eine kleinere,
helle Wohnnng mit Wafferleitung
und Zubehör auf sofort billig zn
vermieten. 840003

Georg - Friedrichstraße 12 fft in¬
folge Versetzung eine schöne 3 Zim -
merwohnuug sofort zu vermieten .

Näheres Georg-Friedrichstr . 11 ,
1 . Stock . 16087
Gluckste . 6, 2 . St . , ist eine Zwei-
Zimmer - Wohnung sofort gu ver¬
mieten . 839883

Hirschstr . 33 ist der 2. Stock von
5 Zimmern , Bad , Balkon, Veranda
und reichlichem Zubehör, neu her¬
gerichtet , sofort oder später zu ver¬
mieten. 840002.3.1

Karlstratze 122 neu hergerichtete
Parterre - Wohnung , 5 schöne
Zimmer, Bad, Glasveranda u . reich!.
Zugehör sof. od. spät , zu vermieten .
Näh. Karlstr. 94, pari . 839502 .3.3

Kriegstratze 6, 3. und 4. Stock,
ohne vis-ö -vis, sehr schöne geräumige
6 Zimmerwohnungen, auch fiir
Bureanx geeignet , zu vermieten.
Näheres im Hause selbst und
Kaiser -Allee 15 . Kontor. 12878*

Sronenstr. 47 sind zwei freund¬
liche Wohnungen von 2 und 3
Zimmern sofort zn vermieten. Eben¬
daselbst ist eine Mansarde zu ver¬
mieten . 840027 .31

Lesfingstr . 45, 2. St ., a. d. Kriegstr.,
schöne Wohn », 5 Zim ., Balkon,Fahr¬
radhütte, sogl. od. spät , zn vebm . Näh.
1. od. 3. St . od . Roonstr. 9,11. 8 ->° -" , .,

Ostendstr . 10 ist im 2 . Stock eine
schöne 4 Zimmerwohnnng , ohne
vis -a- vis , sof . od. spät . z . vermieten .
Näh. das. im 1 . St . r . 839503 .3 .3

Rudolfftr. 16 ist eine Mansarden¬
wohnung von 2 schönen Zimmern ,
Küche und Keller auf sogleich oder
später zu vermieten . 839846 .2 .2

Näheres pariere rechts .
Sternbergstr. 7 ist eine schöne 3
Zimmerwohnnng mit Zubehör ,
8. Stock , sofort oder später zu ver¬
mieten . Näh. 2. St . r . B39907J5. 1,

Borholzstratze 6, 2 Trepp ., herr¬
schaftlich ansgestattete -Wohnnng »
6 Zimmer, Bad , reich! . Zugchör sof.
od. spät, zu vermieten. Wünsche betr.
Tapeten können berücksichtigt werden .
Näh. Karlstr. 94 , part . 839504 .3 .3

Waldstratze 11» Querbau , 1 . St .,
ist 3 Zimmer »Wohnnng mit Alkov
sogleich od. später zn vermieten. Näh.
Spezereiladen daselbst . 839977 .5.2

Weltzienstratze 21 ist in ruhigem
Hause aus 1 . April eine 2 Zimmer »
wohnnug, 4. Stock, an ruhige
Familie billig zu vermieten. Zu erfr.
3 . Stock rechts daselbst. 839939

Werderstratze 22 ist eine schöne
4 Zimmer -Wohnung nebst Zu¬
behör zu vermieten . Zu erfragen
parterre. 839625 .3 3

Winterstratze 29 , (Ecke Wilhelmstr .'
ist persof. od. 1 . April im 2 . Stock eine
4 Zimmer-, evtl , auch 3 Zimmer-
Wohnung mit Balkon und Bad zu
verinieten . Näher. 2 . Stock . 10910*.

Aorkstratze 36 , Neubau , ist eine
schöne 3 Zimmerwohnnng auf
sof. oder später zu vermieten. Näh.
Roonstraßo 24 , I. 838668 .6.6

Stephanienstr. 96 ,
3 Treppen, ist eine

tK Wohnung .
von 7 Zimmern , Küche , Badezimmer re . , mit Gas- u. elektr . i
Lichteinrichtung , Zentralheizung, Kohlen -Arrfzug re . auf sogleich !
zu vermiete«. 13966**

Näheres daselbst oder Leopokdspkaß 7c im Architektur-Bureau. i
Winterstratze 17 ist im 1. Stock
eine Wohnnng von 5 Zimmern u
im 3. Stock eine Wohnung von 3
Zimmern mit sämtl . Zubehör auf
sofort oder später zu vermieten . Z«
erfragen 15426*

Wilhelmstratze 52 , 2. Stock.

Schöne Wohnung
von 6—7 Zimmern mit Balkon in
schöner Lage des Akbtale » , dicht
am Bahnhof, auch für Fabrikatious-
zwecke geeignet , ist billig zu vermieten .

Näheres bei 9370a,2 .1Jnl . Maier , Bnsenbach ,
am Bahnhof .

Kaiserpltttz .
Ein schön möblierics Zimmer mit

separat. Eingang, mit Pension , sofort
oder später zu vermiet . 889067.6 .4

Leopoldstr . 1 a, l Tr . hoch.

iMMtäiuametnsltlti .
BiSmarckstr . 29,3 . St . 839536.2.2

Schön möbliertes Zimmer ist
Zirkel 26 , IV, Nähe Marktplatz
zu vermiete «. 839860.2.2

Für bessern Herrn oder Schüler
Zimmer mit guter Pension z» ver¬
miete « . 839940.2.2

Karlstratze 15, 2 Treppen .
Ein frenndl., möbliertes Zimmer

ist sofort zu verinieten . 840056
. Wilhelmstr . 7, 4 . St .

« dlerstratze 18 , 111. Vorderhaus,
Ecke Zähringerstr. , ist ein schön möb¬
liertes Zimmer für sofort oder
später zn vermieten . 839925.2.2

Akademieftratze 15 ist ein großes ,
geräumiges, nninöbliertcS Zimmer ,
auch für Bnrea « geeignet, sofort
zu vermieten . Näh . das . 815744*

Akademieftratze 16, 2. Stock, ist
ein freundlich möbliertes Zimmer
mit guter Pension an einen Bau-
gewerkeschülerzu vermieten . 840037

Rkademieftr . 71 , parterre, vis-ä-vis
beut Palais Prinz Carl, ist ein frdl .
möbliertes Zimmer in guten , Hause
zu verinieten . 840070

« nialieustratze 11, Hinterh ., pari .,sind 2 schön möblierte Zimmer mit
Schreibtisch u. sep . Eing. bei allein¬
stehend. Witwe zu verm . 839729.3.3

Amalieustratze 37 , Seitenb./links ,2. Stock, links , ist ein einfach möb¬
liertes Zimmer an soliden Herrn
billig zu vermiete» . ■ 839994

Amalieustratze 55 , Vorderhaus,parterre , ist ein möbliertes Zimmer
mit 1 odxr 2 Betten , für Schüler
pass. , sogleich zu vermieten . 889941

Augartenstratze 39 » ein großes
Mansardenzimmer mit Küche sof.
oder auf 1 . Noveinbcr zu vermiete».
Näheres im Laden . 839468.3.3

Bernhardstr . 7 . part . , ist ein schön . ,
gut mbl . Zimmer, aus Wunsch auch
Wohn- u . SchlafziuM!., mit Pens,
zu vermieten. 839877

Ldeltzheimerstr . 4 , part. . ist ein
großes, - gut möbliertes Zimmer
sofort zu vermieten . 340026

Gerwigstr. 10. 3 . St . links , sof . od .
später gut möbl. Zimmer zu .ver¬
mieten . 839881

Herrenflratze 38 , Hths . 3. St ., ist
eine inüblierte Mansarde billig
zu vermieten. ' 840043

Hirschstratze 74 , Hart., ist ein ans
die Straße gehendes, frciindliches
Zimmer mit oder ohne Pension
sofort zu vennieten . 839738.3.8

Kaiserstratze 57. 4, St ., gegenüber
der techn . Hochschule , ist ei» schön
möbliertes Zimmer , mit und ohne
Pension, bill. zu verm. 840066.5 .x

Herrerrstr. 22 , 4 . St . , fft ein frÄlZ
mAll. Zimmer an , einen sol. Herrn "
per sof . M vermöetznil. ' 840009 !

Karlstr . 15, 2 Trepp., ist ein Zim -
mer mit 1 oder 2 Betten mit guter
Pension zu vermieten. 840620 ,

Karlstr . 22 . Hinterh. , 1 Tr . , isti
ein freundl. mÄbl . Zimmer mit !
1 oder 2 Betten sofort oder später
zu vermieten._ 840005

Körnerstratze 13, 2. Stock, ist ein
gut möbl . Zimmer mit Balkon
billig zu verinieten. 889486 .4.4,

Kriegstr. 105 , 2 . St . , links , mos
Lessnicstckatz , ist in Mst« n Lxru/e,'
Pracht . Lage, ein, sehr schon möbl. !
Zimmer zu, vermiet . Aus Wunsch
auch mit Pensirm ._ 1638Ä>

Leopoldstratze 14 , eine Stage !
hoch, ist ein hübsch möbl . Zimmer "
mit sep. Ging., auf den Leopolds--.
platz geh . , zu vermieten. B40Q34 :

Relkenstr . 9 , 4. Stock , rechts, Tft !
ein gut möbl . Zimmer per sof . oder
später billig zu vermieten. 8 °»" »., .,

Relkenstr . 29 , l Treppe, möbl.
Zimmer , sowie Wohn - « . Schlaf¬
zimmer in freier Lage sof. billig zu
Perm, mit od, oh. Pension. B387M . 10.4

Scheffelstr . 36 , IV . Stock gut möbl.
Zimmer mit schöner, freier Aus¬
sicht für 1 oder 2 Herren billig zu
vermieten ._ 839443 4.3

Schillerstr . 15 , 2. St . , nächst der
Kaiserallee , ist ein gut möbliertes,
freundliches Zimmer sofort billig
zu vermieten . 8399014 .3

Schillerstr . 35 , 4. Stock , ist ein
großes möbl . Zimmer mit Pension
an einen oder zwei Baugewerkeschüler
billig zu vermieten ._ 840071

Sophie »vratze49 sind 2 möblierte
Mansardenzimmer , ein einfaches
und ein besseres, sofort zu vermieten.
Zu erfragen im Laden. BS9998

Soptzieustr . 87 , 2 . St . , sind zwei
gut möblierte Zimmer zu ver»
mieten . 840069

Steinftratze 27 , 4 . Stock , ist ein
einfach möbl . Zimmer , hrizb ., auf
die Straße geh., an einen ordentl.
Arbeiter sogleich zu verm. 840033

Stcfanstnstr . 57 . 2 . tot . , fein möbl .
großes Zimmer alsbald zu ver -
micten>. _ 840013

Biktoriastr . 12 , 2. St . , reckts, ist
ein Nlöbl . Zimmer bis 1 . Novbr. '

zn vermieten . 839543
Waldhornstr . 58 nett möbl. Zim¬
mer an Herrn , auch an sol. Frau
oder Fräulein billig zu vermieten .
Wh . 3. St . Iks . ■ B40059

Werderftr. 24 , Misch . Ektlinger - u.
Wilhelmstr. , ist ein hübsch u . gut
möbl . Psrt . -Zimmer b . kl. FamÜie
billig zu vermieten ., 839873

Zähringerstratze 69 find möbl .
Zimmer mit oder ohne Pension
billig zu vermieten . 839942 .2.3

Zähringerstratze 196 . ist ein gut
möbliertes Zimmer sogleich zu ver¬
mieten . Näheres daselbst 2 Treppen
hoch. _ 840054

Zirkel 3Ä» , 2. Stock , ist ein hübsch
möbl . Balkon -Zimmer sofort zu
vermieten . 889496 .4.3

Näheres im 1. Stock.

Linzeine Dame
sucht per sofort oder später 3 —4
Zimmer - Wohnung mit Mädchen-
kammer, Küche u, Zubehör in feinem
Hause. WkKstadt bevorzugt. 2.1

Offerten unter Nr - 840030 au di* .
Exped. der „Bad . Presse" erbeten.
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bringen wir während der Messe Artikel aus allen Abteilungen.
Angeführte Gegenstände sind nur ein kleiner Teil unserer reichen Auswahl .

Manufahturwopen
0 16367

Kleider -Velour , neueste Dessins
Mtr . 58 , 52 , 48 A

Hcmdenflanell r. n
Mtr . 68 , 55 , 48 , 4Z 31

Schürzensiamosen nn
Mtr . 90 , 72 , 68 , U &

Bettsatin , ca . 82 cm breit * F
Mtr . 65 , 55 , 43 <$!

Bettsatin , ca . 130 cm breit QQMtr . 1 .25 , 1.05 , 00 A
Handtuchstotfe i n

Mtr . 48 , 42 , 35 , 26 , 10 A
Bettücher , J/s Leinen 1 0 KStück 2 .90 , 2 .45 , 1. 82

PeizCoIliersKanin, Nutria, Tibet , Nerzmurmel etc . etc .

in reicher Auswahl und allen Preisen ,

Tischdecken ausFdz-
tuch , mit Applikation

st. 4.25,3 .50,2 . 60,1 .95

Bettücher , weiss und farbig f nn
StUck 2 .55 , 1.95 , 1.75 . 1.55 , 1 . 28

, 2 .45 , 1 . 95
riert
l/t Dtzd .

Tischdeckan
s> 2.60,2 .35,1.60

Handschuhe, Strümpfe.
33 ^

62 ^

1 .15
9 (h
52 ^

zum
Wasch.

Damenbaadschuhe , schwarz , weiss
und farbig , zum Schlupfen Paar 42 ,

Damenhandschuhe , schwarz , weiss
u . färb . , m . Druckknopf , Paar 95 , 78 ,

Damenhandschuhe , Dänen imit .
Paar

Damenhaudsehuhe , schwarz und
färb ., m . Woilfutter , Paar 1.45 , 1.20 ,

Damenhsndiehuhe , reine Wolle ,
gestrickt ; Paar 95 , 70 ,

II amen - Hosen
aus bunt . Barchend

St . 1.20 , 98 , 85 4

Damen -Anstandsröcke
bunt Barchend

St. 2 . 10 , 1. 65 , 1.35

Schurzen
Hausschürzen , dkl . gestreift , Stück 22 H

1 .25
1 .65
2 .70
58 ^

55 -k

Hausschürzen , dkl . gestreift ,
mit Volant und Tasche

H ’ Reformsehürzen , hell u .
dkl . gestr .

Kleider - Reformschürzen
hell u . dkl . gestr .

Zierschürzen , weiss oder
bunt . Stück 82 A>

Wachstnchsehürzen f. Mädchen
bunt u . schwarz , St .1.20,90Ai 75A

Knabenschürzen , schwarz u . bunt QCStück . . . 1 .40 , 1.25 , 1.1» . 02

Waffel -Bettdecken
Stück 2 .90 :

Gläsertücher , weiss -rot kariert
1 35

Konfektion
Hausbinse , gestreift und kariert

SchlafdaGkeiÄ
t. 7.75,6.85,5 .25

1 .10

1- lange Handschuhe,
färb . , m . Druckknöpf . Paar 1.35
Dänen imit ., Paar 1.75
Wildleder imit . , Paar 1.85

Kisseneinsätze
mit Schrift

4 Stück wO 4

Bluse , gestreift , mit Säumchen und | n F
Knopfgarnitur 1. 1 2

Schwarzes Jackett , lose Fagon ß yFmit Atlasblenden garniert U . /2
Schwarzes Tuch -Jackett , mit Q OC

Tressen garniert 51 . & 3

Eleganter Herbst -Paletot Q ^ jjQ

st . 3 .75,3 .20,2 » ,1 .95

I Posten Kostüm - Röcke
fussfrei , ans mod. englischen , dunkel¬

blauen und schwarzen Stoffen
Serie 12 3

3 . 25 4 .95 6^25

Staubtücher st. 12 4
PoliRrtuchRr st . 15 4

weise u.
m . Kante

\ /2 Dtzd . 95,70 , 48 4

Kinderhand schuhe , weisse Wolle ,
gestrickt , Paar 58 , 52 , 45 ,

Kinderhandsehuhe , farbig , Wolle ,
gestrickt , Paar 36 , SO,

Fäustlinge , weiss und farbig ,
Paar 28 , 20 , 15 ,

Herren -Krimmerhandschuhe ,
Paar 80 ,

Herren - Krimmerhandschuhe ,
mit Lederbesatz , Paar 2 .25 , 1 .75 ,

Herrenhandschnhe , gestrickt , Paar
Herrenhandschuhe , Dänen imit .,

Paar
Damenstrümpfe , feine Wolle , engl .

lang , schwarz , Paar 1.35 ,
Franenstrümpfe , schwarz , Paar 95 ,
Damenstrümpfe , gestr . n . geringelt

Paar 1.95 , 1.65 ,
Herren -Sq>eken Paar 48 , 38 , 35 ,
Herren -Socken , Schafwolle, Paar
Herren -SOcken , Kamelhaar , Paar

25 ^
13 H

68v

1 .25
95 A
1.30
95 §
68 A
1 .25
28 A
95 A
1.45

l Posten Stickereien
Stück 4'/s Meter

98 , 78 , 68 , 58 4

Kinder kragen
Stück

1.25, 98, 68. 55 4

Trihotagen
Herren-Normalhemden 1.80 1.40 1-15

„ Normalhosen 2 . 10 1.70 1.15 83 H
„ Normaljacken 1.60 1.25 98 -5) 65 -5}

Knaben-Normalhemden 1.50 1.15 98 H
Damen-Normalhemden 2 .65 2. 10 1.50

„ Normalhosen 2 .50 1.90 1.55
„ Jacken 1 .55 1.25 98 H 85H

Schuhworen

Wollwaren
Woll . Damen -Echarpes , schwärt : PC

u . farbig Stück 1.65 , 1.35 , 98 , 03 <5|
Ckenille -Damen -Echarpes , schw. 4 CC

u. farbig Stück 5 .50 , 3 .95 , 2 .85 , u . 33

Kinder -Sbawls Stück 24 , 16 , 0 ^
Kinder -Hanben , Tuch mit Behang rjQStück 135 , llO , I 0
Kinder -Plüsch -Hauben QFmit u . ohne Behang , 195 , 165 , 513 -3)

Kinderhäubchen , Wolle , 45 , 32 , 24 H

Kinderkäppchen , Wolle , 52 , 38 , lß A
Kinder -Lammfell -Hützen 70

Kinder-Gamaschen , weiss
u . schwarz gestr ., Wolle
Paar 1 .45 1 .15 085

Kinderstrümpfe
Schwarz

Gross . 1 2 3 4 5 6 7 8 9

für Damen
und Herren

in grosser Answahl.

Paar 30 , 22 , 15 h

Kinder -Helton -Sehuh «
Paar UÖA

Kinder . Cord -Ohrenschahe mit OQ
Lederkappe, Ledersohleu Fleck, Paar 00 A

Kinder -Filz -Hansschnhe mit Filz - und
Ledersohle Gr . 25 bis 29 30 bis 35

Paar 88 A M « 85
Kinder -Fllz -Halbschnhe mit Pelzeinfass .

Filz - u . Ledersohle
Grösse 22 — 29 30- 35

68

Grosses Lager in

Pelz- Mützen.

Paar 42 48 55 62 70 78 85 92 98 H
geringelt

Paar 45 52 60 68 75 82 90 98 ^ 1.05
Lederfarbig

Paar 68 82 98 H 1-15 1.30 1.45 1.60 1.75 1.90

Wollwaren
Gestrickte Herren -Westen 1 ß (lStück 4.50 , 3.40 , 2 .85 , i . DU
Gestrickte Knaben -Westen QF ,Stück 1 .75, 1 .45 , 1.10, 513 ^
Gestrickte Hamen -Westen in f g F

allen Weiten , St . 3.95 , 2.85, 1.95 , 1 .43
Knaben -fSweaters Stück 2 .20 , QQ .

1 .75 , 1 .55 , 1 .10 , 00 ^

Herren- Hosenträger
Gummi

Paar 90 , 65 , 48 4

Paar 98 a
StiefelFilz - Schnallen - Stiefel mit

Ledersohle
für Kinder Mädchen Damen

Knaben - Filzhüte
farbig

St. 1 .85 , 1 .55 , 1 .15

Herren *Filzhüte
schwarz

Stück 2 .45 , 1.75

A. TL
Filz - und

Herren
Paar 1 . 35 1 . 45 1 . 95 £ .10
Filz -Hausschuhe mit Filz und Ledersohle

für Damen für Herren
Paar 9 .85 Paar 1 .Ä5

Damen - Stepp - Hausschuhe mit f 9C
Filz und Ledersohle Paar l .u3

Filz -Hanssehnhe mit Filz - n . Ledersohle ,Pelzeinfass
für Damen _ für Herren

Paar 1 . -E5 Paar H »75
Damen - Stepp -Hausschuhe mit j OC

Absatz u . starker Ledersohle Paar ! •/ 3
Eederhausscbuhe rot n . schwarz gefüttert

für Damen für Herren
Paar R . 85 Paar T . 4H5

Karaelhaarsebuhe mit Filz u . Ledersohle

Eisfell -Hänbehen , weiss und rot J 1. C
mit Garnitur Stück 2 .95 , 1 .43

Chenille -Damen -Hauben t QFStück 3 .45, 2.95 , 2.50 , 1 . 513

E
PoftT" Kleider- u . Blusenstoffe «norm

Sortiment 1 Mtr . Ot £ 4 Sortiment 2 Mtr . 9 © -̂ Sortiment 3 Mtr .

Paar Ä .ÄÄ Paar
Filz -Schnürstiefel mit Lederbesatz

für Kinder Mädchen Damen
Paar 3 . 75 9 . 45 S . « 5

| Hnaben - Sport - Iflützen ;
° ,Pt

'
S

1 Stück von 38 A bis 2 . 50

1 Knaben - u. Mädchen-Tellermützen
1 - Stück von 58 A bis 3 . 25

Muff d .Colliers
Krimmer Plüsch Eisfell

Garn . © 5 ^ 7 S 4 S OS

Kinder - TTluffe KR „
grau Krimmer . . . Stück UW ’T

Kinder - TTluffe QK .
schwarz Kanin St . 185, 155 , WU ^

Kinder - ßüte
in grösster Auswahl

vom einfachsten bis elegantesten Genre .
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